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Unlösbare Kampfgemeinschaft
Die Rundfunkbotschaften Ribbentrops , Cianos und Tonis an die Völker des Dreierpaktes

Ein Jahr gewaltiger Siege

seine Fahne rühmlos vor dem Sternenbanner streichen . Damals

heute folgt ihm England , das nun selbst vor dem Machthunger
des gierigen „ Weltpräfidenten " Roosevelt die Waffen strecken muh .
Der Totengräber des Empire hat es weit mit England , das sich
gegen Europa stemmen wollte , gebracht .

    erwertigkeitsge -
f ii 61 . Der Sah der Steppe gegen den uralten Kulturträger .

„ Am 11 . Dezember 1941 haben Deut
Japan sich getreu dem Geiste des Dreimi
unlösbaren Kampfes - und 6

Treuhänder Europas
Von Heinrich Karl Kunz

Eine reichlich seltsame Koalition , die dem Bollwerk
Europa gegenübersteht . Einig ist sie eigentlich nur in
dem abgrundtiefen Hab gegen den Konti -

sschland , Italien und
ichte -Paktes zu einer
chicksalsgemein »
dabei ihren Willen ,

n e n t , gegen seine Kernmächte , die dabei sind , ihm eine neue
Ordnung zu geben . Und selbst dieser , allen gemeinsame
Hab geht auf grundverschiedene Ursachen zurück . Im
Bolschewismus entspringt er einem , hinter bombasti¬
schen Phrasen versteckten M i n d

schäft zusammengrschlosien . Sie haben ----- . .. .
den ihnen ausgezwungenen Krieg mit allen ihnen zur Verfügung
stehenden Machtmitteln gemeinsam zum siegreichen Ende zu füh¬
ren , in einem feierlichen Vertrage besiegelt . Dieser Vertrag war
dir Antwort aus die Politik des Präsidenten
Roosevelt , der diesen Krieg systematisch herbeigesührt hat ,
um den jungen Böllern den Weg zum Aufstieg zu versperren und

London kapituliert bedingungslos vor Roosevelt
Die „ Times " : Darlan der einzig « mahgebende Vertreter

..Bekehruugsdran g " der Amerikaner . Die Tragö¬
die des verlorenen Sohnes , für den es keine Ein¬
kehr und keine Heimkehr mehr gibt .
„ Der jetzige Krieg stellt nur die letzte , die bewaffnete
Phase eines Angriffes auf Europa dar , der mit anderen
Mitteln leit Jahrzehnten im Gange ist . Dabei wandte sich
der Bolschewismus mit seiner kommunistischen Agitation an
die breite Masse , während sich die anglo -amerikanische Hlnto -
kratie , der internationale Kapitalismus , die Oberschichten in
den verschiedenen europäischen Ländern unterwarf . Dadurch
wurde Europa sich selb st und seiner ureigen «
st en Aufgabe entfremdet . England verstand es ,
unter Ausnutzung der ewigen Eifersüchteleien , durch
Koalitionskriege das Aufkommen einer kontinentalen
Ordnungsmacht zu verhindern und die Küstenanlieger in
fein Wirtschaftssystem einzubauen . Staaten , wie Holland ,
die einmal ein Weltreich aufzurichten versuchten , fanden sich
damit ab , als Butter - und Käselieferant für die britischen

Für die Indien - Erbschaft vorbereitet
Bangkok , 12 . Dez . ( Funkmeldung .) Roosevelt hat William

Philips zu seinem Vertreter in Indien ernannt . Diese Nach¬
richt bat in indischen Kreisen Bangkoks den bereits be¬
stehenden Eindruck verstärkt , dab Roosevelt Schritt für
Schritt das Erbe des britischen Empires an «
tritt , und dab er jetzt schon die noiwendig - n Lorberenun -
gen in Indien trifft , um im geeigneten Augenblick einspri » -
gen zu konn : n . Wenn es in der aus Washington kommen¬
den Meldung heibt . dah Roosevelts Vor reter Philips nicht
als Schlichter in den augenblicklichen indischen Schwierig¬
keiten komme , Tonberr dab es sich um einen regelrechten
diplomatischen Vertreter bandln . -> trägt das zur
Festigung der oben erwähnten Ansicht bei . Bisher haben
die Vereinigter . Staaten niemals einen offiziellen diploma¬
tischen Vertreter in Indien gehabt

Bei den Briten aus dem Empire , also den
Australiern . Neuseeländern Kanadiern usw . . kommt die
Überheblichkeit hinzu , die den Neu reichen kennzeich -
net Sie , bzw . ihre Eltern , kamen aus den engen Verhält¬
nissen der ..Alten Welt "

, die durch ihre Bevölkerungsdichte
bedingt sind und fühlen sich nun in ihrer Weiträumigkeit rote
Königs . Durch billige Eingeborenenarbeit auf leichte Art
reich geworden , glauben sie auf Europa herabblicken $u
dürfen , vergessen aber dabei , dab sie ohne den kulturellen
Nachschub aus der Heimat der weiben Rasse in kürzester Zeit
ihre Sonderstellung verlieren und in dem Menschenmeer des
auberordeutlich geburtenfreudigen Asiens versinken mübten .

In der Arroganz werden die Empire - Briten nur noch
von den US . - Amerikanern übertroffen , die damit
vergessen machen möchten , dab auch ihr Weg als europäische
Kolonie begann . Hinter der protzigen Fassade der Hoch¬
häuser New Borks , die so viel Elend und Armut verdecken
müssen . lauert die Enttäuschung , die der allen Bin¬
dungen und jeder Tradition enthobene , hemmungslose
Materialismus erlitten hat . Mit der engstirnigen Recht¬
haberei eines Entgleisten , der die Stimme des Zweifels in
sich selbst »u überschreien sucht , wollen uns die Amerikanersich selbst zu überschre
einreden , dab ihr Fiasko , ihre seelische Leere , ihr

"
platter

Materialismus gleichbedeutend mit Fortschritt sei . Jede
Absage empfinden sie als Angriff auf ihre eigene , innerlich
längst fragwürdig gewordene Position . Hinzu kommt das
schlechte völkische Gewissen , das das Reckt zur
Bildung einer , aus allen Elementen europäischer Vielfalt
zusammengemixten neuen Nationalität aus der Ablehnung
der Alten Welt , aus ihrer sogenannten Rückständigkeit berzu -
leiten sucht . Darin wurzelt auch der unausrottbare

« mitt sand der Duce Warte , die hervorragend geeignet sind ,
Japan » Kriegseintrttt , dessen erster Jahrestag dieser Tag « wieder¬
kehrt , erneut vor uns erstehen zu . lassen . Wie sagte doch der
Duce »Japans Eintritt in den Krieg der Dreierpaktmächte ist eine
unbedingte Bürgschaft für den Sieg , weil Japan
nicht zu treffen und nicht zu schlagen ist . Alle englischen
Positionen im Fernen Osten find wie ein Kartenhaus rusammen -
gestürzt . Es hat fich in der Geschichte der einzigartige Fall er¬
geben , dab Japan , » orher ein armes Land wir wir , wenn auch
nicht das erfie Land unter den Ländern der Welt in bezug aus
Reichtümer geworden ist , so doch gewib in der Reihe der ersten
steht . Run , man mub anerkennen , dah dies gerecht , dah es der
Lohn für sein « Leistungen ist . - Die Worte des Duce
find wie immer Nur , eindringlich und unmihverständlich .

Mit Japans Kriegseintritt , auf den sofort di « deutsch¬
italienische Erklärung des Kriegszustandes an das Weibe Saus
folgt «, stehen all « Hauptdarsteller der Geschichte unserer Zeit auf
dem Schauplatz des Geschehens in dem groben Konflikt , der durch
seine Ausdehnung über all « Kontinent « dazu bestimmt ist , di «
Welt geographisch , politisch und geistig umzuwandeln .

Man kann nie genug daran erinnern , dah die Aktion Japans ,
Italiens und Deutschlands nur eine zwangs läufigeReal -
tion der Verteidigung war gegen den angekündigten
und bewiesenen Kriegswillen der Gegner . Man kann nie genug
daran erinnern , däh der in Berlin am 27 . September 1940 unter -
zeichnete Dreierpakt gegen niemand gerichtet « ar , niemand be¬
drohte und niemand heraussorderte . Sein Zweck « ar lediglich
eine Festlegung der wesentlichen Bedürfnisse , der gerechten For .
derungen , der natürlichen geschichtlichen Positionen unserer drei
Seilet , die , eingeschlossen von harten und geizigen Mächten der
Borherrschast , ohne Raum und ohne Luft zum Atmen geblieben
waren . Diese Ansprüche sollten möglichst durch ein gerechtes Ver¬
ständnis und eine tätige , wechselseitige Solidarität
verwirklicht « erden . Wenn diese der Klärung und dem Schutze
dienende Zielsetzung scheiterte , so nur deshalb , weil schliesslich
Monate mühseligen Verhandelns gerade durch die dabei geübte
Geduld den Nachweis erbrachten , dass jede Möglichkeit einer Ver¬
söhnung endgültig und unrettbar durch den dagegen gestellten
Willen der Anglo - Amerikaner zunichte gemacht worden « ar .

(Fortsetzung auf Seite 2 )

stellen .
" So kennzeichnen diese Worte noch einmal den Sinn

des groben Ringens . Aber darüber hinaus geht es nock um
mehr , wenn auch die Erfüllung dieser Forderungen erst die
Voraussetzungen für alles andere schafft . Die Völker wissen ,
was heute auf dem Spiele steht , dab es heute , wie es der
Duce erst unlängst in seiner groben Rede betonte , nickt so
sehr um die materiellen Dinge gebt , sondern dah die
ewigen Werte auf dem Spiele stehen .

In diesem Kampf aber stehen die Völker des Dreimäckte -
vaktes als e b r l i cke Kameraden fest zusammen . Ihre
Siegeszuversicht und Siegesgewihheit gründet sich dabei nickt
nur auf die groben Erfolge , die in diesem Jahr des gemein¬
samen Kampfes errungen wurden , nickt nur darauf , dah die
gewonnenen strategischen Positionen und Rohstoffauellen die
materielle Basis für den Enderfolg gelegt haben , sondern
ebenso auf den klaren Akkord ihres Willens . Es
ist nicht nur der gemeinsame Feind , der sie zusammensübrt .
es ist , mehr nock das positive gemeinsame Ziel einer neuen
und besseren Friedensordnung . Sie wissen , dab dieser Kampf
nickt leickt ist . ..Jeder deutfcke , italieniscke und japanifcke
Soldat weih "

, so sagte Reicksaubenminister von Ribbentrop ,
„ dah ihm nock mancher harte Kamps bevorsteht . Er weih
aber auch , dah am Ende dieses Kampfes der Sieg der
neuen Ordnung stehen wird .

" In dieser neuen Dränung
wird es keine Möglichkeiten mehr für Kriegsbrandstifter wie
Roosevelt geben . Kein internationaler Kriegsverbrecher
wird als Vertreter des Weltjudentums oder , um sein Volk
von seiner eigenen Unfähigkeit zur Aufbauarbeit abzulenken ,
mehr die Möglichkeit haben , die Völker gegeneinander zu
Hetzen .

Die Ansprachen der drei Auhenminister stellen eine neue
scharfe Abrechnung mit dem Kriegsbrandstifter Roosevelt dar .
Sie geben zugleich die Gewissheit des Endsieges , die Gewih -
heit , dah . wie der japanifcke Auhenminister Tani es formu¬
lierte . die Zit nickt mehr fern ist , in der alle Völker in Asien
und Europa unter dem starken Sckutz der Mäckte des Dreier¬
paktes . vom Druck Englands und Amerikas befreit , gemein¬
sam und glücklich leben werden .

Abrechnung mit Roosevelt
as . Berlin , 12 . Dez . ( Gig . Drahtbericht unterer Berliner

Schriftleitung .) „ Dieser Krieg ist kein demokratischer Krieg ,
kein Volkskrieg , es ist der Krieg Roosevelts .

" So kennzeick -
net der frühere , intime Freund Roosevelts , Stanley Sigh ,
in der Zeitschrift „ Readers Diggest " die Lage , wie sie sich von
den NSA . gesehen . barJteUt . Nahezu die Hälfte des ameri¬
kanischen Volkes , io heiht es in diesem Artikel weiter , habe
keine klare Vorstellung , warum dieser Krieg geführt werde .
Diese Worte kennzeichnen noch einmal die v e r b r e ck e r i s ch .e
Politik Roosevelts . Wie sollte auch bus ameri¬
kanische Volk ben Sinn bieses Krieges verstehen , lag bock
nicht ber minbeste Änlah vor , biefes Volk in ben Krieg zu
stürzen . Als vor nunmehr zwei Satiren ber Dreimächtepakt
abgeschlossen mürbe , war bas ein beutlidjes War -
nuiigsfignal für ben Kriegstreiber Roosevelt . Es war
ber Versuch Deutfchlanbs , Italiens unb Japans eine Aus¬
weitung des Krieges unter allen Umständen zu verbindern .
Roosevelt wollte nicht begreifen , er war in seine Kriegs -

. Politik schon zu fetir verstrickt . So nahmen die Dinge ihren
Laus . Der amerikanische Präsident , bei eben noch versprochen
hatte , sein Lanb aus bem Kriege Herauszubalten , arbeitete
systematisch weiter auf ben Kriegseintritt ber USA . hin . Als
er bieses Ziel enblich erreicki batte , blieb bie Antwort nicht
aus . Deuticklanb : Italien unb Japan schlossen sich noch
enger zusammen . Am 11 . Dezember vor einem Jahr
gaben sie ihr gemeinsames Kamvfabkommen be¬
kannt , besten Bebeutung in bem Telegrammwecksel des
Führers mit ben Staatsoberhäuptern unb ben Minister -
vräsibenien ber oertiünbeten Länber zum Jahrestag besVer -
tragsatischlustes ebenso nackbrücklich umristen würbe , wie tu
den Ansprachen ber A ch s e n m i n i st e r bes Dreier -
vaktes . Wenn bet italienische Auhenminister , Graf C i a n o .
erklärte „ Der Krieg im Osten unb im Stillen Ozean hat also
bie gleichen , tiefen Gründe , wie der Krieg in Europa und
auf dem Atlantik . Er wird gespeist aus den gemeinsamen
unabdingbaren Ansprüchen auf Leben und
Arbeit , auf Luft und Raum , welche die Achsenmächte

Berlin , 11 . Dez ' Am Freitagabend sprachen der Reichs -

antzenminister oon Ribbentrop , der italienische Auhen -

miniftcr Graf G i a n o unb der javanische Aussenminister Tani
aus Anlass des Jahrestages des gemeinsamen Kampfes der

Dreiervaktstaaten gegen die USA . zu den Völkern der verbün¬
deten Nationen .

Reichsautzenminister von Ribbentrop

Die Türe , bie bas aus europäischem Blut gespeiste Zaren «
geschleckt nach Westen hin geöffnet hatte , schlug ber Bolsche¬
wismus zu unb rottete bie abendländisch orientierte , russische
Herrenschickt aus . Das Moskowitertum , zu allen Zeiten
europafeindlich . brach in feiner brutalsten Form durch unb
fchus in ber Verbinbung zwilchen ber ihm eigenen Vitalität
unb bem jübifchen Intellekt jene empfinbungslofe
R o b o t e r f I u t , bie alles , was ber Geist ber weihen Rasse
in Jahrtausenden an sittlichen und materiellen Werten ge¬
schaffen und gestaltet hatte hinwegfckwemmen sollte .

England sieht dagegen , seit ber Eeburtsstunbe seines
Empire , in Europa ben Rivalen , besser noch ein Kräfte¬
reservoir . aus bem eine Macht , bie möglicherweise seine
Weltstellung bestritt , entstehen konnte . Die hier gespeicher¬
ten Energien nicht zur einheitlichen Ausrichtung kommen
zu lassen , die kontinentale Einigung mit allen Mitteln zu
bintertre -iben . gehört , wie kürzlich erst wieder eine Londoner
■Bettung bestätigte , zur Tradition der englichen Aussenpolitik .
Das Richelieu - Prinzip , doch hier auf ganz Europa ange¬
wandt . Ein Hah also , der im Egoismus des Be¬
sitzenden wurzelt , in dem gesteigerten Mihtrauen eines
alten Geizhalses , der um sein Vermögen beforgt ist .

seine eigenen imperialistischen Ziele durchzusetzen .
Ein Jahr des gemeinsamen Kampfes der Dreierpaltmächte

und ihrer Verbündeten liegt heute hinter uns . Es war ein
Jähr gewaltiger Sieg « in Europa und Oftafien . Di «
heldenhaften Truppen unseres japanischen Verbündeten haben den
Amerikanern und Engländern zu Land «, zur See und in der
Lust entscheidende Schläge versetzt und fie für immer aus Ostafien
vertrieben . In den dann solgenden Kämpfen mit den ameri¬
kanischen See - und Lufistreitkrästen hat die japanische Marin « den

. Amerikanern auch weiterhin gewaltige Verluste »ugesügt , so dass
ihre Ossensivkraft in diesen S «« ässern aus lange Zeit hinaus ge¬
lähmt sein wird .

In Europa haben Deutschland und Italien und ihr « Ver¬
bündeten die Sowjetunion in harten und siegreichen Kämvsen
weiter zurückgeschlagen , den Kontinent gegen jeden Angriff ge¬
sichert und neue stark « Positionen sür die weiter «
Kriegführung bergen . Zur See haben bie Achsenmächte
der englischen und amerikanischen Schissahrt auf allen Meeren
ungeheure Berlufte rugesügt , so dass die Transportlage des Fein¬
des sich immer katastrophaler gestaltet . Demgegenüber find di «
Erfolge unserer Feinde mehr als bescheiden : Bomben¬
angriffe auf die Zivilbevölkerung , «in taktischer Zeiterfolg in
Afrika , sowie eine gefahrlose Landung in den afrikanischen
Kolonien Frankreichs , die durch den Treuebruch franröfischer Offi¬
zier » wehrlos geworden waren . Auf keinem Kriegsschauplatz
haben also unsere Feinde « inen Erfolg erringen können , der die
Siege der Dreierpaltmächte irgendwie in Gefahr brächte .

Boller Stell auf die unvergleichlichen Taten ihrer Soldaten
blicken Deutschland , Italien und Japan heut « mit unerschüt -
terlicher Zuversicht aus die lommendeu Ereignisse , jeder
deutsche , italienische und javanische Soldat weiss , um was es geht ,
denn di « Feinde haben ihr Kriegsziel , erst Deutschland und
Italien und dann Japan zu vernichten , ofsenbart . Er weiss daher
auch , dah ihm noch mancher harte Kampif bcoorsteht . Aber ebenso
bewusst ist er fich seiner ^ Kraft und seiner grossen Überlegenheit
über den Gegner , die ihn bisher von Erfolg zu Erfolg geführt hat .

Hinter den Soldaten der Dreierpaltmächte und ihrer Ler -
bündeten aber stehen geschlossen di « Böller . Auch fie
wissen , dass es bei diesem gigantischen Kgmps um Sein oder
R i ch t s « i n von uns allen geht . Gerade dieses Bewusstsein der
schicksalhaften Verbundenheit der drei Böller und ihrer Ver¬
bündeten gibt ihnen den Willen und die Kraft , ihr Letztes eiuzu -

setzcn , und gibt ihnen die Gewissheit , dab ihre gerechte Sach « siegen
wird , von diesem Kampsesgrist und » on unerschütterlichem Sieges¬
willen erfüllt , grübt heute das deutsche Boll die verbündeten
Böller Japans , Italiens und der ihnen angeschlossenen Länder ."

Der italienische Auhenminister

. In seiner denlwürdigen Ansprache vor den gesetzgebenden
Ausschüssen der Kammer der Fasri und Korporationen am 2 . De -

, Stockholm , 11 . Dez . Aus einem Artikel bes diplomatischen seine Fahne rühmlos vor bem Sternenbanner streichen . Damals
Korrespondenten ber „ Times " gebt jetzt einbeutig hervor , dass « begrub Frankreich enbgültig seine koloniale Vormachtstellung unb
England im Streit um die französischen Verräter vor den USA . f "" ' " t *' *x ” — * — "

kapitulieren und „ ihren " de Gaulle dem Roosevelt -
schen Werkzeug Darlan zum Opfer bringen
musste . „Es kann fich für die Britifdje Politik "

, so schreibt die
offensichtlich inspirierte „Times "

wörtlich , „höchstens noch darum
handeln , den räumlichen unb zeitlichen Einflussbereich Dar -
Ians einruschränken . Er erscheint aber jetzt als ber einzige
massgebende Vertrete r .

“

In der Geschichte des Zusammenbruchs des
britischen Emvire wird diese bedingungslose Londoner
Kapitulation vor den Rooseveltschen Machtgelüsten einmal als
ein bedeutungsvoller Markstein stehen . Nichts zeigt wohl deut¬
licher , wie tief das einst s o mächtige Groh -
britannien heute schon gesunken ist . Als ein be¬
trogener Betrüger steht es dem nordamerikanischen Raubzug
gegenüber und kann nichts anderes tun , als hilflos beide Hände
zu heben . In diesen Vorgängen , bie fich hier auf französischem
» oben in . Afrika abspielen , liegt fürwahr eine grausame
Ironie bet Weltgeschichte . Wie einst im Jahre 1898 bie
Briten bei Faschoda im Sudan bie Franzosen zwangen ,
bie franröfische Flagge wieder einzuziehen , so muh nun England
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Sie Über - " und
alle Eeleitzüge
die erfolgreiche

Zufahrtwege fürTätigkeit unserer U -Boote und Flieger , die die
die Sowjetunion überwachen , anerkannt .

Sabotageakte in Marokko und Algier
Rom , 12 . Dez . ( Funkmeldung .) Die Sabotageakte

gegen Eisenbahnlinien und von englisch -nord¬
amerikanischen Truppen errichteten Verteidigungswerke
gehen in Marokko und im Gebiet von Algier weiter . Die

-Besadungsbebörden haben bisher noch nicht feMellen
können , ob die Sabotageakte von Mohammedanern oder von
darlanfeindlichen Elementen verübt werden . In den letzten
Tagen haben sich besonders schwere Sabotageaite ereignet .

und flandrischen Küste drei britische Flngzeuge , Flakartillerie der
Luftwaffe in der vergangenen Rächt über französischem Gebiet ein
viermotoriges Flugzeug ab .

3lt der Nacht griff ein Kampfsliegerverband den wichtigen
Hasen und Schiffsbauplatz S u n d e r l a n d an . Es entstanden
ausgedehnte Brände , zwei deutsche Flugzeuge werden vermißt .

Bei einem Seegefecht in der Nacht zum 12 . Dezember
versenkten leichte deutsche Seestreitkräste im Kanal einen britischen
Zerstörer und schossen «in Schnellboot in Brand .

Bei den Känivfen südwestlich Kalinin zeichnete sich die
78 . Infanteriedivision unter Führung des Generalleutnant ,
Völkers und eine Sturmgeschützabteilung besonders aus .

*

Staatsrat von Stautz geworben
Berlin , 11 . Dez . Staat,rat Dr . Emil Georg von Staust

ist heute früh in Berlin im 66 . Lebensjahr gestorben .

Von diesem Gesichtspunkt aus ist auch die Haltung zu
werten , die der Führer dem besiegten Frankreich gegenüber
elnnlmmt . Während sich die Plutokraten und Bolschewisten ,
obwohl ihnen kein einziges Faustpfand zur Verfügung steht ,an perversen Rackeplänen berauschen , die ihr „ Frieden "

verwirklichen,L ° Ö - bot Deutschland in Eomviegnc seinem
westlichen Nachbarn einen Waffenstillstand , der weder gegen
die Ehre noch gegen die Eristenzgrundlagen Frankreichs ver¬
lieh und das nach den Erfahrungen , die wir selbst in
Versailles machen muhten . Sier svrach . das war jedem Ein¬
sichtigen von vornherein klar , nicht nur der Sieger , mehr noch
der überragende europäische Staatsmann ,
der den größten Sieg tn einem dauerhaften Frieden , der die
schöpferischen Kräfte des Kontinents zu einer einheitlichen
Wirkung bringt , steht . Eine Tatsache , die durch die spätere
t . uswrache nut Pi -tain und Laval bestätigt wurde , die sogar
die Belastungsproben , der sie durch den Verrat Darlans und
der Onrziersclique in Toulon ausgesetzt war . überstand . Es
geht darum , Frankreich zu seiner natürlichen ,
europäischen Aufgabe zurückzuführen . die
^ kümmerten Organe zu entwickeln , durch die es überhauvt
erst fähig wird , das Neue wahrzunehmen , zu begreifen und
in eine innere Wandlung umzusetzen . Eine Erziehung s -
aufgabe , die der Führer mit der gleichen Geduld und
Z a h i g k e i t . die er bei dem Kampf um die Macht , in dem
Ringen um das Denken und die Seele jedes einzelnen deut -
Sen Menschen bewies , meistern wird . Was mangelhafte

Einsicht zu tun übrig lasten sollte , wird der Zwang , der von
der unumstößlichen Wirklichkeit des jungen Europa ausgeht ,
vollenden .

Die Zeit der kapitalistischen Weltreiche ist ausgeschövft .
Daran ändert auch das krank - und krampfhaft « Aufflackern
des Noofeveltschen Imperialismus , der mit äuheren ..Er -
iolgen " die inneramerikanische Problematik zu verdecken
sucht , nichts . Die durch ihre stärksten , gesündesten und
schävferischsten Nationen geordneten Kontinente werden
miteinander in Wettstreit treten und dah dabei
Europa , das in den letzten Jahrzehnten durch selbstverschul -
tete Ohnmacht im Schatten des britischen Empire versunken
war . seine alte , angestammte Rolle wieder übernehmen kann ,
dafür sorgt die weitschauend « , auf Einigung und
Konzentration der Kräfte gerichtete Politik des
Führers . Mag es auch beute noch Völker oeben , die miß -
trauftch oder abwartend beiseite steben . Auch für st« kommt
der Taa . an dem Re das Verdienst dieses gt -̂ en . einmaligen
europäischen Staatsmannes anerkennen müsten .

3n Anerkennung der großen Berdienfte de » verstorbenen baye¬
rischen Ministerpräsidenten Ludwig Siebert befahl der
Führer , dah die SA .-Standarte 26/Kempien in Zukunft die Be¬
zeichnung führt : „ Standarte Ä/Lulwig Siebert " .

as . Auch der heutige Bericht des OKW . seist erneut , dah
der Einsatz starker Sowjet - Kräfte aus einem verhältnismähig
schmalen Raum zu keinem Erfolg führte . Wiederum haben die
Sowjets auherordentlich hohe blutige Ver¬
luste erlitten und wiederum haben ste eine sehr grohe Zahl
von Panzerkamvfwagen eingebüßt , ohne ihr Ziel erreicht zu
haben In England gibt man denn auch zu , daß die Dinge an
de » Ostfront nicht ganz so verlaufen , wie man cs erwartet hatte .
Roosevelt sucht nun die Engländer und auch die Sowjets dadurch
zu trösten , dah er in seinem neuesten Bericht über das Pacht -
und Leihvrogramm wieder einmal von groben Lieferungen für
die Sowjets erzählt Bemerkenswert ist aber dabei , dab er selbst
eingesteht , die für die Sowjets bestimmten Eeleitzüge hätten einen
„ schweren Zoll an die Nazi -Luftwaffe und an
llnterwasserstreitkräfte entrichten müssen , nicht
seien angekommen " Damit wird wiederum

Der Krieg im Oft en und im Stillen Ozean hat also
die gleichen tiefen Gründe w i e der Krieg in
Europa und auf dem Atlantik , er wird gespeist aus den ge¬
meinsamen unabdingbaren Ansprüchen auf Leien und Arbeit , auf
Lust und Raum , welche die Dreiervaktmächte stellen . Ihre fried¬
liche Erfüllung haben das italienische , das japanische und da »
deutsche Volk Jahre und Jahrzehnt « lang v «rg «blich « «fordert . Ohne
ste aber war und wär « der Fri «d « der Welt dazu bestimmt , immer
nur vorläufig und trügerisch , unstcher und schwankend zu sein .

Zwölf Monate nach seinem Kriegreintriti kann heute da »
javanische Kaiserreich mit berechtigtem Stolz eine
Ä r i e 8 » 6 i l n n i ziehen . Di « Soldat «« und Matros «n de »
Tenn » haben im Verlauf kurzer Zeit ein gewaltiges Imperium
erobert , alle Bollwerke , die dem Gegner zum Angriff und zum
Schutz - dienten , zerbrochen und schicken sich an , in enger Zu¬
sammenarbeit mit den Achsenmächten den feindlichen Streitkräften
neu « « chläge zu versetzen , und zwar da , wo es die einheitliche
Auffassung des Krieges erfordert , di - alle Entschlüsse der Dreier -
p - ktmachte ausrichten muh und tatsächlich ausrichtet , die ste
koordiniert und lenkt .

Die gesamte italienische Ration , die seit dreibi « Monaten
neben dem groben Verbündeten Deutschland vom Mittelmeer bis
zum Atlantik , vom Balkan bis nach Rubland und Afrika ihren

•Äamyof kämpft , begrübt heut «, an liefern Jahrestage , im
Seifte der Kameradschaft das grob « japanisch « Bolk und feine un¬
besiegten Kämpfer zu Lande , zu Wasser und in der Luft .

Der Duee hat die Aufgaben der Stunde festgelegt . Seine
Worte find e» , die ich zum Schlub hier noch einmal ins Gedächt¬
nis rufen möchte :

„ Sogar die Ziel « territorialer und politischer Art Haden bei
dieser Kriegsausweitung etwas von ihrer Wichtigkeit eingebübt .
Heute stehen die ewigen Werte auf dem Seid . Es geht
um Sein oder Nichtsein . Heute erleben wir wirklich das
gewaltige Ri ngen » wischen zwei Welten . Niemals
hat die Geschichte der Menschheit ein derartiges Schauspiel erlebt ,und wir gehören zu den Hauptdarstellern dieses Dramas . Die
Stunde kennt nur ein Gebot : Den Kampf . Den gemeinsamen
Kampf mit unseren Verbündeten . Den Kampf für die Lebenden ,den Kampf für die Zukunft , aber auch für die
Tofen . Wir müssen kämpfen , damit das Opfer unserer Toten
nicht umsonst ist . Sie , die Toten , befehlen uns gebieterisch den
Kampf hilf zum Sieg . Wir gehorchen ."

Der japanische Außenminister Tam
„ Heute vor einem Jahr haben sich Japan , Deutschland und

Italien in einem feierlichen Gelübde fest verpflichtet ,diesen Krieg gemeinsam bis zum erfolgreichen Ende durch, « kämpfen
und für den Ausbau einer neuen Weltordnung auf das engste zu -
fammenzuarbeiten . Es ist mir eine grohe Freude , an liefern hifto -
« fchen Tag los in Worte zu Heilen , was ich empfinle .

Wenn wir heute auf lie Kriegslage les Jahre » zurückblicken ,las feit lern Abschluß le » Dreierabkommens vergangen ist , f»
stellen wir lie gewaltigen Erfolge fest , lie unsere Itei Nationen
' N Ostanen uni Europa , ja auf 1er ganzen Welt , errungen haben .

. Wir können mit gutem Gewissen behaupten , lab dadurch znrnGluck für unsere verbiinleten drei Nationen nnl f L r 1 i e g a n z e
M e n s ch h e i t lie Grundlage für len Aufbau einer neuen Welt¬
ordnung geschaffen worden ist . Jedoch sind lie Opfer der Mensch¬
heit auch groh gewesen , bis wir so viel erreicht haben . Die Ver¬
antwortung trifft , wie im Dreierabkommen deutlich ge¬
sagt worden ist , die führenden Männer Englands
und Amerikas , die liefen Krieg provoziert haben .

Großangriff der Sowjets südlich Rschew
dieser Stoß unter schwersten Verlusten für len Feind zusammengebrochen — 206 feindliche Panzerkampfwagen vernichtet —

» unfttges «zortschreiten ler eigenen Angriffe — Bom Gegner zäh » erteiligter Brückenkopf in Tunesien gestürmt — Amerikanischer
Zerstörer vor Oran versenkt — Seegefecht im Kanal : Britischer Zerstörer gesunken , Schnellboot in Brand geschosien — Luftau¬

griss auf len wichtigen Hasen uni Schiss » ouuplatz Sunlerlanl — Ausgedehnte Brände

Ein Jahr gewaltiger Siege
(Fortfetznng von Seite 1)

Aus lern Führerhauptauartier , 12 . Dez . (Funkmeldung . ) Das
Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt :

Deutsche , italienische uni rumänifche Truppen wiesen , lurch
Luftwasfenoerbänle unterstützt , im süllich - n Abschnittler
Ostfront mehrfache feindliche Angriffe mit Verlusten für len
Gegner ab

. Rach Zuführung neuer Kräfte traten lie Sowjet » gestern
l « llid ) Rschew z u einem neuen Erobangrisf gegen
Ite deutsche Front an . Durch

'
ungewöhnlich starken Infanterie - und

Panzereinsatz versuchten sie . lie deutsche Front zu durchbrechen .
Unter schwersten Vertu ft en brachen lie Angriffe
zusammen . Durch Heer und Luftwaffe wurden 170 feind¬
lich « Vanzerkamps w agen vernichtet , 127 allein im
Abschnitt einer Snfanterielir iisn . Weitere 36 Panzer verlor ler
drcinl südöstlich von Torr z, wo lie eigenen Angriffe günstig
fortschreiten . Die eingeschlosje .ien feinllichen Divisionen mutten

Entlaftuugsverfuche auf engem Raum zufammengedrängt .
« ullich les Ilmensees brachen wielerholte feinlliche An¬
griffe äuiammen .

In ler Eyrenaika rourie ein Vorstoß britischer Panzer
abgewiesen . Bei einem Angriff britischer Jagdflieger wurden durch
deutsche ^ agd - und Flakabwehr acht Flugzeuge abgeschossen . In
$ .u,,n r

. kien setzten die deutsch -italienischen Truppen ihre An¬
griffe fori . E »n vorn Gegi ' - r zah verteidigter Brückenkopf südlich
les Melscherla - Abst

'n i 11 s wurde gestürmt und feine Be¬
satzung völlig aufgerieben . Die Rachschnbhäfen les Feinles
in Algerien warten bei Tag uni Rächt bombarliert ,Sasenonlagen uni vor Anker liegenle Schisse mehrfach getroffen .

Em 1 - ntsches Unterseeboot versenkte vor Oran einen ameri¬
kanischen Zerstörer .

Hafenschutzboote uni Marineslak schossen an ler norwegischen

^Fe » * fiph « rfIuSn$ ,nmen »u finden . Dänemark befriedigte den .
H su

tr ' Norwegen lieferte Grubenholz für die eng -
B0 und durfte sich als Lohnkutscher der briti -iwen Schnfahrt betätigen . Dabei war die E i n s v i e l u n g

« li schen Bedürf nisse so unbedingt , dah
e « ar8il&,n6 @

ne Agrarländer , rote Holland , nach Ausfall des
Kunden , nicht einmal die eigene Ernährung zu

Frankreich Elemenceaus und
‘Ren ^ *

65 Ehrten die Briten geschickt am Gängelband der
^ ^ nchc und das Nachkriegs - Frankreich , das zudem völlig

kapitalistischen Mentalität aufging . war viel zu ge -
um gefährlich werden zu können . Deutschland aber ,das Bismarcks , mehr noch das Reich Adolf Hitlers ,

Vo’JTrff ftE uls , Mittelpunkt einer eigenen , der kontinentalen
Zentrifugalkraft , die mit den englischen Ausschwingungen
zulammenstoben mutzte . Der britische Hab gegen Deutschland ,das kontinentale Eigenleben am stärksten zum Ausdruck
? ä

*rn11 deshalb im letzten nur der Hab gegen ein
e l

an - be w u 8 t e s , rivalisierendes Europa .
Wtr dürren diese Tatsachen , wenn wir z. B . die letzten

Vorgänge in Frankreich richtig beurteilen wollen , nicht außer
acht lassen und nicht vergessen , dab die atlantischen
. •(? 2il8e2r,t ? t ? , ^ ll,rODa5 alte „ Kolonien " bri¬
tischen Wirtschaftsdenkens sind . Man bat sich
daran gewohnt , den Stand der eigenen Währung an den

der Londoner Börse abzulesen . In Svekulatio -
5 ?? ' r^ wldenden und Tantiemen erschöpft sich das auf Ver¬
dienst , ohne Arbeit gerichtete Streben . Ein Zustand , dar¬
über ist man sich m den fraglichen Gebieten völlig im klaren ,der mit dem Zusammenbruch der angelsächsischen Plutokratie

• 2 r Sich auf ein neues , kontinentales
x

1 rr £ f ! 9ftetn ~
— etn Softem der Arbeit und

der schöpferischen Initiative — umzustellen , ist
man zu mude , zu beguem geworden . Deshalb setzen ,
mögen die realen Chaneen für England auch noch so ge¬
ring sein , immer noch die Kreise der Besitzenden Frankreichs ,aber auch der übrigen besetzten Gebiete West - und Nord -

\ Euromls . nur die britische Karte . Die breiten Massen aber ,die sich nach Ruhe und Frieden sehnen , besitzen kein Organ ,das ihre Stimme zur Geltung bringen könnte Dem mili¬
tärischen Zusammenbruch ist der wirtschaftliche und geistige
gefolgt , eine völlige Desorganisation , wodurch das Reich
in die Rolle eines Treuhänders für die
w e ft eu ro p a i sch e n Räume hin e in ge zwung en
wurde .

Emil Georg von Stantz wurde am 8 . Oktober 1877 in Fried -
richsthal in Württemberg geboren . Nach Beendigung seiner Lehr¬
zeit bei der Württembergischen Hofbank trat er 1898 in lie
Deutsche Bank ein , wo er mit 28 Iahten an der Spitze der
Petroleum -Unternehmungen de » Institut » stand . Jrn Jahre 1906
wurde ihm die Leitung les Petroleum -Konzerns übertragen . Im
Jahre 1915 trat von Staub als Nachfolger Hellferich » in den Vor¬
stand der Deutschen Bank ein , in welcher Stellung er eine um¬
fassende Tätigkeit entfaltete . Unter seiner Mitwirkung oder
Führung entstanden zahlreiche Unternehmungen , die in der deut¬
schen Wirtschaft eine bedeutende Rolle spielen . So erwarb et sich
besondere Verdienste um die Gründung des bayerischen Lloyds ,
die im Zusammenhang mit den Petroleum -Plänen erfolgte , und
bei ler er len Typ ler Aktiengesellschaft , lie private » Kapital
und öffentliche Hand zusammen beteiligt eigentlich geschaffen hat .
Aus seiner Tätigkeit in den der Deutschen Bank nahestehenden
Unternehmungen sind weiter vor allem lie Rhein -Maiu -Donau -
AE ., die Deutfche Lufthansa , deren Auffichtsratvorsitzer
er war und vor allem auch die Ufa zu erwähnen , bei der er mit
dazu beitrug , die Grundlage für die Weltgeltung les leutschen
Films zu schaffen . Aus der großen Zahl ler Erobunternehmungen ,
denen die Arbeit Dr . von Stautz galt , find weiter zu nennen die
Daimler -Benz -AG ., bei deren Verschmelzung et maßgeblich mit¬
gewirkt hat , und deren Aufsichtsraivorfitzer et war , die ver¬
einigten Glanzstoff -Fabriken -AE ., di « Bayrrischen Blotoren -Werke .
die Bergmann Elektrizitätswerke , die Bayerischen Stickstosfwetke ,
die Eharlottenbuger Wasierwerke , die Schulthcitz -Patzenhofer -AE .
und die Süddeutsche Zucker -AE .

. hörte er dem Reichstag an uni wurde im Jahre 1934 dessen Vize¬
präsident . Gleichzeitig wurde er zum Preußischen Staatsrat er¬
nannt .

Emil von Stautz war mehrfacher Ehrendoktor und Ehten -
senator . Er war Inhaber des Ehrenringes les Deutschen Muse¬
ums und des Ehrenringes des Deutschen Studentenwerkes . Er
war weiterhin Stellvertretender Präsident der Deutschen Akademie .
Der Führer berief ihn in die Stiftung für die Opfer der Arbeit
uni verlieh ihm anläßlich seines 65 . Geburtstages die Goethe -
Medaille .

| Die Ziele , die Japan lange 3ahre hindurch verfolgt hat . find
keine anderen , als len Frieden in 0 ft a f t e n zu sichern und
damit zur Aufrechterhaltung des Weltfriedens beizutragen .

® te Versuche Japan » , die gesunde Entwicklung Mandschnkuos
zu unterstützen , dre Beziehungen zwischen Japan uni China zu
regeln , die Zusammenarbeit mit Thailand nnl Jndochina zu
fürlern uni die wirtschaftlichen Beziehungen mit Riederlänlisch -
Snlien zu verbessern , entsprachen diesem erhabenen Ziel . Es
waren jedoch die führenden Männer Englands und Amerika » , lie
Sagan an ler Lösung les China -Konflikts hinderten und die
- ollanlisch -^ ndien zum Widerstand anshetzten . Sie waren es , lie
Man e -nzukreisen versuchten , und es sogar wagten , die wirtschaft¬
lichen Beziehungen avznbreche » . Sie haben damit diesen Krieg
unaefmewlich gemacht . Sie waren keinesfalls Bereit , die wahren

| Absichten Japans zu verstehen und lehnten den Grundgedanken
les gemeinsamen Gedeihens der Völker ab . Sie haben damit ver -

Dstasien in ewiger Knechtschaft zu halten und auszuleuten .
braucht kaum zu erwähnen , daß sie sich in ihrer Politik

Deutschland und Italien gegenüber in vollkommen gleichem Sinne
I verhielten .

Sowohl di « Zusammenarbeit zwischen Japan und Mandschnknoals auch mit China und den übrigen Völkern Ostastens sowie las
I Verhältnis ler Achsenmächte zu len Völkern Europas , alles ent -

[prinat aus einer Forderung der Natur . Es ist ein von
bet Vorsehung gewolltes Verhältnis , dem die geschichtlichen , ge »»
graphischen , kulturellen uni wirtschaftlichen Gegebenheiten zu¬
grunde liegen .

. Wenn es auch von vornherein wider alle Vernunft«in Ding der Unmöglichkeit seitens Englands und Amerikas war ,lies « Entwicklung durch ihre egoistischen Eewaltmatznahmen zustören , versuchten si« aus ihren WeltherrschastsgelSsten heraus
durch Verwirrung der Gedanken und durch wirtschaftliche Er -
presiunasmaßnahmen stch in alles mögliche einzumischen. Sie han¬delten damit gegen len natürlichen Lauf bet Dinge uni lie gott -

। gemailten Gesetze ler Natur . Sie finl lerart in ihrer materiell
len Weltanschauung befangen , laß sie nicht in bet
*£ 8 « sind , lie Geburt einer neuen Weltordnung zu erkennen ,einer Welt , die ans ethischer und moralischer Weltanschauung be -
rnht . Die Schicksalsschläge unb Enttäuschungen , bie sie labet er .
Htten haben , waren um so stärker unb übertrafen selbst unsere
Srwariungen ; jedoch stellen sie bie wohlverdiente Strafe bar .Al » vor zwei Jahren Deutschlanb , Japan unb Italien zumAusbau einer neuen Weltorbnung in Erotz -Ostasien und Europa

Refften sie , dadurch zur Gestaltung des Welt -
l *,nen » rogen Beitrag zu leisten . Sie hofften ,
bag felbft bie führenden Männer Englands und Amerikas die Ent -
Wicklung der neuen Zeit richtig erkennen und damit ihre Welt .
Herrschaftspläne aufgeben würden . Diese Staaten
ijätten mit uns gemeinsam an der Entwicklung des Weltfriedens
Mitwirken können , eines gerechten Weltfriedens , in lern lie » aller
Ite ursprünglichen Aufgaben eines feien Volkes achten uni » er «
fteien . Ihre rettungslose Arrogauz unb ihr Mangel
an Vernunft haben aber alle untere Hoffnungen über Bord
geworfen unb schließlich bie gegenwärtige Weltkrise herbeigeführt .

Japan , Deutschlanb unb Italien marschieren heute Schulter
an Schulter im Geiste einer Völkerverstiinll -
8 ” « 8 als Vorkämpfer bet Welterneuerung . Ihr
Ziel ist bie Dehnung einer gerechten Welt , in bet bie Völker
etnanler lieben . Wenn wir mit liefern erhabenen 31enf vor
äugen eng mtteinenler eerbnnlen vorwärts marschieren werben
mir feien Widerstand bredjen , der uns im Wege steht , unb ichbin feit überzeugt daß bie Zeit nicht mehr weit entfernt ist . wo
a " e Volker in Asien unb Europa unter unserem starken Schutz

Englanls unb Amerikas befreit , gemeinsam unb glütf »
lich leben . ”

Angesichts biejer Tatsache , laß sowohl Englanl wie auch •
Amerika an bie alleinig « Herrschaft ber Materie glauben , ist wohl
anzunehmen , laß He im Vertrauen auf ihre ausgedehnten Ge¬
biete und reichen Hilfsquellen zähen Widerstand zu leisten » er¬
suchen werben . E » » ersteht sich b . shalb von selber , baß unsere groß «
Anfbauarb «, ! an einer neuen Weltorbnung vor ihrer vollenbung
noch manche Schwierigkeiten überwinden mutz .
_ Wir müssen uns erneut an diesem historischen Tag Wort und
« eist le » Dreierabkommens zu eigen machen unb len Entschluß
fallen tm » ollen gegenseitigen Vertrauen mutigunb überzeugt liefen Krieg siegreich zu Ende kämpfen
nab bannt unser gemeinsames Ziel zu erreichen ."

Zeder Parteigau em RB . eBezirk
Berlin , 11 . Dez . Unter bet Leitung les Generalbevollmächtig¬

ten für Ite Reichsverwaltung und Reichsministers les Innern ,Dr . Frick , und in Anwesenheit des Leiters der Parteikanzlei ,Bormann , les Chefs les OKW ., Eeneralfeldmarschall
Keitel , hat am 11 . Dezember eine Arbeitstagung bet zivilen
Reichsverteibigungskommissare übet bie Probleme bet zivilen
Reichsvetteibigungsotganifationen ftattgefunben . Die Angelegen -
beiten bet zivilen Reichsoerteiliaung find vor kurzem durch eine
Verordnung über bie Reichsverteibigungskommissare unb bie Ver¬
einheitlichung ber Wirtschaftsverwaltung neugeorbnet worben .
Nunmehr sind sämtliche Gauleiter Reichsverteidi -
gungskom missa re geworden . Dementsprechend mutzten bie
räumlichen Bereiche bet RV .-Kommissare auf bie Parteigaue aus -
gerichtet werden . Bisher erstreckten sich bie Bezirke ber RV .-
Kommiffare unb einzelner Kriegswirtschaftsverwaltungen jeweils
auf einen Wehrkreis . Ab 1. Dezember b . I . bildet nunmehr jeder
Parieigau einen RB .-Bezirk . Die Bezirke bet Wirtschaftsverwal¬
tungen werden soweit dies noch nicht geschehen ist , allmählich auf
bie RV .-Bezirke in ber Weise abgestimmt , laß auch für sie grund¬
sätzlich bet Parieigau die territoriale Erunblage bildet . Aller -
dings werden kleinere Gaue zu Wirifchaftsbezirkeu zusammen -
gesaßt . Inhaltlich hat sich an den Aufgaben der RV .- Kommissare .
denen die einheitliche , zusammenfassende unb üheigeorbnete
Lenkung bet zivilen Reichsvetteidigung jeweils in ihrem Gau
obliegt , nichts geändert .

Das Gefühl ber Verpflichtung gegenüber bet
Allgemeinheit hat Dr . von Stauß auch zu einem umfassen¬
den öffentlichen Wirken geführt . Schon frühzeitig erkannte
erdaspolitifcheEenie des Führer ». Seil 1930 ge -

Einberufimg der Italiener in Tunis
Rom , 12 . Dez . ( Funkmeldung . ) Die in Tunis lebenden

Italiener sind , wie Stemm meldet , in dlefen Tagen unter
dte . rahnen gerufen worden . Die Einberufung der ftalieni -
schen Rekruten von Tunis vollzieht sich in einer Atmo -
share der Begeisterung . Ein große Zahl der
Italiener tnttt . letzt in Tunis in die Wehrmacht ein . um

'
für die Verteidigung des Vaterlandes und für den Sieg der
Achsenmächte zu kamvfen .

Türkischer Motorsegler durch ein Sowiet - U - Boot versenkt
Istanbul . 11 . Dez . Wie die Zeitung „ Tan " meldet ,wurde der 170 BRT . große türkische Motorsegler .. Hitichi -

voglu « auf dem Weg von einem bulgarischen Hafen noch
Aranbul in der Nacht zum Mittwoch im Bereich der türn -
chen Schwa ^ meertlotte . von einem „ unbekannte n «

durch Geschutzieuer versenkt . Unter der
Mannschaft , die sich an Land retten konnte , sind Verletzte zu
verzetAnen .

DruckundBerl - g . LSch -ll- nb-rglch « Buchdruckeni,3Btti » abenerT - MUt,M «0b«lö -: Dr vhll habll « uslav Sch - II «nb « rg und Otto Äbls - r . ^ ^
schristleiter: Fritz » ünther , stmii . in Wiesbaden . Zur Zell ist PreiE « Ar . to ^ ig

Die heutige Ausgabe umfaßt 8 Seiten
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Lengwenigs . Weltbild . )

für Nordafrika die Insel Sizilien fest einbe -
ncutc wohl ihr wichtigster und exponiertesterzogen und damit

Bestandteil .

Mit einem groben Stabsappell trat in Berlin die

neugeschafsene RSKK . - Gruppe Todt »um ersten
Male vor die Lsfentlichkeit . 3m Rahmen des Staatsavvells fand
eine Kameradschaftsveranftaltung statt , di « ihre besondere Be¬

deutung durch die Anwesenheit von Korpssührer Kraus erhielt
und in deren Verlauf verdiente Führer und Männer der Gruppe
neue Kriegsauszeichnungen erhielten .

Mussert beim Führer
Aus dem Führerhauptauartier , 11 . Dez . Der Führer

empfing am 10 . Dezember in seinem Hauptquartier den Leiter
der Nationalsozialistischen Bewegung ( NSB .) in den Niederlan¬
den , M u s s e r t , zu einer längeren vertrauensvollen Aussprache .

Mustert war vom Oberbürgermeister und Parteibevollmäch¬
tigten der NSB für Rotterdam , Müller , begleitet . Von
deutscher Seite nahmen an dem Empfang teil der Reichskom -

mistar für die besetzten niederländischen Gebiete . Reichsminister
Dr . S e u b -I n q u a r t , der Reichsminister uixd Chef der Reichs¬
kanzlei Dr . Lammers , der Leiter der Parteikanzlci Reichs -
leitor Bormann , und der Reichsführer - U Himmler .

Störflüge gegen den anglo amerikanischen Nachschub
Leuchtfallschirme über der Lia Baltia

Sizilien als Zentrum im Kampf ums Mittelmeer

Von Kriegsberichter Paul Bros,io

DNB . . . .. 11 . Dez . (PK .) Nachtstart ! Itter den Bergen
steht noch die Dunkelheit . Aus den getarnten Boxen kommen
die Kampfflugzeuge , wie ungeduldige Rennpferde . Kleine ,
schnelle Lichter flammen auf und verlöschen , Motoren werden ab¬
gebremst , Flammen zucken aus den Auspuffrohren .

Matt glänzt die Startbahn zwischen den Lamoen . In die
Finsternis hinein stürmen die Flugzeuge .

Im ewigen gleichen , zuverläsfigen Rhythmus laufen die
Motoren Träge fließt bte Zeit Keines der anderen Kampfflug¬
zeuge ist zu sehen . Allein schwimmt unsere Iu 88 im Raum .
Oft sind wir so geflogen in die Fernen , das nachtdunkle Mittel¬
meer unter uns . Gedanken greifen zurück und voraus . Tage
treten aus der Erinnerung , die waren und wieder fein werden . . .

Dort liegt B e n g h a s i ! Wir fliegen dicht an den Hafen
heran . Flak greift nach uns mit leuchtend roten Fingern Noch
fünf Minuten zum Angriff ! Wir sind die Kampfflieger . Mit uns
sind die „Beleuchter "

, die Kameraden , die die Leuchtfallschirme
setzen und uns im ungewisten Mondlicht das Zielsuchen er¬
leichtern

4.45 Uhr ! Mit der Sekunde flammen die Leuchtbomben auf .
An ihren Fallschirmen schweben sie Über der Via Balbia . Große

Wie die spanische Korrespondenz Ese ans New Bork meldet ,
gibt die USA .-Admiralität den Derlustvon weiteren vier
Schiffen bekannt , die von den Achsen -U -Bootcn in den Monaten
Oktober und November versenkt wurden . 135 Personen werden als
vermißt gemeldet .

Gaupre
' sekonferenz Frankfurt a . M .

NSG . Das Eauvresseamt hatte die Hauvtschriftleiter der
Presse des Gaues Hessen -Nassau am Freitagnachmittag im Adolf -
Sitler -Haus tn Frankfurt am Main zu einer Gauvressekonferenz
versammelt .

Der Leiter des Eauvresseamtes , Oberbereichsleiter Hauvt -
schriftleiter Ackermann , gab anhand eines umfassenden Lage¬
überblickes Anregungen und Hinweise für die nachrichtenmäßige
und propagandistische Begleitung des politischen und militärischen
Geschehens . Er kennzeichnete dabei die volksfiihrendon Möglich¬
keiten der Presse als die unvergleichlichen Emsatzmittel einer
geistig -seelischen Kriegführung .

amerikanische Lastkraftwagen fahren dicht hinter¬
einander nach Westen Auf sie fallen die ersten Bomoen . Auf¬
blitzende Detonationen und die Leuchtspuren der Abwehr erhellen
die Nacht . Die Augen halten Ausschau nach Nachtjägern , aber
keiner jener dunklen , gefährlichen Schatten steigt aus der Wüste
empor Neue Leuchtbomben strahlen auf , weiter geht das Ver¬
nichtungswerk gegen den feindlichen Nachschub .

Mit gleicher Kurve nimmt unsere Iu Kurs auf Agadebia
lief unter uns tost die Brandung , ist die Küste . Für einen Augen¬
blick haben wtr die Straße verloren Wenig später sind wir
wieder über dem Strich aus Asphalt mit seinen Svitzkuroen und
Serpentinen .

Unsere letzten Bomben fallen auf . ein Flakgeschütz , das eine
größere Abteilung beschirmen sollte . Schnell Brandbomben nach '
Wie ein Leuchtvfad steht ihr grelles Licht verderbenbringend zwi¬
schen den Fetndfahrzeugen .

2m T i e f s l u g rast nun öte Iu . über d i e fahrenden
Kolonnen . Kanonen und ME . jagen ihre tödlichen Garben
auf die Lastwagen , die den Nachschub zur Front bringen sollen

2m Osten beginnt bereits der Tag , als wir uns vom
Feinde lösen Kriegsberichter Hans Groß

PK . Der Flugplatz von Tunis sah etwas mitgenommen
aus Das war die Folge der anglo -amerikanifchen Luftangriffe ,
cor

"
allem zu einer Zeit , als kaum deutsche und italienische Flak

nach Tunesien herübergebracht war , vielmehr erst die ersten deut¬
schen und italienischen Truppen gelandet waren und begannen ,
dem Gegner , der vermeinte , ohne ernsthaften Widerstand das
ganze französische Protektorat besetzen zu können , entgegen¬

zutreten . Es waren schwere Tage , die ersten in Tunis und jeder ,
der sie mitgemacht hat , wird sie in seinem Leben sicherlich nicht
vergessen . Der Feind hat sein Ziel , das er sich bei den fortge¬
setzten Angriffen auf die Flugplätze von Tunis und Bizerta ge -
steckt hatte , den Nachschub nach Sizilien herüber zur Luft zu unter¬
binden , nicht erreicht Inzwischen ist nun die deutsche Front aus¬
gestellt , aus den ersten hundert , die mit unserer braven Iu . und
mit der italienischen Savoya herüberkamen , sind Tausend und
aus diesen wiederum Tausende geworden , die bereit sind ihre
letzten Kräfte zur Verteidigung dieses Landstriches im nörd¬
lichen Tunesien einzusetzen , obwohl sie wissen , wie schwer cs
ist , gegen einen mengenmäßig überlegenen Gegner anzutreten .

Wir flogen mit einer italienischen Maschine über die Meer¬
enge von Sizilien , also über ein Gebiet , das bis in die Eiszeit
hinein Festland war , das dann zur gleichen Zeit als die Straße
von Gibraltar sich bildete versank und das damit die beiden vor¬
her bestandenen Mittelmeere zu einem einzigen werden ließ .

In der Geschichte des Mittelmeers haben feit Beginn unserer
Geschichtsschreibung die Meerengen eine bedeutende Rolle
gesvrelt und sind im Laufe des neunzehnten Jahrhunderts ja bis
sum Weltkriege bevorzugte Objekte , es fei nur an die Dardanellen
erinnert , der europäischen Politik gewesen Das ist heute nicht
anders und zeigt sich aktuell an der Straße von Sizilien ,
die in der jetzigen Phase des Krieges immer mehr an Bedeutung
gewinnt Ganz gleich wie sich der Krieg an ihrer südlichen Küste
entwickelt , wird in logischer Folge der Konzentrierung des
Mittelmeerkrieges auf das Zentrum dieses Meeres und im
Kampfe um die Beherrschung der Meerenge vor allem auch ihre
nördliche Küste , also die Insel Sizilien immer mehr in den
Vordergrund des Interesses rücken . Es ist ohne Zweifel , daß die
italienische Insel , die seit jeher in der Geschichte ihre besondere
Rolle gespielt hat , mehr denn je in die vorderste Front des
Krieges rücken wird . Als wir auf unserem Rückflug von Tunesien
die sizilianische Küste erreichten , lag unter uns auf einem Felsen
der Temvel von Selinuni , ober vielmehr bie Trümmer der
einstigen Temvelstadt ber alten großgriechischen Siedlung und als
wir am nächsten Tage durch Palermo gingen , begegneten wir in
seinen Gebäuden die Zeugen aller derjenigen Völkerschaften , die
nacheinander die Insel in Besitz genommen hatten , ber Karthager ,
Römer , Vandalen , Sarazenen , Normannen , Schwaben und
Spanier , um nur einige zu nennen , bis es bann schließlich in das
geeinte große Italien aufgegangen ist . Die gegen Malta ge¬
richtete Seite von Sizilien steht bereits seit langem im Lust -
kamvf gegen diese Insel . Mehr und mehr wird jetzt ober auch
die gegen Westen gerichtete Soitze ber Insel unb vor allem auch
bie südliche Küste in bas Kamofgeschehen einbezogen unb ent¬
wickelt sich mehr unb mehr zur Nachschubbasts für die Front im
nörblichen Afrika .

Es ist kein Geheimnis , daß darüber hinaus Sizilien sich feit

der Besetzung von Algerien durch die englischen und amerikanischen
Streitkräfte sich selbst um ein erhebliches näher an die vorderste
Front herangerückt sieht . Sollten bie Anglo -Amerikaner auf den
Gedanken kommen , Sizilien als Objekt irgend eines Abenteuers
auszuersehen , so ist bereits Vorsorge dafür getroffen worben , daß
sie hier eine gleiche Abfuhr erleiben werden , wie bei ähnlichen
Versuchen an anderen Plätzen . Dieses (Einrüden in das Zentrum
der Auseinandersetzungen im Mittelmeer ist allen Sizilianers ,
die wir gesprochen haben , durchaus klar geworden . Hinzu kommen
die täglichen Bombenangriffe des Feindes auf sizilianische
Städte , die bisher für den Gegner allerdings nicht nur erfolglos
geblieben sind , sondern ihm sogar eine erhebliche Anzahl Flug¬
zeuge gekostet haben In der Verteidigungsfront des Mittel¬
meers , die über bie französische Südküste , bann bie italienische
Küste herunter sich zieht unb auch bte beiben Inseln Korsika unb
Sarbinien einschließt , ist als südlicher Eckpfeiler unb gleichzeitig
als Absprungbasis *—

Dor Staatsakt für Direktor Dr . £ offa
Dresden . 12. De ». Am Freitagmittag fand im Dresdner Sius «

fteUungspalaft der feierliche Staatsakt Für den verstorbenen Direk¬
tor der Staatlicken Gemäldegalerie in Dresden Dr . Hans P o ! > e .
statt , bei dem im Auftrage des Rührers Reicksminister Dr .
E „o e b b e I s das unsterblicke Werk des großen deuticken Gelehrten
würdigte unb am Sarge des Verstorbenen den Kran » des Führers
niederlegte .

An dem Staatsakt nahm eine große Zahl von Ehrengästen
teil : unter ihnen als Vertreter des Reicksmarlckglls General¬
leutnant Friedensburg der Gauleiter und Reicksstatthalter tn
Oberdonau Eiaruber mit dellen Gaultabt Linz der Veritorhene
durck Feinen Aufbau der dortigen neuen Galerie beionbets ver¬
banden gewelen war . Dann iah man als Vertreter des Reichs -
Minilters und Chefs der Reickskanzler Lammers den MlNistetlas -
direktor Dr . Meerwald als Vertreter des Leiters per . Battet -
kanzlei Reichsleiter Bormann den Oberbefehlsleiter Friedrichs , als
Vertreter des Reichsminilters S .eldte den Präsidenten des Landes¬
arbeitsamtes Sacklen . Dr . Vöhius als Vertreter des Reicks -
arbeitsfübrets den Obergeneralarbeitsführer von Alten iowie den
Präsidenten des Reicksgerickts Dr . Bumke . <rür den dienstlich ver -
hindetten Reichsstattkialier Gauleiter Martin Mutlchmann . der dem
Verstorbenen ebenfalls einen Kranz gewidmet hatte , war der
sächsische Innenminister Dr . Fritlck und als Vertreter ber Wehr -
mackt General ber Infanterie Sckrotb anwesend .

Der Sarg war von einer Fülle von Kränzen bedeckt , unter
denen man Kränze des ReicksmaAckalls Goring , ber Reichs -
miniiter von Ribbentrop unb Dr Goebbels des Leiters ber Pattei -
kanzlei Reicksleiter Bormann des Reicksministers unb (Ebers bet
Reichskanzlei Dr Lammers und Reicksminlster Dr Frick des
Reichsführers - 44 Himmler sowie der Reicksleiter Dr Lev und
von Slbirack » fab .

Reichsminister Dr . Goebbels , der die letzten Grüße des
Führers überbrachte gab einen Abriß des Lebenslaufes des Ver¬
storbenen : er schilderte wie er lick feinem Beruf von Jugend an
mit stärkster Leidenschaft ergeben und tn ihm eine höhere Million
im Sinne der Kunst geieben habe _

Besonders hock lei zu werten was Dr . Sans Bosse angesickts
des einletzenden Verfalls der bildenden Künste für die Dresdener
Galerie nach 1918 getan habe . Es habe feiner Gelehrten - und
Sammlernatur nickt fo lebt daran gelegen , in den polemtim .en
Kampf um bie logenannte Moderne selbst elnzugrei ' en ' kein Ziel
fei vielmehr gewesen das Werk dem er die besten Jahre feines
Lebens gewidmet hatte und weiter widmete retn und unberührt
in die neue Seit binübemfübren Das ut eine ft u I t u r t a t
ersten Ranges bie um fo höher gewertet werden muffe als
sie bamals durck lcklecktere Beispiele in einer ganzen Reihe von
anderen deuticken Städten widerlegt zu werden Ickten , Polle habe
keinen lag oergellen daß er eines der wichtigsten Stucke qus dem
deuticken Kunst - und Kulturerbe zu verwalten hatte unb ihm da¬
mit Wette anvertraut waren , deren Elan » und Betuhn : tbett,dte
Jahrhunderte überstrahlen . Im einzelnen .könne man garnickt um ?
schreiben welche Verdienste er lick durck feine Arbeit . u . a . durch
feine weltberühmten Neuerwerbungen für die Dresdener Staatluhe
Gemäldegalerie erworben habe . , , , ,

Für bie weitere Entwicklung bes beutimen ftunltlebens lei cs
bann von ausschlaggebender B <tt -->ttung geworben . daß Dr . Hans
Polle kurz h " r T ?~th !ü5 <eiiiohtiic durch den Nattmialsozialis -
muu mit dem Führer » u i a m m « n a e i r o r t e n !et D - nn

den großen

daraus , daß Her Führer ihn kennen und schätzen gelernt habe ,
leien dann spater die großen Aufträge entstanden , die ber
Führer ihm unmittelbar erteilt und bie Dr , Polle mit einer Ein¬
fühlungsgabe unb einem willenickaftlicken Fleiß und Sammeleifer
ohnegleichen durckgeführt habe .

Linz , das nach dem Willen des Führers eine Stadt glänzen¬
der Zukunft werden sollte habe Polle freilich ein Betätigungsfeld
gegeben , an dem sich lein willenickaftlicker Geist und fein fanatischer
Sammeleifer voll entfalten konnten . So habe er feinen Auftrag
in finer feiner bisherigen Tätigkeit sogar nock weit überragenden
Weise erfüllen können Bis zu feiner letzten Stunde fei er uner -
müdlick am Weiterbau tätig gewesen unb man könne wohl tagen ,
daß er mit btefer Arbeit fein an Erfolgen fo reiches Leben mit
der glanzvollsten Leistung habe fronen wollen Die Stabt Linz
habe ihn mit vollem Reckt zu ihrem Ehrenbürger ernannt , denn
er habe sick in ihr ein bleibendes Denkmal errichtet . Nun habe ber
aod dieses Gelehrten - und Sammlerleben ausgelöscht , das für die
deutsche Kunstgeschickte von einer ko hohen Bedeutung fei . Eine
Autorität als Kenner im In - und Ausland auf bas beste ge¬
schätzt . fei mit Dr . Hans Bolle bahtnaegangen . ein Mann , bett
eine absolute 2ntegritä ; nach teber Richtung ausgezeichnet und
dellen geniale Beriönsickkett sick auf das wohltuendste in ber
Schuch thett unb Unbekümmertheit feines Auftretens geäußert habe .
Ein großer Mann bes deutschen Kunstlebens fei uns genommen .
Zu einem Wohltäter aller kunstbegeisterter Menfcken unteres
Volkes fej er aber vollends badurck geworden daß er feine höch¬
sten Fähigkeiten unb Begabungen dank bejn uneingeschränkten
Vertrauen des Führers voll habe entfalten können . Der Gedanke
im unmittelbaren Auftrage bes Mannes schaffen zu können ber
Volk unb Reick im Schickfalskamvfe der Nation führe habe Dr
Vans Polle mit böckstem Glück , erfüllt . Für ihn unb fein Werk
an bas er aus ber tiefsten Tiefe fernes Fühlens unb Denkens

geglaubt habe , habe er auf feinem Gebiet ebler Schönheit gear =
eitet und mit Leidenschaft gesammelt .

In Zukunft werde man keinen Namen mit Dankbarkeit nennen
wenn man vor den weltberühmten Bittern stehe die er in feinem
edlen Sammeleifer zur Freude bes Volkes suFammentrua Un¬
sterblich bleibe fein Werk bas uns gehöre . Als Dr . Goebbels
gegen Schluß feiner Ansprache im Namen des Führers dem Toten
die letzten Grüße nachlief fegten zwei Politische Leiter den großen
Kranz des Führers auf den Sarg nieder

* Die Wiesbadener Pianistin Maria Bergmann konzertierte
kürzlich in München . In der Prelle wird ihr fein abgestuftes
Spiel , die taubere klare und flüssige Tecknik lowie bet gestaltungs -
sicherc . von starken inneren Impulsen getragene Vortrag hervor -
gehoben .

• Die Große deutsche ftunitaueitettung in München mürbe nach
kurzer Schließung wieder eröffnet , nachdem 600 verkaufte Werke
gegen noch nickt gezeigte Bilder unb Paniken ausgeweckkelt wor¬
ben ftnb .

* Die Berliner Staatsoper , die von Friedrich bemEroßcn ge¬
gründet wurde , konnte am 7 . Dezember auf ihr 200iahrtges Be¬
stehen zurückblicken . Die Ecneralintendan , gab zur creier dieses
für das getamideuiicke Ooeinleben bedeutungsvollen Tages eine
von Georg Sckuenemann besorgte Fqksimtlle -Lusgabe . bet Frei¬
schütz,Partitur unb eine von Julius Kavv zufammengeitclltc Ge¬
schickte ber Berliner Staat '” ' t*'” ’ >m s - — -

Actz spisls ßad ) unö Hörs mir zu
Ein Erlebnis

Hört man einmal bie eigene Stimme auf bet Sckall -
Alatte lo kennt man sie kaum wieder als die eigene .Aönllckes geiii vor sich wenn man feinem eigenen Sviel
auf bet « Lallv .latte begegnet Wit haben Kurt lltz bet
am Sonntag feinem Backkonzert im Rundfunk begegnete ,gebeten , uns diesen Eindruck einmal , u toilbern .

(Die Sdmftlettung . )

. ^ as , iit dos Besondere dabei : ..ick höre mir selber zu ? " Jeder
- vieler hort n * tpohl mahrenb bes Spieles zu . In jedem Augcn -
blick ist die Selbstkontrolle bte Selbstkritik rege , tebe Einzelheitfflttb Überwacht . Daher aber dan keine , kleinliche Zerstückelung ,kein otcboerlteten tn technische Einzelheiten Platz greifen , ent¬
scheidend ist : bas Serausarbeiten ber großen Linie .

. ..Ster aber war es etwas anberes : entspannt unb gelöst zu -
zuhoten , frei von teber technischen Arbeit , wie ber Hörer im
Konzertsaal einem fremben ooiclcr . ber ieboch ich selbst war bas
wurde hier möglich : denn bi ? Schallplatte , die kurz vorher im
Frankfurter Funkhaus mit ferner prächtigen neuen Orgel aus¬
genommen worden wat wurde über den Deuticklandfenber aus -
geftrablt .
™ Magie ber modernen Technik ! n Wer spielt hier ? Rur die
Maschine aneuianbergerethte Noten ? Wo bleibt die ffieftaltung ?
« t .er^ es , a « !?®es du - Das Tempo , die Phrasierung ber
Rhvthmus . der Klang — und gerade hier wegen des Fehlens ieg -
Ucher llbcrakustik großer Raume bte beispiellose Klarheit unb
Durchsichtigkeit bes Satzes Wenn auck — ist das . was bie eigent¬
liche Gestaltung ausmacht , noch da Fber Inhalt ber Ausdrucks ,ober nur metbantuber Ablauf ? Ein RSfkel .

Da . aber et eignet sick bas Unglaubliche : es ist mehr wie nur
mcdianvjher Ablauf , es lebt . Ein letzter Rest von Zweifel ob
man nickt leibst derjenige ist . der im Augenblick bes Hörens aus
einer Ar ! von . Ruckerinnerung heraus ben seelischen Ausdruck in
diese Musik wieder hineingebeimnißt verschwindet vor dem über¬
wältigenden Erlebnis - Back redet hier Entgeistert starrt man den
Kasten an aus dem ber Kosmos Back im bramatikcken Sviel ber
volvvh .onen Linien ber F -bur Toccata einherbrauft aus bem bte
maiestatischc Brockt bes Fs -dur -Bcaludiums feierlich einherkckreitet
’ n . bem ber unerbittliche Rhvthmus der e -moll -Fuge flingenbe
Wirklichkeit wirb .
. , Las entscheidende Erlebnis dieser,halben Stunde : der Spieler
ist Werkzeug tritt zuruck vor bet objekiven Größe dielet Musik .

, Mggie der modernen Technik ! Das ganze ein Rätsel ? Ja —
ober vielmehr : ein Wunder ! Kurt Utz

* Neuer Rektor an der Marburger Universität . Der Reichs -
erziehungsminister bat ben ordentlichen Professor Rudolf Rein¬
hardt zum Rektor der Hiarburger Universität ernannt . Prof .
Reinhartzt wurde 1902 in Mühlhausen bei Köln geboten . Er war
1930 Prlvatbozent jn Köln . 1935 außerordentlicher Professor in
Halle . 1938 ordentlicher Professor in Königsberg unb kam 1940
noch Marburg , wo er den Lehrstuhl für Dcutichcs bürgerliches
Reckt get - w » ..... ”
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Verdunkelung : Entdunkelung :

aufLautsprecher

12 . Dez .
13 . Dez .
14 . Dez
15 . Dez .
16 . Dez .

17 .14 Uhr
17 .14 Uhr
17 .14 Uhr
17 .14 Uhr
17 .14 Uhr

17 . Dez . 17 .14 Uhr
18 . Dez . 17 .15 Uhr
19 . Dez . 17 .15 Uhr
20 . Dez . 17 .15 Uhr

Samstag Verdunkelung von 17 .14 — 7.59 Uhr
Sonntag Verdunkelung oon 17 .14 — 8 Uhr

1
i
I

1
5

£
<■
1
i
5

8 .04 Uhr
8 .04 Uhr
8 .05 Uhr
8 .06 Uhr

l
f

(
!

fi
2
u

Mit dem Eisernen Kreuz I . Klasse wurde ausgezeichnet :

Unteroffizier Alfred Kling . Wiesbaden . Westerwaldstrabe 8

Der Weihnachtsmarkt
Sehn — sucht und Erfüllung

3
1
$
<1
f
f

f
• F

t
S

Gemeinschaft Darum ver - und
genden Zeiten :

Verdunkelung : Entdunkelung :

Wann mutz verdunkelt werden ?

Die Wiesbadener Berdunkelungszeiten

Heimatstadt gab es ihn nicht , als ich Kind war ,
der Weihnachlsmarkt , feit ich denken kann , zu den

t . die ich besonders

Mit dem Eisernen Kreuz II . Klasse wurden ausgezeichnet :

Unteroffizier Max S ch r ö g l e r , Wiesbaden , Herderstrahe 9

Obergefreiter Otto Wolfshcimcr , W .-Jgstadt , Florian -Eeyer -
Strabe 16

Obergefreiter Otto Schmidt , Wiesbaden , Herderstrahe 19

Gefreiter Alfonso Krempel , Wiesbaden , Mosbacher Strabe 41

Sturm genommen . Die überlebenden Bolschewisten rücken in die
Gefangenschaft . Am mittleren Frontabschnitt ist der erste Schnee
gefallen . Die Soldaten des Nachschubs sind froh , die Schlamm -
und Matsch -Periode ist vorbei . Auf fest gefrorenem Boden fährt
es sich wenigstens bester . Die Truppe ist jede Sekunde einsatzbereit
Unsere Flieger unterstützen in unermüdlichem Einsatz den schweren
Abwehrkamvf des Heeres . Wir überfliegen Nachschublager ,
Truvvenunterkünfte und Verkehrsknotenpunkte weit hinter der
Front des Gegners . Immer neue Bombenreihen werden gelöst
Unter uns zeigen zahllose Bombeneinschläge und mächtige Rauch¬
wolken , wie vernichtend der Feind durch diese Tag - und Nacht¬
angriffe bereits in seinen Aufmarschgebieten getroffen wird .
Weitere Aufnahmen zeigen die Übernahme im Osten eingesetzter
Männer des Reichsarbeitsdienstes in die deutsche Wehrmacht . Die
jüngste deutsche Mannschaft ist angetreten . Sie reiht sich ein in
die Front zum Kampf um die Freiheit Europas . JPS

--- Unfall . Auf dem Wege von seiner Arbeitsstätte wurde in
der Mainzer Strahe ein 46 Jahre alter Zugschaffner beim Über -
oueren des Fahrdamms von einem Kraftwagen überfahren . Der
Verunglückte erlitt Kopfverletzungen , eine Gehirnerschütterung und
einen Armbruch .

7 .59 Uhr
8 .00 Uhr
8 .01 Uhr
8 .02 Uhr
8 .03 Uhr

Wer in der Verdunkelung leichtsinnig handelt , schädigt die
' entdunkele fristgerecht nach fol -

Jnnerhalb einer bunt und prickelnd gewirkten Sendung „D e r
gute gelaunte Liebskumme r "

, die am laufenden Band
nachdenklich Launiges und einen launigen Sprühregen kleiner
Besinnlichkeiten über die Liebe und ihren Kummer servierte , hörte
man u . a . auch ein paar nette und flotte Chansons von Arno
Hassenpflug .

trotzdem gehört . . . „ , . . . . . .., „
Gepflogenheiten der vorweihnachtlichen Zeit , die ich besonders
schätzte . Wenn ich auch selbst keinen Weihnachtsmarkt erlebte , so
kannte ich ihn doch gut aus Erzählungen und vor allem aus Al >-
bildungen . Die Unsicherheit aber dieser Abbildungen war es , die
Schemenhaftigkeit eines geträumten Erlebens , die den Weihnachts¬
markt für mich in eine sehnsuchtsvolle , unwirklich heimelige
Atmosphäre erhob . Waren doch die Bilder , die ich sah , die Ausge¬
burt sehr bunter und lebensvoller Phantasie . Sie zeigten , fast stets
vor einer Kirche mit spitzem Turm , aus deren Dach eine dicke
Schneehaube saß , kleine , geduckte Stände , vom Schein einer Kerze
tr ? flackerndes Halbdunkel getaucht . Die Budeninhaber waren dicke
Frauen mit einer gehäkelten runden Mütze und einem stattlichen
Doppelkinn oder sehr dürre , vornübergebeugte Männer mit Ohren¬
mütze und unförmigem Wollschal . Die Herrlichkeiten des Marktes
waren liebevoll in das Zwielicht der Stände hineingemalt .
Pfefferkuchen , Lebkuchen , Korinthenmännlein , Nikolaufe und dann
vor allem vielerlei Spielzeug . Auch Menschen natürlich waren
aus den Bildern zu sehen , vor ihren Gesichtern stand der kalte
Atem zur feinen Nebelwolke erstarrt . So die Bilder .

Es wird höchste Zeit
Die Post an den Weihnachtstagen

Und wenn es auch wenig ist : ein Päckchen tut die Lieben ,
nicht nur an der Front , auch in der Heimat , möchte ein jeder

schicken . Vielen unserer arbeitenden Volksgenossen aber fehlt die

Zeit , während der Öffnungszeiten der Post ihre Päckchen oder
Pakete abzuliefern . Ihnen gibt die Deutsche Reichspost Gelegen¬
heit , am Sonntag , 13 . Dezember an allen Postschaltern und am
Sonntag , 20 . Dezember ebenfalls beim Postamt 1, sowie an Selben
Sonntagen beim Postamt 5 ( Bahnhof ) , ihren Postoerkehr zu
regeln . Wir möchten aber im Ramen der Schassenden hier eine

dringliche Bitte an alle diejenigen richten , denen unter Tag die

Möglichkeit zum Besuch der Postanstalten gegeben ist . Lauft nicht
unbedingt an diesen Sonntagen zur Post , sondern denkt an die ,
denen eine andere Zeit nicht verbleibt und benutzt die üblichen
Öffnungszeiten . Ihr erspart euren Volksgenossen die Muhe des

längeren Wartens und erleichtert den Beamten , die ihre Sonntage

zur Verfügung stellen , den schweren Dienst . Denen aber , die Sonn¬
tags die Postämter aussuchen , sei geraten , nicht bis zum letzten
Sonntag zu warten . Es ist heute schon höchste Zeit . Mil ein .wenig

Rücksicht und Einsicht läßt sich hier viel vermeiden und viel

ermöglichen . ,
Am Donnerstag , 24 . Dez . , haben alle Postschalter oruhichlub .

Das Postamt 1 nimmt aber auch später noch Einschreibebriefe ent -

gegen und gibt Freimarken aus . Der Telegraphen - und oem -

svrechdienst unterliegt keiner Einschränkung . Am Neujahrstag sind
die Schalter des Postamtes 1 und 5 geöffnet . Paketzustellungen
finden am Sonntag , 13 . und 20 . , sowie am 25 . Dezember statt .
Bei Bedarf werden auch am Sonntag . 27 . Dez . , Pakete öugestellt .
Briefzustellungen werden an diesen Tagen wie üblich ausgefuhrt .
Eine Geldzustellung findet am 25 . Dezember statt . Am 26 . Dez .
ruht jede Zustellung , mit Ausnahme der Eilzustellung von SBneten
und Geld . Am 1. Januar findet eine Briefzustellung statt . Geld -
und Paketzustellungen jedoch nicht .

Die Deutsche Reichsvost hat somit ihre Maßnahmen getroffen ,
den Postoerkehr über die Weihnachts - und Neujahrstage hinweg
reibungslos abzuwickeln , obwohl wie stets die Post gerade an

diesen Tagen aufs Stärkste überlastet ist . Es sollte dem Volks¬

genosien daher selbstverständlich sein , in jeder ihm möglichen
Form Rücksicht zu nebmen . Wenn alle dies wirklich einmal täten ,
es wäre das schönste Weihnachtsgeschenk an die Post . , A Mr .

Das Heilbad im Dienste der Vorbeugung
Reue Erkenntnisse auf dem Gebiet der balneologischen Forschung

Pros . Dr . A . B e l ä k, Direktor des Balneologischen Institutes
in Budapest , sprach aus einer Tagung des Jnternathonalen Bäder -
verbandes in Pistyan über die aktuellen Richtungen der balneo¬
logischen Forschungen . Wir entnehmen der Veröffentlichung seiner
Ausführungen in der Zeitschrift „ Der Fremdenverkehr " als Über¬
blick über einen Teilausschnitt der sehr ausführlichen Darlegungen ,
folgende Gedanken über Heilbad und Kurort im Dienste der
Prävention , die auch für das Kur - und Badeleben unserer Stadt
von Interesse sein dürften :

Wenn auch die heilende Wirkung der Bäder im Vordergrund
ärztlicher Betrachtung steht , so geht man doch in letzter Zeil
immer mehr dazu über , die Bäder und Kurorte auch in den Dienst
einer vorbeugenden Hygiene zu stellen . Rein wissen -
schaftlich sind zwischen Heilung und Prävention keine scharfen
Grenzen zu ziehen . Nun wird aber die Heilung und somit auch
die mit ihr zusammenhängende Prävention aus zwei grundsätz¬
lich verschiedenen Wegen erstrebt , nämlich allopathisch und
homöopathisch . Der eigentliche Unterschied zwischen Allopathie und
Homöopathie besteht nicht in der Grobe einer Dosierung , sondern
in der Wirkungsart . Die Allopathie arbeitet mit einem Gegen¬
mittel , das direkt , also sozusagen ohne aktive Teilnahme des
Organismus , wirkt und den erkrankten Organismus unmittelbar
in den gesunden Zustand überführen soll . Die Homöopathie da¬
gegen ist hestrebt , die Heilung mittelbar , unter Kooperation des
Körpers zu erlangen . Die homöopathische Heilung ist somit , vom
Standpunkt des Müspieles allgemeiner Körperreaktionen be¬
trachtet , eine aktive Heilung , die allopathische eine passive Heilung .
Da der Körper lernen mutz , sich selbst zu heilen , ist seine aktive
Einschältung in den Heilvrozeb im Sinn der Homöopathie von
größter Wichtigkeit .

Der unspezifischen , allgemeinen Prävention der Badeorte
spricht Prof . Seist größere Bedeutung zu , als der spezifischen
Prävention der Impfung . Ohne die Wichtigkeit einer spezifischen
Prävention im gegebenen Fall unterschätzen zu wollen , kann mit
Sicherheit behauptet werden , daß eine allgemeine Prävention
sich weit bedeutungsvoller auswirkt , zumal sie nicht nur gegen eine
primäre Infektion , vielmehr auch gegen Schäden ^ physikalischer
Natur , gegen Erkältungen usw . Schutz bietet , die häufig sekundär
zu einer Infektionskrankheit führen . Durch die sogenannte Er¬
holung , in welcher Umweltwechsel , Beschäftigungswechsel , Sport ,
Wasser usw . einbegriffen sind , kommt es zu einer Reaktions -

umstimmung , die zur Abhärtung führt , einem Teilgebiet der vor¬
beugenden Hygiene . Den geschilderten homöopathischen Prinzipien
entsprechend , wendet man im Dienste der Abhärtung gegen Kälte¬
schäden Kältereize an , namentlich in Gestalt von Luftkuren und
Badekuren . , ,

Prof . Seist gibt der Meinung Ausdruck , daß den Heil¬
bädern und namentlich den Thermalbädern eine Rolle in
dieser Art der Prävention zukommt . Es würde sich lohnen , einen

solchen Gesichtspunkt in den Vordergrund auch des wirtschaftlichen
Jnteresies zu rücken , um so mehr , als die Prävention gröbere
Volksschichten umfängt , als die Heilung . Die Erforschung der
Wirkung unserer Naturheilmittel ist mit der Erforschung der in
Betracht kommenden Krankheiten selbst , mit der Erforschung ihrer
Pathogenese und Pathophysiologie engftens verknüpft . Und wir
können Bereits mit einer gewissen Genugtuung feststellen , dab die
Wellen dieser Arbeitsrichtung innerhalb der gesamten Medizin
zu beachtlicher Höhe emvorgeschlagen sind und neue Gesichtspunkte ,
neue Auffassungen und neue Aussichten aufgewirbelt haben .

— Frühzeitig aufliefetn ! Um die pünktliche und glatte Ab¬

wicklung des Gepäck - und Expreßsutverkehrs vor dem Fest sicher¬

zustellen ist die Annahme oon Expreßgut und beschleunigtem Eil -

stückgut für die Zeit vom 20 . bis 24 . Dezember gesperrt worden .
Nur bestimmte , besonders dringliche Güterarten sind ausgenommen
Den Versendern wird dringend empfohlen , ihre Expreßgüter mög¬

lichst frühzeitig , bestimmt jedenfalls vor dem 20 . Dezember au, -

zuliefern , weil sonst mit der Auslieferung der Sendung vor Weih¬

nachten nicht gerechnet werden kann .
$05 , W T " gratuliert Frau Berta Fraund , Wwe . ,

Kellerstro ! " 5 "   7n
.

Am

Mont - ' ' *
t I ........... .<• ..... <•’ « . ...... :n |truje -

Verhütet Frostschäden !

Ratschläge über vorbeugende Schutzmaßnahmen

Mit Frost bezeichnet man die Temperatur unter null Grab .
Frostschäben treten auf beim Gefrieren von Wasser unb beim Zer¬
springen feines Behälters . Das Wasser kristallisiert unter bem
Nullpunkt zu Eis unb nimmt hierbei einen etwa um ein Zehntel
größerem Raum ein . Die hierburch entstehenden gewaltigen Druck¬
kräfte des Eises sind so groß , daß Stein - oder Metallwände durch
sie zersprengt , verformt oder zertrümmert werden . Als Folge stellen
sich Rohrbrüche unb Wasserschäden in Gebäuden ein , deren Wieder -
Herstellung viel Geld kostet . Da die Schäden durch Mangel an
Arbeitskräften und an Material oft nur sehr schwer behoben
werden können , außerdem Frostschäben an Wasserleitungen bie
private Feuerlöschwasserversorgung

' in Frage stellen bzw . ben
Löschangriff in sehr ernster Weise erschweren , ist es jetzt im
Kriege erhöhte Pflicht eines ieben Hauseigentümers unb Mieters ,
Frostschäben an Wasserleitungen durch geeignete Maßnahmen zu
verhindern .

Deswegen hat die Reichsarbeitsgemeinschaft
Schadenverhütung , Kreisdienststelle Wiesbaden , nach¬
stehende Ratschläge über vorbeugende Frostschutzmaßnahmen zu¬
sammengestellt :

1 . Ungeschützte Leitungen und Wasserbehälter im Freien frieren
zuerst ein . Alsdann Leitungen in ungeheizten Räumen , wie Abort - ,
Waschküchen und Kellerräumen . Schützt diese frostgefährdeten
Leitungen bürdj Abbecken oder Umhüllen mit Kork - oder Glas¬
wolle , notfalls mit Stroh ober Heu ! Sei Frostwetter das Abort »

fenster rechtzeitig schließen !
2 . Leitungen , die an undichten Fenstern , Türen unb Ritzen

liegen , neigen ebenfalls befonbers zum Einfrieren . Schützt biefelben
durch Verstopfen der undichten Stellen mit Stoffftreifen , Stroh
ober Scbeden mit Matten !

3 . Das Wasser in Leitungen , welche ruht , also nicht strömt unb
fließt , gefriert schneller als bewegtes Wasser . Deswegen sind alle
Rohre in unbewohnten Räumen , in Leitungen mit geringer
Wasserentnahme , hesonbers sefährbet . Stellt besmegen nicht
iirtulierenbe Leitungen ab ! Entleert bie Leitungen bei starkem
Frost , ober sorgt für laufenben schwachen Durchfluß !

4 . Sei eintretenbem Frost muß bie Warmwasserzentralheizung
wegen ber Gefahr des Einfrierens ber Heizkörper unb Leitungen
in Setrieb genommen ober bas Wasser muß aus bet Anlage ent¬
fernt werben .

5 . Sei strengem Frost batf bei Zentralheizungen kein ein¬
ziger Heizkörper abgestellt werben — auch nicht in unbenützten
Räumen ! Ein einziger eingefrorener Heizkörper macht bie ganze
Heizanlage unbrauchbar !

6 . Sollen aus Grünben ber Srennstosferspatnis Teile bet
Heizungsanlage stillgelegt werben , so ist wegen geeigneter Maß¬
nahmen zum Frostschutz der Anlage unbedingt eine Fachfirma zu
Rate zu ziehen !

7 . Auch die Wasseruhr muß in srostgefährdeten Räumen gegen
bas Einfrieren geschützt werden !

8 . Die Erfahrung im letzten Winter hat ergeben , daß es bei
Außentemperaturen von minus fünf Grab Celsius auch vom
Standpunkt der Kohlenersparnis vorteilhaft ist , wenn nachts
durchgeheizt wird . Herabgesetzte Heiztemveraturen im Raume von -
acht Grab Celsius genügen , um bie Frostgefahr zu bannen .

Wichtig für den Einzelhandel

Sei Mangelware nur begrenzter Angestellteneinkauf

Im Frieden spielte es keine Rolle , in welchem Umfange die

Angestellten eines Geschäftes für sich oder ihre Angehörigen und
Bekannten einkauften . Im Krieg aber , wo von den nicht bewirt -

fdjafteten Waren eine nach der anderen zur Mangelware wird unb
auch z. S . vunktvflichtige Waren nicht immer in beliebiger Menge
zur Verfügung stehen , müssen dem Einkauf der Angestellten
Grenzen gezogen werden . Gs widerspricht dem Grundsatz der ge¬
rechten Warenverteilung , wenn eingehende Waren Bei Eeschäfts -
beginn sofort von den Angestellten gekauft werden , so daß schon
den ersten Kunden gesagt werden muß . die Ware sei ausverkaust .
Es ist AufgaBe der EefchäftsinhaBer , den Einkauf seiner Gefolg¬
schaftsmitglieder zu lenken . Die normalen und angemessenen Be¬

dürfnisse der Angestellten werden hier die Richtlinie fein . Nur so¬
weit es ohne Gefährdung ber Versorgung ber Kunben möglich
ist . kann auch bet Bedarf der nächsten Angehörigen der Ange¬
stellten gedeckt werden . Vorrechte , die darüber hinausgehen ,
dürfen dagegen nicht geltend gemacht werden .

Keine nochmalige Markenabgabe bei Umtausch

Das Kartensystem hat nichts daran geändert , dab der Kauf¬
mann dem Verbraucher und ebenso der Großhändler und Hersteller
dem Einzelhandelskaufmann einwandfrei Waten zu liefern hat .
Nach einer Äußerung des Hauvternährungsamtes Berlin werden

Kaufleute und Handwerker , die glauben , bie Wate unbesehen und

ohne .-.igene Verantwortung für ihre Beschaffenheit abnehmen und
*" eitctgeben zu müssen , nicht in Schutz genommen . Rach einet
Stellungnahme des Reichswirtschaftsministeriums hindern die

staatlichen Bewirtschaftungsmaßnahmen den handelsüblichen Um¬

tausch fehlerhafter in fehlerlose Waten nicht : bei Umtausch ist bet

Käufer baher nicht verpflichtet , für bie neue Ersatzware nochmals
Lebensmittelmarken . Punkte usw . abzugeben . Das bezieht sich so¬

wohl aus ben Geschäftsverkehr zwilchen Einzelhandel und Letzl -

verbraucher als auf die Geschäfte zwischen Einzelhändler und Vor -

lieferant .

Der Kampf um die Freiheit Europas
Die neue Filmwochenschau

Das machtvolitische Dreieck Berlin — Rom — Tokio beherrscht das
Gesamtbild der neuen Deutschen Wochenschau . Aufnahmen von der
traftooUen Rede des Duce in Rom und von einer Rede des
Relchsministers Dr . Goebbels in Berlin leiten die Wochen¬
schau em . Dann folgt ein Bericht vom Kriegsschauplatz in Gtob -
o st a s l e n Seit einem Jahre steht Japan im Kampfe Seite an
Sette mit Deutschland und Italien gegen die Feinde einer neu
Och anbahnenden Ordnung . Eine graphische Darstellung zeigt zu¬
nächst ben Verlaus einer planmäßigen Einkreisung Japans butch
Großbritannien und die Vereinigten Staaten . Japan sprengt diese
beabsichtigte Fesselung . Die graphische Darstellung wird erläutert
Ech soeben eingetroffene Aufnahmen vom giobostasiatischen
Kriegsschauplatz , die auf groben Umwegen antamen . Wir ver -
folgen die heldenhaften Kämpfe unserer Verbündeten beim
Sturm auf Singapur , in den Dschungeln , den Einsatz der japa¬
nischen Fallschirmtruppen auf Celebes , die Leistungen auf dem
Stillen Ozean und den Aleuten .

Es ist ein langer Weg , ben die Kamera non der Tundra der
Aleuten -Jnfeln im hohen Norden des pazifischen Raumes bis zu
ben Weiten der Ostfront überbrückt . Aber der Sinn des
Kampfes dort wie hier ist der gleiche : es geht um den Sieg
einer neuen , gerechten Weltordnung . So sehen wir unsere ff -
Panzergrenadiere zum Angriff auf eine Ortschaft südlich des
Ilmensees vorgehen . Rach hartem Kampfe wird das Dorf im

Der Rundfunk am Sonntag bringt an bemerkenswerten
Sendungen im Reichsprogramm ' 9 Uhr : „ Unser Schatz -
läftlein "

, 11 Uhr : Vorschau auf das Rundfunkprogramm der
Woche , 12,45 Uhr : Das deutsche Volkskonzert , 14,30 Uhr : „ Münch¬
hausen "

, 15 Uhr : Neuzeitliches Unterhaltungskonzert . 16 Uhr :

„ Feldpost -Rundfunk "
, 17,10 Uhr : „Die Eichkater

"
, zehn Kuriere

aus Rschew , 18 Uhr . Schubert C . dur =Sinfonie . Wilhelm Furt¬
wängler . 19 Uhr : Frontberichte , 19,30 Uhr : Sport und Musik ,
20,15 Uhr '

„ Die klingende Film -Illustrierte "
. Im Deutschland -

s e n d e r : 15,30 Uhr : Lieder von Robert Franz , Flötensolo ,
18 Uhr : Reigen und tänzerische Musik , 20,15 Uhr : „ Schubert und
die Antike "

, 21 Uhr : „Sie Auslese " . Am Montag hören wir
im Reichssender ' 15 Uhr : Nachwuchskünstler in Lied und
Kammermusik , 16 llhr : Neuzeitliche Unterhaltungsmusik , 17,15 Uhr :
Tänzerische Weisen der Gegenwart , 18 llhr : Das neue Buch , 18,30
Uhr : Zeitspiegel , 19 Uhr : Wehrmachtvortrag : Unser Heer , 19,20
Uhr : Frontberichte , 19,45 llhr : Politische Vorschau auf die Woche .
20,15 Uhr : „Für jeden etwas " . 3m Deutschlandfender :
17,15 llhr : Pfttzner , Graener , Reger u . a . , 20,15 Uhr : Rakhgebers
„ Augsburger Tafelkonfekt

" 21 Uhr ' Händel -Concerto , Beethovens
7 . Sinfonie ( Leitung PH . Wüst ) .

waren Forscher unterwegs , denn das Kernproblem der vollständigen
Erforschung dieses Hochlandes im Herzen Asiens mutzte von allen
Wissenschaften angepackt werden , wollte man zum Ziele kommen .
Und nur durch eine enge Zusammenarbeit von Wissenschaftlern
der verfchiedensten Disziplinen ist dieser Expedition ein so großer
Erfolg beschieden gewesen , über dessen Auswertung die nächste Zeit
Aufschluß geben werde . *

Musik im Felde stehender Komponisten . Franz
L i t s ch a u e r , 1903 an ber Donau geboren , auf ber Wiener
Musikakabemie unter Josef Marx zum Dirigenten ausgebildet ,
war zuletzt der künstlerische Leiter des Wiener Frauen -Orchesters .
Es liegen bereits Liedkompositionen , ein Streich -Quartett , eine
noch nicht ganz vollendete Sinfonie von ihm vor und ein Quintett
für Klarinette , 2 Violinen , Viola unb Cello , bas ber Deutfchland -
fenber zu Gehör brachte . Es ist ein romantisches Werk bas von
einer gewissen Schwermut durchsetzt ist , — bie Klarinette als
führenbes Instrument ist mit einem starken Ausbruck ber Stim¬
mung beseelt , — unb eine kultivierte Musikalität verrät . — Don
Heinrich Hauptmann , 1909 im Subetengau geboren unb ur¬
sprünglich im Beruf des Optikers stehend , dann aber auf bem
Wiener Konservatorium von R . Mylius ausgebildet und auch an¬
geregt zur Komposition , hörte man eine Fantasie über baltische
Volksweisen . In kleinen , melodischen Stücken , die originell und
volkstümlich gehalten find und fich wie eine leuchtende Perlen¬
schnur anetnanderreihen , ersteht ein schlichtes , aber lebendiges
Bild von Volk und Land .

Dr . Ernst Schäfer , der Leiter der deutschen Tibet -

Expedition 1938 , die unter der Schirmherrschaft des Reichs¬
führers U stand und jetzt heimgekehrt ist , sprach im „ Zeitspiegel

"

mit kurz - umreitzenden Worten über Art . Zweck und Erfolg dieses
bisher einzigartigen Forscht ' ' zsuuter :i : hmens . Um besondere und

möglichst vollständige Era - b .tisse in der Eriorjchuug dieses extrem -

stcn Lebensraumes bei Erdoberfläche zu erreichen , hatte man erst¬
malig bei einer solchen Arbeit , die eben nicht nur Einzelergebnisse
zum Ziel hatte . L . ute aus den verschiedensten Wissenschaften zu¬
gezogen , roeif :.:un eine totale Erforschung erstrebte . Aus dem

■* b - r Jvtanif , Geologie , Geopolitik , Zoologie und Anthro -
: iw . jgic , ute den Menschen als höchstes Säugetier sieht , aus oölker -

| rundlichen , kulturellen und religionswissenschastlichen Gebieten

In Wiesbaden aber gibt es wirklich einen Weihnachtsntarkt .
Wenn auch , durch die Kriegsverhältnisse bedingt , eigentlich nur
ein Weihnachtsmärktchen , ein Budenmarkt eher , ähnlich dem
Andrcasmarkt , so doch köstlicher als alle ähnlichen Märkte im
Laufe des Jahres , schon des Zaubers wegen , den die Erinnerung
bunt und glitzernd über die farblosere Wirklichkeit wirft . Karus¬
selle , Verkaufsstände , Buden , Dämmerlicht , Weihnachtswünsche und
Musik , wer vermöchte dabei kalt zu bleiben und unbeteiligt , wer
liehe sich davon nicht gerne zuriicktrciben in ’ jene Zeit der Kind¬
heit , da alles noch Wunder war , unfaßbares Staunen und süße
Vorfreude , die nie enttäuscht werden konnte , da das ungesättigte
Herz und ein noch halbträumender Verstand einander nicht kon¬
trollierten . Er befriedigt so wundervoll die Sehnsucht auch des
Verstandesklarsten nach ein ganz klein wenig Sentimentalität ,
einer winzigen Prise Geriihrtseinkönnens , der Weihnachtsmarkt .
Doch sind dies kaum Gründe , die das reale Leben zu einer
Weiterführung dieses Marktes im Kriege bewegen konnten . Viel¬
mehr wird man daran gedacht haben , mit dem Weihnachtsmarkt
ein Überbleibsel aus dem alten Wiesbaden — früher nannte man
ihn den „ Christkindchesmarkt

" — in den weiteren Verlauf der
Zeit hineinzuretten . Interessant ist , daß man vor fünfzig Jahren
glaubte annehmen zu müssen , der Wejhnachtsmarki sei eine zum
Absterben verurteilte gegenwartslose Tradition . Ein weiterer Be¬
weggrund zur Durchführung dürfte auch die Unterstützung des
ambulanten Gewerbes sein . Jedenfalls ist er da , der Weihnachts¬
markt und wir wollen nicht klügeln , wie er fein sollte , wir wollen
ihn nehmen wie er ist . Und glaubt mir , er hat auch so viel Freude
zu geben .

Aber nicht nur der Weihnachtsmarkt ist da , auf dem Dern -

schen Gelände haben sich weitere , froh begrüßte Gäste der

Vorweihnachtszeit eingefunden , die Tannenbäume . Große und
kleinere , schlanke und kräftige Bäume stehen da einträchtig bei¬
einander , um bald weiterzuwandern in die Stuben der Weihnacht ,
wo sie bald den Kindern in Hellem Glanz erstrahlen werden .

A . Mr .
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WISSEN SIE SCHON . .* . ?

. . . das man Sterne auch am Hellen
Tage mit Bloßem Auge sehen kann ?
— Einige Planeten erreichen zu man¬
chen Zeiten eine solche Helligkeit , das sie
auch mit unbewaffnetem Auge bei gleich¬
zeitig sichtbarer Sonne gesehen werden
können , sofern man Halbwegs ihren
Standort am Simmel kennt . Vor allem
Venus wird oft so hell , das sie auch
von Unkundigen als Heller , weißer Licht¬
punkt leicht aufgefunden wird . Diese ,
günstigen Sichtbark ^itszeiten wiederholen

sich bei ihr rund alle acht Jahre , so war es 1929 und 1937 der
Soll und wird sich 1945 wiederholen . Außerdem gelingt es mit¬
unter , auch Jupiter und Mars am Taghimmel zu erspähen .
In südlicheren Breiten ist auch der Fixstern Sirius mit blohem
Auge gesehen worden . sDeike -M .)

— Die Kriegerkameradschast ehemaliger 97er Musketiere im
NS .-Reichskriegerbund hielt ihren letzten Monats -Pflichtapvell ab .
Kameradschaftsführer Nauheim gab den zahlreich erschienenen
Kameraden einen Bericht über die verflosienen Kameradschasts -
avvelle und Arbeiten . Besonders gedachte er der groben Svende -
freudigkeit der Kameraden , der gestifteten Weihnachtsgeschenke
für die Kameraden der Patenkomvanie des Traditionsregiments
im Osten .

— Deutsche Reichslotterie . In der dritten Klasse fielen je
drei Gewinne zu je 100 000 NM auf die Nr . 64 033 und zu je
50 000 RM auf die 9ir . 8009 . (Ohne Gewähr . )

— Hunde bei Verdunkelung nicht Herumlaufen lassen . Hunde
dürfen mit Beginn der Verdunkelung nicht mehr frei umherläufen .
weil sie die Passanten , die ohnehin in der Dunkelheit schwer aus¬
zupassen haben , behindern . Hunde , die während der Verdunkelung
frei umherlaufen , werden von den Aufsichtsbehörden getötet . In
Bad Kreuznach gelangte ein Hundebesitzer zur Anzeige , dessen bös¬
artiger Hund die Passanten in der Dunkelheit ansiel und die
Straße so blockierte , daß Kinder und Frauen umkehren und einen
Umweg machten mutzten .

— Wer ist der Radfahrer ? Am 8 . Dezember , gegen 23 Uhr ,
wurde beim llberaueren der Fahrbahn der Platter Straße kurz vor
der Einmündung der Schwalbacher Straße ein Fußgänger von
einem Radfahrer , der ohne Licht in Richtung Schwalbacher Straße
fuhr , angefahren und verletzt . Der Radfahrer fuhr davon , ohne
sich um den verle '

tzten Fußgänger zu kümmern . Der Radfahrer
wird aufgefordert , sich unverzüglich bei der Verkehrspolizei ,
Luisenstraße 35 , Zimmer 15 . zu melden . Gleichzeitig werden
Zeugen , die zweckdienliche Angaben über den Unfall machen
können , gebeten , sich bei der gleichen Stelle zu melden . \

— Wiesbadener Gerichtsurteile Eine einschlägig vorbestrafte
Hausangestellte wurde wegen Diebstahls im Rückfall zu einer
Gefängnisstrafe von acht Monaten verurteilt . — Beim Friseur
nahm eine Frau die Handtasche einer anderen Kundin an sich. Die
Geldbörse mit 87 RM Inhalt und die Kleiderkarte behielt sie für
sich, die Tasche warf sie fort . Die vorbestrafte Angeklagte , die
außerdem die Kleiderkarte für 10 RM weiterverkaufte , erhielt
wegen Diebstahls eine Gefängnisstrafe von sechs Wochen . — Vor
dem Schnellrichter hatte sich eine junge Arbeiterin wegen Arbeits¬
vertragsbruch zu verantworten . Sie nahm einen Stellenwechsel
zum Vorwand , der Arbeit fern bleiben zu können . Sie wurde
mit einer Gefängnisstrafe von vier Monaten bestraft , die sofort
verbüßt werden muß . — Bei der Stadtverwaltung eines Main -
Taunus -Ortes lief vor einiger Zeit ein Schreiben ein , in welchem
ein Geschäftsmann beschuldigt wurde , er setze aus eigenem Ermessen
die Preise an . Anschuldigungen , die sich als unwahr heraus -
itellien . Der Schreiber wurde herausgefunden und wegen falscher
Anschuldigung zu einer Gefängnisstrafe von drei Monaten ver¬
urteilt . Der Angeklagte erklärte auf der Verhandlung , ein als

. Sport und Spiel

D i e Spiele in Sellen - Rallan
Wormatia Worms FK . 93 Sanau
Städtelviel Frankfurt — Stuttgart

Das Programm der Punktekämvfe in dex Eauklalle iit am
zweiten Dezembersonntag nur klein . In Frankfurt berrlcht Sviel -
verbot wegen des Städtesviels . das mit der Begegnung der
Mainischen und der Auswablell aus der württemBergikchen Haupt¬
stadt interesianten Verlauf verspricht : auf den Ausgang dieser
Kräftevrobe ist man gefvannt . .Die Gastgeber stützen fick auf Spieler
von Kickers Offenbach Rotwein . FSD . und Eintracht . — Da die
Riiffelsbeimer nock immer der vorläufigen Sverre unterliegen ,
fällt das Treffen Ovel — Jlenbnrg aus . Nur in Worms steigt ein
Menterilbaftskamvf . Hanau 93 wird es dort nickt leitfit haben ,
denn die Wormaten benötigen nack ihren letzten Niederlagen
dringend Punktezuwachs .

Um die Punkte im Kreis
SV . Sckierltein — ÄS ® . 99
SvBgg . Eltville — Reicksbabn -SE .

Ein wicktiner Fühxgngskamvf gelangt azn Halen zur Aus¬
tragung Die Stfiierftciner lind als Gewinner des Krieaserinne -
rungsvreiies in bjefer Spielzeit nock ungeicklagen . sie zäblen ledig -
lick einen - Verlustvunkt aus dem Unentlckieden bei FP 02 in
Biebrick Sie sind gewiß bemiibt dielen günstigen Stand weiter¬
bin zu bebauoten . Daber gebt die KSE , dnrckaus keinen leickten
Gang . Die Gelben baden wobl die größere Erfabrung . ste finö
auck technisch reifer , aber die Kampfkraft der Sckwarzweißen . zu¬
mal auf eigenem Boden , bedeutet einen wefentlick ins Kewickt
lallenden Faktor . Die KSE . bat bereits bei der Reichsbahn eine
lähe Enttäuschung erlebt . Sie ließ lick gleich zu Beginn über¬
rennen und konnte dann troti wacklender Überlegenheit nickt rnebr
gleickzieben . Für den Kampf in Sckierltein ist ste allo gewarnt .
Sofort muß alle Energie eingefetzt werden , denn bat der ebr -
geizlge Gegner erst einmal einen Vorsprung hält ein Aufholen
waLrlckeinlick lebr lckwer . Der Sckiersteiner Angriff aber hat in
den bisherigen Kämpfen erwielen daß er reckt große Durcklcklaas -
krait besttzt . Am Hafen gibt es bestimmt Hockbetrieb und darf
man mit einem rassigen , fämoferitoen und iehr spannendem
Irenen rechnen .

Die Reicksbabn sollte ursprünglich gegen die Post spielen ,
durck den Rücktritt dieses Gegners freigeworden tritt Re nun be¬
reits zum Rückspiel in Eltville an . Die ent / Begegnung lab die
Reicksbahner bei iorreitfietn Verlauf ziemlick glatt in Front , aber
die Rbeingauer zeigten nickt zu unterschätzenden Widerstand . In
Eltville wird erst reckt mit ihnen zu rechnen fein denn zu Saufe
haben ste nock immer besonders gute Partien geliefert . Die
Reichsbahn hat am Vorsonntag in Biebrick ihre erste Niederlage
erlitten . Sie muß nun auf der Stil fein , um nickt weiter zurück¬
zufallen . damit ste nickt vorzeitig aus dem engeren Wettbewerb
um die Spitze auslckeidet : die fckweren Sviele gegen Sckierstein
und das Rückspiel bei der KSE . stehen ia nock bevor . Teckniick
stnd die Hiesigen gewiß vorzuziehen , aber Energie und Kampf¬
kraft der Rbeingauer konnten diefen Vorteil leitfit wettmacken .

Jubiläum des FB . 02 Biebrick
Dex Viebricker Fußballverein , der mit zu den ersten Pionieren

des <rußball >vortes in unserer engeren Heimat zählt . Beacht am
conntafl die Feier seines vierzigjährigen Bestehens , Anläßlick
dieses Jubiläums , das am lange , erfolgreiche Entwicklung zurück -
itfiouen löst findet , zugleick im Gedenken an die unter den
Waffen stehenden Mitglieder und Aktiven ioroie zur Ehrung der
gefallenen Svortkameraden int Vereinslokal eine Feierstunde
statt . Sie ist auf den Vormittag angesetzt , während für den Nack -
inittag ein Jubiläum streifen auf dem Dvckerbofiolatz ge¬
plant ist . Die Biebricker empfangen zu bieiem Freundickaftskampf
die auck hier bestens bekannte S K . Eintrackt Bad Kreuz -
n a ck. Die Leute von der Nahe spielen in der Gauklaste Mofel -
lanb . wo ste neben Andernack und Koblenz -Neuendorf eine gute
Stelle entnehmen . In ihren Reihen wirkt der Internationale Juvv
Rasielnberg der auck bei der Partie in Biebrick dabei lein wird .
Es wird hier stckerlick einen Mionen und hotfiitehenben Fußhall -
kamvf geben zu dem die Gastgeber die Mannlckaft Sauftfr
Muller Roth ' Sdilemmer Bethke Beistegel 2 : Jul . Jung . Giebet -
mann . Math . Jung Klarmann . Beistegel 1 in Bercitsckaft haben .

Handball - Eauliga Hellen - Nassau
LSB . Wiesbaden — Tgd . Rüsielsbeim 17 :7
LSB . Sieben — Polizei Frankfurt a . M . 6 : 14
eÄ . Frankfurt — Tgd . Dietzenback 3 :11
Tgs . Offenback — SfL . Pfungstadt 6 :9

Mit vier weiteren Kämpfen fetzt die Eauliga Hesien -Nanau ihre
Rückrunde fort . Sämtliche Vorspiele erhaben bis auf das Sviel
in Rüsselsheim klare Siege der Platzvercine . Oh die Siege vor
allem in dieser Höbe wiederholt werden , ist zweifelhaft , iedock
werden Wiesbaden . Polizei crranffurt . Dietzenbach ihre Spitzen¬
stellungen wenn auck nack Kampf behaupten , während Pfungstadt
in Onenback weiterhin durck einen Sich feinen Mittelvlatz be¬
haupten wird .

Zeuge vernommener Polizeibeamter stütze den Belastungszeugen ,
der einen schlechten Leumund besitze . Die Aussage wurde zu Pro¬
tokoll genommen , da der in der öfsentliehen Sitzung angegriffene
Polizeiwachtmeister Strafverfolgung beantragen wird — Wegen
Ehebruchs , einem Antragsdelikt , stand eine Einwohnerin vor dem
Amtsrichter , und erhielt eine Gefängnisstrafe von einem Monat .

Wiasvaösn - SctzisLstsin

Das „ SB. T ." gratuliert . Am Sonntag kann Frau Sophie
W i n t e r m e i e r , geb . Günsel , Friedrichstraße 24 , in körperlicher
und geistiger Frische ihren 75 . Geburtstag begehen .

WissbaLan - DotzHsivi
Kleinticr -Lokalschau . Wie alljährlich , so hält auch in Kürze

wieder der Kleintierziichterverein Wiesbaden -Dotzheim eine Lokal -
und Werbeschau ab . Auch diesmal wird eine reiche Auswahl an
Zuchttieren , besonders der Kaninchenrassen , zur Stelle sein .

Wenn Eure Gasuhr

wenig weist ,

sieht fest ,

daß Ihr die Rüstung speist !

Musik - und Vortragsabende
* Rickard -Wagncr -Berbanb Deutscher Frauen . Der Or 1 s -

verband Wiesbaden hatte am Freitag in bas Kurhaus zu
einem musikalischen Nachmittag eingelaben . Die Vorsitzende Frau
Frida Wohlers las eingangs einen interessanten Autfatz von
Dr . Paul Bülow lLübeckl der Weihnachten im Erlebnis Richard
Wagners zum Gegenstand hatte und uns den Meister , der dieses
Fest immer mit irgend einer besonderen Freude ausgestaltete . —
zumal späterhin der Geburtstag von Frau Sonina damit summ -
menficl . — in menschlich schöner Aufgeschlossenheit zeigte . Drei
ganz beionbere Weikmachtserlebniiie waren Herausgestellt . 1870 :
bas soeben beenbete Siegfried -Jbnll wird keiner Frau vorgeiviell
und der Meisterstnger -Tert vorgeleien ' 1878 : das Panival -
Vorkviel erklingt erstmalig : und 1882 in Venedig die letzte Weih¬
nacht Wagners : er läßt fein Jugendwerk die O -dur -Sinfoilie die
50 Jahre zum Schweigen verurteilt war . für feine Familie und
einige Freunde fvielen . — Von den ausübenden Solisten des must -
folitoen Teils begannen Frau Grete Altstadt - Schütze
lKlavier ) unb Konzertmeister Bubi fSBioIinel bas neugegründete
„SBiesbabenet Duo " mit bem fcklickt und rein ausgewogenen
Vortrag einer Sändel -Sonate der sie im Laufe des Nachmittags
Beethovens Romanze in F -bur folgen ließen in der stck beide
Künstler zu musikalikck di -zivliniertem und farbenreichem Sviel
einten . Grete Altstadt -Schütze gab meisterliche Proben ihres
Könnens mit Werken von Chopin und Brahms in denen ihre
reife Kunst und Gestaltungskraft fick mitreißend offenbarten —
Elsa T i e t i e n . von ihrer Mutter Johanna liehen am . ringel
Begleitet , sang zunächst drei Lieder von Werkter Wemheuer aus
dem Manufkrivt . Sie weifen eine durchaus persönliche Note out
und zeugen von echter Musikalität . Den Zeiten anneoant die
auf ernste , besinnliche Gedankengänge gestimmt find liegt auch
den Vertonungen ein fast nordifch -fckweimüliger Zug zugrunde .
Zwei Volkslieber von Brahms gelangen der fungen Sängerin ,
deren gut gcitfiuiter Sopran befonders in der Mittellage von Fülle
und Weichheit ist . sehr Hübfck . Zum Schluß erfreute sie die Hörer ,
begleitet von Konzertmeister Bubi und Frau Tietje » , mit ben be¬
kannten Tonfchöofungen ..Still wie die Nackt " von Bohm und
..Der Spielmann " von Hildack . Ferner hörte man Stflrtb
Schreiber , die über einen ansprechenden und klaren , wenn
auch nickt lehr großen Sopran verfügt , drei kleine Lieder fingen ,
die reckt Beifällig ausgenommen wurden . Adele Pluickke .

LSV . Wiesbaden — Tgd . Rüsielsheim
Die Wiesbadener Luftwaffensportler erwarten am Sonntag -

vormittag auf dem Reicksbahnplatz zum fälligen Rückfviel die
Turner aus Rüsielsheim . Obwohl die Flieger mit einigen Ersatz¬
kräften antreten müssen , dürfte eine Wiederholung des Vorfviel -
fieges nickt zweifelhaft lein . Trotzdem sind die Turner aus bet
Ovelstadt auch zu einer Überreichung fähig , denn Tgd . Dietzenback
einer bet drei Favoriten konnte gegen Rüsielsheim nur 9 :9 spielen
unb verlor daburck einen wertvollen Punkt .

Der LSV . will aber trotz bet Nieberlaae am letzten Sonntag
in Frankfurt a . M . weiter feine Chancen wahren unb den An -
ichkutz an die Spitzengruppe behalten . In der vorav -e-ck- Vm >
Aufstellung : Adler : Tominskn Gebauer : Becvar . SBohrmanu
Moll : Kloppstein . Knoll . Wiest . Senget . Scheitel hofft er zum
Siege zu kommen .

Sandball -Kreisklaffe Wiesbaden
Im Vorspiel zum Eauliga -Handballfpiel LSV Wiesbaden

gegen Tab . Rüsielsheim treffen fick mit Reicksbahn/Post — Post ,
Reichsbahn bie beiben Mannfckaffen bet neuen Notivielgemein -
ichaft . Der Ausgang ist offen , da bie Mannichaftsaufstellungen
nicht Bekannt sind .

Bereits am Samstagnachmittag treffen in ber , rreubenbcrg -
fafeme bie HSG . Freubenberg unb bie Referve bes LSV . aui -
einanber . Das Vorfviel tonnten bie Freubenberger mit 8 :3 für
fick entftfieiben . ba fick die Soielitärte jedoch ankckeinend wieder
ausgeglichen Bat ist bas Sviel als offen zu bezeichnen .

Jlus Gau und Provinz ,

m Eau -Algesheim . 12 Dez . Eine ältere Frau kam bem Herk -
feuet zu nahe ueb merkte nicht sofort , baß ihre Kleidet Feuer
gefangen hatten . Sie stand auf einmal lichterloh in wlammen .
Dabei bat sie schwere Brandverletzungen erlitten denen sie im
Krankenhaus Ingelheim erlegen ist .

Koblenz . 12. Dez . In dem Moielort Morback gelang es einem
Stier , seine Freiheit zu erlangen . Eine Schar handfester Männer
und Burkcken nahm bie Verfolgung bes stiers auf . Mehrmals
gelang es bas Tier zu stellen , da aber jede Möglichkeit teblte
es einzufangen und zu binden , weil weder Ketten nock ein Strick
zur Hand waren , blieb ber Stier icbesnial Sieget . Bis fvät in bie
Nackt hinein dauerte die Jagd die schließlich aufgegeben werden
mußte weil bas Tier in der Dunkelheit entkommen wat . Am
näcksten Morgen setzte die Jagd erneut ein Der Stier war schließ¬
lich in solche Raserei geraten , da » er leben anging , bet fick
ihm in ben Weg stellte Als fick alles Jagen als zwecklos erwies, ,
würbe bet Wüterich schließlich durch einen wohlgezielten echuH
niedergestreckt . Es handelte sitfi um einen Z u ck t st i e t . der einen
Wert von nahezu 2500 RM hatte . „= Heidelberg . 12 . Dez . In Neudenau stürzte bie - 60 Jahre
alte Fran Marie Sckmiti . geb . Mosthoi . io unglücklich auf bet
Kellertreppe , daß sie sofort tot war .

Wirtschaft steil

„ Europäisch denken "

Die Heidelberger Rede des Staatssekretärs im Reickswirt -
ichaftsminifteriuni S enb f t i e b wat ein starker Appell an bas
wirtschaftliche Eewiiien ber Völker des Kontinents . Es gibt sagte
bet Staatssekretär , in bieiem Krieg keine nationalen Wirtschaft s -
probleme ber einzelnen Völker mehr , es gibt nur noch eine einzige
europäische Wirtschaft Alle europäischen Völker sitzen im gleichen
Boot , sie führen den gleichen gemeinsamen Schidialsfaniw . Sie
alle sind gleicherweise vom Bolschewismus , von ber Vernichtung
bet Persönlichkeit bedroht . Sie müssen sich darum auch als eine
einzige große Volker - und Wirtsckaftsfamilie fühlen . Es kann
nicht mehr die „Aufgabe eines Gliedes,dieser Familie fein , durch
Engherzigkeit für sich Vorteile auf Kosten der übrigen herauszu -
ichlagen . wie es früher bei Handelsoertragsvethandlungen üblich
war . Wie „Deutschland selbst dort anderen abgibt wo es selbst
wenig bat . so sollte ein jedes Volk dem anderen da helfen , wo es
nur immer eine Möglichkeit bat . Die alten Handelsvertrags -
Methoden müssen völlig über Bord geworfen werden und dem
Geiste einer europäischen Wirtschaftsiolidarität Platz machen Ins¬
besondere kann auch die Haltung eines Staates heute nicht vom
leweiligen ober zufälligen Stand bes Clearingkontos abhängig
gemacht werben . Die Freiheit Europas ist eine zu grobe Sacke ,als baß ne von Eleanngfalben bestimmt werben dürfte . Was
nutzte auch ein ausgeglichenes Clearing , wenn darüber bie Frei¬
heit und das Selbstbeftimmungsreckt der Völker dieses Kontinents
zugrunde gingen ? ..Europäisch denken " ist darum gerade im inter -
nationalen Handel die Forderung des Tages unb die Gesinnung
die bteie Zeit von den Wirtschaftlern verlangt .

Spiegel der Wirtschaft . Nach dem Reichsbankausweis
vom 7 . Dezember hat sich die Anlage der Bank in Wechseln unb
- ckecks . Lombards unb Wertpapieren auf 25 743 Mill . RM ver -

Unsei Aussteltungs - Film

Aus der Fülle des Schönen , bie bie Weihn ach t s aus »

ftcllung Wiesbabener Künstler uns im Nassauischen

Kunstverein beschert . , bringen wir einige Ausnahmen .

Kar ! Duisberg „Winterabend bei vermoos "

MW

Willi Bicebrauer „ Subrun “

» l

Elisabeth Melchers „Sonnenblumen "

I

Paul Dahlen „ Die Burg Fürstenberg mit Rheindiebach "

(4 Photos : lagblatt . )

- X ,

*

mindert . Der Umlaut an Reicksbanknoten wirb mit 23 109 Mill .
RM . ausgemiefen . — Unter dem Namen ..Vereinigung Sckrenz -
xtroh - und mittleres Packpapier " ist ein Zusammenschluß sämt¬
licher acirmen zustanbegekommeii . die Packpapier auf Alt -
papierbasis Herstellen . Das Ziel der neuen Vereinigung will die
Produktionsausricktung und die Einsparung von Fracktwegen fein— . Die R b e i n i , che Kaufhalle A E . . Köln , berichtet über
wieder , .befriedigendes Ergebnis in 1941/42 . das unverändert
6 % Dividende gestatte .

. Berliner Börse vom 12 . Dezember . Die Märkte wurden durck
besonders . zahlreiche Stnchnotierungen gekennzeichnet . Da ferner
vteltack ein Ausgleich zwischen Anaehök und Nachfrage auf unver -
anberter Kursbasis möglich wurde , traten nur vereinzelt Kurs -
oeranberungen ein , Die Umsätze waren weiterhin geringfügig .Börse vom . 12 . Dezember . Die Börfenwocke schloß" mLc ^ ^ be ' t Soeick . AEG gaben leicht nack . während
Zellstoff Maldhof V« % gewannen . Stahlverein unb Daimler gutbehauptet lagen . Reicksaltbesitz bröckelten auf 168 ' 0 leicht abeteuerflutrÄerne T unoeränbert IO? /« 47et S * u (bbu * forberungeri
104V «. 48er 105V «. Freiverkehrsaktien umfatilos . lagesgelb ! ' /• % .

3 - 900 Rebhühner nebeln nm . Das Jagbforschungsinftitut in
£ s ckg . hat eine große Urnsieblungsaktion zur Verbesierung des
Felbhuhnerbestanbes in Böhmen unb Mähren eingeleitet . Hiervon
sollen nicht weniger als 35 000 Stück erfaßt werben . Die Reb¬
hühner werden in Gegenden eingefangen , in denen sie noch ver¬
hältnismäßig zahlreich sind , den Winter über in „ Schutzhaft " be -
balten unb im kommenden Frühjahr bann in ihren neuen Heimai -
gebteten ausgesetzt Man hofft auf biefe Art weite Landstriche
Böhmens unb Mährens , in benen bie Felbhühner allmählich gänz¬
lich . auszusterben brohten . mit den hochgeschätzten Vögeln wieder
bevölkern zu können .

Rach sechs Kindern Sterlinge . Die glückliche Geburt von
Vierlingen wird aus einem Ort bei Como gemeldet . Die Mutter
die bereits sechs Kindern bas Leben gab , und die vier Kinder
befinden sich wohlauj .
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Ser Amtmann von Kriesack
ERZÄHLUNG AUS DER ZEIT DES GROSSEN KURFÜRSTEN VON WALTER SCHAEFER

NSK . Der Amtmann im hohen Stuhl spähte zur Tür , die
dem East von der Magd weit geöffnet ward . Hastig , mit klirren¬
den Sporen , trat der Reiter ein .

„ Herr Oberst Hennigs ! Beim Zielen aus Brunne saßen wir
beisammen . Das ist gut sechs Jahre her ."

„ Ich entsinne mich genau , Herr Amtmann .
"

„ Setzt Euch zu mir . Ihr seht , mir hat die Zeit indes übel
mitgespielt . Bei solchem Hundewetter plagt mich die Eicht , daß
es bei jedem Schritt durch meine Knochen fährt .

"
Dem Oberst rann das Wasser von den Stieselschäftcn . „Herr

Amtmann , mein Geschäft ist eilig . Befehl des Kurfürsten . Draußen
warten hundert Reiter ."

Der Alte in seinem Stuhl packte mit beiden Fäusten die
Lehne . „ Des Kurfürsten ? Herr Oberst , wißt Ihr , was Jl - mir
da sagt ? Der Schwede brach in die Mark und raubt und piunbert
und peinigt Bauern und Bürger . Schutzlos ist das Land und fern
im Elsaß der Herr . Und im Volke raunt es , der Kurfürst sei tot .

"

Der Oberst lachte . „ Die Schweden wissen , daß er lebt . Seit
gestern wissen sie

' s . Das war ein Ritt durchs Reich , Herr , mit der
Windsbraut um die Wette , vom Elsaß zur Mark , vom Rhein zum
Rhin . Und immer Regen vom Himmel und Dreck unter den
Hufen . Und gestern ist der Dersflinger unter sie gefahren in
Rathenow . Mit einer Handvoll Reitern brach er die Feste auf ."

Dem Amtmann brannte das Gesicht . In seinen Augen stand
ein Licht . Aber der Oberst hastete weiter : „ Run brummen die
schwedischen Hornissen wild durcheinander . Doch wird unser Kur¬
fürstlicher Herr ihnen ein Feuer anzünden , daß sie die Mark fürder
meiden wie ein gebranntes Kind das heiße Eisen . Daß es ge¬
lingt , dazu sollt Ihr helfen ."

Des Amtmanns Faust lag auf dem weißen Holz der Tisch¬
platte . „ Sagt , Herr Oberst , was ich tun kann , daß diese schwedische
Pest ausgebrannt werde für immer !"

„ Die beiden Wrangel ziehen nach dem Schreck von Rathenow
aufeinander zu , um sich zu vereinen . Der Kurfürst will sie ins
Luch von Fehrbellin drängen , und daß keiner entkomme , müfitn
suoor die drei Dämme von Kremmen , Oranienburg und Fehrbellin
durchstochen sein . Den von Fehrbellin und die Rhinbrücke nehme
ich mit meinen Reitern . Aber der Schwede darf nichts merken .
Er hat eine Garnison in Fehrbellin . Die müsien wir umgehen
uird durch den Zotzen reiten . Er ist tückisch , ich weiß . Man muß
jeden Zoll des Wegs durch den Sumpf kennen . Darum brauchen
wir einen Führer . Den sollt Ihr mir stellen . Dazu bin ich hier ."

„ Hätt
'

ich doch diese dreimal -verwünschte Gicht jetzt nicht !"

polterte erregt der Amtmann . „ Ich käme mit Euch , aus der Stelle .
So aber — mich wirft ein Eaul beim lahmsten Trapp in den
Acker . Es muß also ein anderer für mich reiten , einer , aus den
Verlaß ist : ich geb Euch den Jörg , meinen Ältesten . Wollt
Ihr ihn ? "

„ Es genügt mir , Herr Amtmann , daß Ihr ihn wählt ."

Ein kurzes , hartes Pochen an der Tür , dann stand jung und
aufgereckt des Amtmanns Sohn im Zimmer . Er stutzte , da er den
Fremden Beim Vater sah . •

„Du kommst zu rechter Stunde . Ich hätte dich sonst rufen lassen .
Der Herr Oberst hier hat einen Auftrag für dich , den du erfüllst
an meiner Statt . Ich meine , du weißt , was das besagen will .
Doch — was ist mit dir ? Du bist verstört ."

Jörg trat zögernd zwei Schritte näher . „ Es ist — die Schwe¬
den -- " Unsicher noch flog kein Blick zu dem Offizier . Aber der
Amtmann winkte herrisch . Da fuhr er fort . „Der Bernhard
Melchow von Linum schickt Botschaft , daß eine schwedische Streife

.unterwegs sei nach Hakenberg . Es gilt dem Freihof . Den Haken¬
berger haben sie in Fehrbellin mit Gewalt aufgehoben , und der
Hof ist ohne Schutz . Rur zwei Knechte . Und die Mägde . Und —
die Anne . Ich muß nach Hakenberg Vater "

, schloß er hastig .
Des Alten Eesickt wurde hart . Fragend sah er den Oberst an .
„ So gebt mir einen anderen Führer , Herr Amtmann "

,
drängte der Reiter .

Schwerfällig erhob sich der Alte . Er schüttelte unwillig den

Kopf . „Befehl meines Herrn ! Und weil ich nicht kann , reitet mein
Sohn ." Dicht trat er an Jörg heran und sah ihm scharf ins Ge¬
sicht . „Du hast bis dahin noch nicht zu mir gesprochen von dir und
der Sinne . Run ist

' s unter der Rot geschehen . Und , ich sage dir :
sie wäre mir recht aus meinem Hof . Doch kann tn dieser Stunde
dein Platz nicht an ihrer Seite sein , weil ein andrer dich ruft .
Höre !" Und kurz und knapp wiederholte er den Bericht des
Obersten .

Der Junge stand wie vernichtet . Seine Augen wanderten
hilfesuchend von Mann zu Mann . Da fühlte er des Vaters Hand
schwer aus seiner Schulter .

„ Roch ein anderes sollst du hören : Ein Land ' der Rot war
die Mark , deiner und meiner Väter Heimat , in dreißig wilden

Kriegsjahren geworden . Als Friedrich Wilhelm , unser Herr ,
den Kurhut vom Vater bekam , war der Bettelstab sein Zepter .
Ein Vierteljahrhundert erst verging ieitbem , und schon horchen die

Fürsten auf , wenn Brandenburgs Adler rauschen . Schau um dich
nn weiten deutschen Land : Zwietracht und Ohnmacht allüberall .
Die Mark allein wird stark und stärker in all der deutschen Rot ,
an der wir Alten trugen , nicht ihr Jungen . Es wächst aus dieses
Landes Erde voll Saft und Kraft ein Baum , der seinen Wipfel
reckt , indes rings um ihn her das Morsche bricht . Sein Gärtner
aber , Friedrich Wilhelm , fordert dich tn dieser Stunde . Wohl
hundertmal Hai er selbst gelitten was dich jetzt quält . Aber immer
wars die Mark , für die er sich entschied . Und du ? "

Don den fordernden Augen des Alten herrisch festgehalten
hatte Jörg - Blick an den Lippen des Paters gehangen . Die

Sonnenschein um Christi
Roman von Mara Mägander & 6 . Fortsetzung

Die Buben drückten sich beim Anblick des stattlichen Mannes .

„ Run wollen wir ' s einmal zusammen versuchen , Frau Christi !
Sie laufen ja glänzend , wie tch sehe ! Trainieren Sie vielleicht
für eine Meisterschaft ? "

„ Natürlich ! Um mich glänzend zu blamieren ! Nein , nein !

Ich laufe , weil es mich freut und um mich ab und zu ein wenig zu
erholen !"

„ Von u n s zu erholen ? "

„ Auch das ! Es ist yicht immer ganz leicht , so viele fremde

Menschen unter eihcn Hui zu bringen .
"

„ Run , Sic verstehen es doch glänzend , sogar mit der etwas

schwierigen Amerikanerin . "
. ..

„ Schwierig ? Sie ist eben so , wie man sic erzogen hat . Datur
rann sie doch nicht ." .

„ Rem , bestimmt nicht . Aber es ist rührend , datz _Sic Miß
Wellington so verteidigen . Sie würde das nn Ihrer stelle be¬
stimmt nicht Inn !" - _

.Miß Wellington ist mein East , und meine Gäste sind mir all «

gleich lieb .
"

„ Alle gleich lieb ? Wirklich , Frau Christi ? "

Ehristl wurde rot wie ein kleines Mädchen .

„ Äommen Sie , wir wollen einmal vernünftig laufen unv

zeigen , was wir können !" sagte Ehristl .
Dann nahm der Kunstlauf ihre Aufmerksamkeit so in An¬

spruch , daß sie jede Unterhaltung darüber vergaßen . Es war

herrlich , so mit Gunther dahinzufliegen , gestützt von seinem starken
Arm . gehalten von seiner Hand . Am liebsten hätte Christi den

Handschuh ausgezogen und ihn gebeten , das gleiche zu tun . Sie

sehnte sich danach , seine Hand zu haltens
So flogen Sie dahin , einander meidend und bann wieder

suchend . Bis Christi , von Übermut geplagt , plötzlich davonlief .

Worte zwangen den wilde » Aufruhr in ihm , und aus der Ver¬
wirrung seines Herzens wuchs nun , da die beiden anderen wartend
schwiegen , eine eiskalte Klarheit , die mit unentrinnbarer Kraft
Gewalt über feinen Willen gewann . Hari wie des Vaters Ant¬
litz war auch dos feine , als er vor den Reiter trat : Ich bin be¬
reit , Herr Oberst ."

Hoch aufgerichtet stand der Amtmann am Fenster , als Hennigs
und Jörg zum Hoftor hinausritten .

Dem schweigenden Führer nach wand sich die Schlange bei
Reiter durch das lauernde Moor des Zotzen zum Rhin , glitt über
die Bohlenbrücke und knäuelte sich jenseits vor dem Damm zu
hastig - n ' 4c : störungswerk zusammen . Dann glitt sie lautlos zu¬
rück . >>ie gesprengte Brücke hinter sich, rauchte abermals in
das inooiLye Walddickicht des Luchs und gewann die Straße nach
Friesack , indes der Regen rastlos weiterrann .

Der Oberst parierte den Rappen „ Jörg , das Werk ist ge¬
tan . Run reitet zu . Vielleicht ifrs noch nicht zu spät . Am Ende
ist das Glück mit allen , die der heilig harten Pflicht gehorchen .
Hernach grüßt mit den Vater und sagt ihm , ich hätte seinen
Sohn nicht schlechter gefunden als ihn !"

Jörg warf den aufbäumenden Gaul herum , grüßte stumm
und schoß unter der grauen Regenwand davon .

Aus dem Freihof zu Hakenberg aber war statt des erwarteten
Bauern der schwedische Beritt etnaebrochen , hatte die Knechte
gebunden , die Mägde gehetzt , die Raume des Hauses durchwüstet .
Dann trat Anne ihnen stolz entgegen . Rohes Lachen zerschlug
ihre Worte , Hände griffen nach ihr , sie aber floh vors ' Haus , die
Verfolger auf den Fersen . War nirgends Rettung ?

Da stürmte es aus dem Wald in den Hof , zehn , zwölf Männer
und immer mehr . Mit erschrockenem Lärm wehrten sich die
Schweben , doch tn schweigendem , kaltem Grimm mähten Messer
und Hellebarden der stummen Retter . Hoch über dem harten
Gericht der Rächer wehte die Fahne , Darauf ein Spruch :

„Wir Bauern von geringem Gut ,
dienen unserm gnädigsten Kurfürsten
und Herrn mit unserm Blut ."

Die märkischen Bauern , ihren Fürsten noch ferne wähnend ,
waren aufgestanden weitum im Lande . Ihr Herr , der sie gelehrt ,
die Erde der Heimat zu lieben , sollte das Haus gehütet finden ,
wenn er wiederkehrte .

Als danach Jörg auf dampfendem Pferd im Hof hielt , trat
Bernhard Melchow thm entgegen . „Sie haben dir nichts übrig -
gelaficn “ lachte er .

Da hob Jörg, »der Abschiedsworie des Obersten jäh gedenkend ,

Was aus ihm geworden wäre
VON LUDWIG WALDWEBER

Da ist in meiner Heimat - einem Kirchdorf an einer Weg¬
kreuzung des vorderen bayrischen Waldes , einmal ein gewiegter
Hausknecht gesucht worden , und weil diese Stellung einträglich
war , fand sich sogar von auswärts ein Bewerber ein . Der Mann
machte keinen üblen Eindruck und der Poftwirt wat eben drauf
und dran , ihn einzustellen , als sich zufällig zeigte , daß der Be¬
werbet wohl des Lesens , aber nicht des Schreibens kundig war .
Der Hausknecht der Post aber hatte für die ungezählten Boten¬
fuhrwerke . Eierkarten und Botinnen . wie sie seinerzeit noch die
Post bevölkerten , manchen Zettel zu schreiben und überhaupt bas
eine unb andere schriftlich abzumachen , so datz ihm die Stelle , trotz
seinen Einwänden und seinen Klagen , datz er den weiten Weg
umsonst zurückgelegt habe , nicht übertragen werden konnte .

Statt als Bediensteter , blieb so der fremde Bursche als Gast
in der Post über Nacht , hielt unter anderem mit dem Wirt eine

verständige Zwiesprache , wobei auch vom kürzlichen Ableben des
Krämers und seiner in grober Verwirrung zurückgebliebenen
Witwe die Rede war . und als der Bursch anberntags wieder da¬
bei war , in feine Heimat zutückzukehren , geschah es nicht , ohne
bei der Wttwe Krämerin zugesprochen und länger in ihrem Laden
verweilt zu haben , als der Kauf eines wärmenden Paar Hand¬
schuhs unbedingt erfordern mochte .

Trotz der weiten Entfernung seiner Heimat kam der Bursch
Über eine Woche wieder , sprach abermals bei der Witwe Krämerin
vor , diesmal noch länger als beim ersten Besuch und als er in
der Folge wiederum erschien , stieg den Schlauesten bereits als
Ahnung auf . was sich nach wenigen Monaten in verbürgte
Wahrheit verwandeln sollte : Der Hudler , wie et später wegen
seiner Schlegelhaube aus Huderschwamm , die er mit Vorliebe trug ,
genannt wurde , der Hudler erlöste die Krämerin aus der
Witwenklage .

Das Geschäft des Krämers war dazumal noch nicht sehr grob .
Der Hudler aber verstand von Anfang an mit den Leuten unv
zugehen . insbesondere suchte er Verbindung mit den Voten und
Botinnen zu halten , die jedesmal einen gröberen Betrag auf -
einmal sitzen lieben : das Geschäft , das er von » seinem Vorgänger
in Unoronung übernommen hatte , weitete sich allmäblich zu einem
Umfang aus , dab anstelle der Krämerin , die bis dahin die
Schreibarbeiten erledigt hatte , eine eigene Kraft eingestellt werden
mußte . Schließlich warf sich der Hudler auf den Holzhandel ,
kaufte in den kiinifchen . will heißen , in den Staatsroalbungen bas
Holz billig auf . lieb es in bei mobern eingerichteten Sagemühle ,
die er an Stelle der baufällig gewordenen Eemeindemühle erbaut
batte , verschneiden , und legte auf die Weise den Grundstock zu
einem Reichtum , der ihm schließlich noch den Titel eines Kommer¬
zienrats einbrachte .

Lachend sauste sie los . Er sollte sie fangen , wenn er sie mied er¬
haben wollte .

Günther nahm das Spiel auf . Leicht war es nicht , dem
kleinen Wirbelwind itachzukommen . Das kleine Persönchen war
rasch wie der Blitz , und wenn man glaubte , sie schon zu haben , wich
sie mit einem geschickten Kunstkniff wieder aus .

Eine ganze Weile währte das Spiel . Da stolperte Christi in
ihrem rasenden Lauf . Sie rutschte fast Über die halbe Eisfläche
und blieb liegen .

Erschreckt hielt Günther im Lausen an . Besorgt beugte er sich
über die Regungslose . Sie lag mitten aus der Eisfläche wie eine
Puppe . Das Faltenröckchen war hochgerutscht und gab die schlanken
Seine frei . Wie hingeweht lag sie dort . Christi hielt sich ganz
still . Freilich hatte sie sich wehgetan . Aber sie hätte ganz gut
allein aufstehen können , wenn sie gewollt hätte . Sie zog cs aber
vor , sich tot zu stellen . Mochte Günther sich ein wenig um sie
sorgen !

Vorsichtig hob Günther die leichte Last hoch .
Jjaben Sie sich wehgetan , kleine Frau ? "

Wie zärttich seine Stimme klang ! Oder schien es Christi nur
so? Sic machte die Augen nicht auf . Süß war es , so getragen zu
werden . Unb bas Bein schmerzte nun doch sehr .

Ein rasch herbeigerufener Wagen sollte die beiden nach Hause
bringen .

Die Fahrt war seltsam . Christ ! hielt die Augen geschloffen .
Aber sie spürte mit dem wachen Instinkt der Frau , wie sich hier
im engen Raum ein Kreis schloß zwischen ihr und dem Mann .

Sie hörte leise zärtliche Worte , fühlte ein unendlich behüt .
James Streicheln . Dann geschah das , worauf sie eigentlich tief im

Innern gewartet hatte , wonach sie sich gesehnt batte .
Günther beugte sich nieder und küßte den frischen , roten Mund .

Sehr lange blieben die Lippenpaare aufeinander hegen .
Die Zeit schien stillzustehen um den Augenblick der Settgkett

zwischen zwei Menschen durch ihren raschen Schritt nicht zu stören .
Tos ist das Glück , kleine Christi ! Kurz und schön ! Es birgt

keine Gewähr für morgen und schon gar keine für die Ewigkeit .
Ob , daß sie die Weisheit beherzigen ferne !

Kinderbilbnisse für die Front

......... til

s W

vÄ -

In Wien findet eine Ausstellung » en KinderbUdntsien statt ,
zu der sich Künstlerinnen der Wiener Künstleroerettttgung de -

reitwilligst zur Verfügung stellte » . Die ausgestellten Arbeiten
zeigen Bildnisse von Kindern unserer Frontsoldaten . Um den
Vätern im Felde eine Freude w bereiten , erhalten diese tu
Weihnachten ein Photo , während das Original der Familie
verbleibt . — Unser Bild : Kinderbild der Künstlerin Serta
Strygowski . ( Weltbild .)

das gerettete Mädchen glücklich zu sich aufs Pferd , drückte wohl
an die zwanzig arbeitsharte Hände und ritt -davon , eine Welt
voll Sonne im Herzen . _ _ v

Daheim unter der Tür stano der Vater . Der Eicht vergeßend ,
trat er heran und nahm des Mädchens Hand , daß Anne errötend

niedersprang vom Pferd . So führte er sie ins Hans , nestelte
von der silbernen Kette am Rock eine Münze und reichte sie
ihr dar . , ' .

„ Unser Kurfürstlicher Herr ließ sie prägen
"

,, sagte er . „ Nimm

sie als erste Gabe unb halte sie wert . .Dormiendo vigilo steht
darauf zu lesen . Der Magister zu Friesack hat mir bas Wort

gebeutet : .Ich wache auch im Schlaf ? Drum hoffe gläubig wie

ich : Hell wirb der Himmel über der Maik , die solchen Herrn
hat und " — sein Slick traf den Jungen — „solche Sohne ."

Aber bas nur nebenbei . Wichtiger erscheint mir ein Zwischen¬
fall . bei sich anläßlich einer Aufsichtsratssitzung zugelragen hat ,
bei der bet Hudler irgend etwas schreiben sollte . Er wollte btc
Aufgabe seinem Sekretär übertragen , der ihn überall hinbegleiten
mutzte . Das aber , was schriftlich niederzulegen und von beson¬
derem Charakter war , sollte der Hudler eigenhändig schreiben , wie
das seinerzeit noch vielfach üblich war . Und nun geschah das
überraschende . Der einflußreiche Großhändler unb Kommerzien
rat bekannte , baß er nicht schreiben könne .

Diese Erklärung rief ebensowohl Erstaunen als Verlegenheit
hervor . Einer bet Herren fühlte sich verpflichtet , die Lage zu
retten , inbem et sich mit der Bemerkung an den Schreibunkundigen
wandte : „Was würde aus Ihnen erst geworden sein . Herr
Kommerzienrat , wenn Sie schreiben gekonnt hätten ? "

„Was aus mir bann geworden wäre ? “ entgegnete der alte
Hudler schalkhaft lächelnd , „das kann ich Jhnen . genau fasen : wenn
ich schreiben gekonnt hätte , wäre ich Hausknecht auf bet alten
Post geworben ."

Wrangel und die Ahnen
Graf Wrangel . der , ehe er © eneialfeliMitoti drall wurde ,

mehrere Jahre Kommandierender General in Stettin war .
beschloß eines Tages , sich eine Abnengalerre anzulegen und
beauftragte den Stettiner Maler Most mit der Anfertigung
mehrerer Ahnenbilder für seinen Sveisesaal . Most rotuigte
ein . bat aber als Vorlage um einige kleinere Porträts der
Vorfahren Wrangels . Aber der schüttelte den Kovt : „ Set
is jarnich nötig . Machense nur ' n bißchen Ähnlichkeit mit
mir und ziehn Sie sie vorschriftsmäßig an . Persönlich bat
fe ja doch teenei ietannt .

“

XPert |teigerung
Ein Tierschluvf steigerte sich mal
Und war nicht schlecht erschrocken :
Jetzt steht er morgens zeitig auf
Und erntet seinen Roggen . •

Auslösung zum Krenzwort -Rätsel „ Nordische Dichtkunst
in Nr . 286 :

Waagerecht : 1 . Volksfeind , 10 . Idar , 11 . Libau . 12 . Segel ,
14 . Sire , 15 . Motor . 17 . Sen . 19 . Segel . 21 . WE . . 22 . Jo . 24 .
Rigel . 26 . (Eia . 28 . Kamel . 30 . Bark . 32 . Lager , 34 . Ideal .
36 . Nana , 37 . Gespenster . — Senkrecht : 1 . Vis . 2 . Odem . 3 .
Lagos , 4 . Kreter . 5 . il . , 6 . Eis . 7 . Ibis . 8 . Narew . 9 . Duenen .
13 . Logik . 16 . Regal . 18 . Viebig , 20 . Le Mans . 23 . Orade .
25 . Legat . 27 . Ares . 29 . Lene . 31 . Kav . 33 rar . 35 . le .

Ein Telegramm rief Günther für einige Tage von München
fort . Christi hatte ihn nicht mehr gesehen . Die Futzvettetzung war
doch schlimmer , als sie am Anfang angenommen hatte , unb sie
mußte das Bett hüten .

Einen Blumengruß hatte et ihr geschickt , aber kein Wort da¬
zu geschrieben . Das war wohl auch nicht nötig . Sic verstanden
einander auch so.

Christi war glücklich . Es war herrlich , so zu liegen unb zu
träumen — vom Glück zu träumen .

Nein , bestimmt ! Jener Kuß im Wagen , er hatte nichts Bin¬
dendes für ihn . Aber mit diesem Kuß war Christi klar geworden ,
daß sie Günther liebte , — daß das die große , starke Liebe ihres
Lebens war , jahrelang gehegt und nun plötzlich zur vollen Blüte
entfaltet . Ein neues , schönes Gefühl , das ihrem Leben Sinn und

«Richtung gab .
Ein paar Tage wollte sich Ehristl seligen Träumen hingeben

Mochte dann der Alltag unb bas Grau micbctfommcn ! Jetzt war
sie glücklich . Nicht einmal Miß Wellington konnte ihr mit ihren
ewigen Nörgeleien bie schöne Stimmung nehmen .

In fünf Tagen war bie Venezianische Nacht , der letzte große
Faschingsball in München . Bis dahin mußte bet Fuß wieder ge¬
heilt fein . Hatte Günther nicht ein Faschinasfest mit ihr verleben
wollen ? Nun , er sollte die Freude haben ! Bis dahin war er doch
sicherlich zurück . Sie aber wollte sich nicht sehen kaffen . Erst Im
Gewirr der Masken sollte er sie suchen und finden .

Sie hätte im Augenblick auch nicht gewußt , wie sie ihm gegen «
übertreten sollte . Sicherlich war jener Kuß nur bie Laune eines
Augenblicks für ihn . Vielleicht hatte er sie im Drang der Geschäfte ,
die ihn aus München fortgerufen hatten , längst vergessen .

Während sie hi « von Liebe träumte , waren seine Gedanken
sicherlich bei anderen Dingen . Der Gedanke peinigte Christi . Dies¬
mal wollte sie nicht vergessen sein .

Am nächsten Morgen platzte Rosa mit einer Neuigkeit in
Christls selige Träume :

./Die Miß läßt sich ein Kostüm machen für die Venezianische
Nacht ! (Eine echte Venezianerin , Hai f «

'
sagt , und mit dem Gra¬

sen Prellwitz gebt sie zum Fest , hat s g sagt . ( Fortsetzung felgt .)
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Bestattungsinstitut Jacob Keller , Tel 23824.
Roonstraße 22 Leicbentransporte .

>1
h
n

Gänsebräter gesucht .
F 471 TV.

Geschäfts - An - und Verkäufe . Immobilien -
Schmidt Mainz 52

Luftgewehr gesucht .
E 457 IV .

17.—.
42.—.

Fohlen , 3tl . , schw . ,
300.- . 11— 13 Uhr .

Erich Pfirsching , Therese
Hans und Josef Schwarz ,
Felde
den 12. Dezember 1942.

Die Beerdigung findet am Montag ,
14. Dez . , nachm . 2.15 Uhr von der

Villa zum Tausch ges . gegen, mod . gut
rentierend . Doppel Wohnhaus 1933 erbaut .
12 Wohn , von 3 u 4 Zlm . , Küche . Bad .
Zentr . -Heiz . Garten in rheinischer Groß¬
stadt . Walter Hill , Immobilien , Weber -
gasse 25 . Fernruf 27225.

m . all . Zubeh . 21
Ges di -Rahmen
Gepäckträger 15.«
Platanenstraße
1. Stock .

Albert Herdling
Uffz . in einer mot . Adr .

17. Nov im Alter von 27 Jahren
den Kämpfen an der Eismeerfront
Heldentod fand .

wertig , Gr . 42 , 10".-
Anzusehen bis 11
Uhr vormittags od .
von 1 bis 3 Uhr .
Taunusstr . 44 , 3 r .

Detektor gesucht . —
S 466 TV.

8.- , Krlstail «

Fleischmaschine
Spang .- Schuhe ,
Form , Gr . 39.
Mädcbenbüdier
bis 3 RM , alles

Pelzmantel , Gr . 40
bis 42, neuw ., ges .
Preisang . M 468 TV

wüchsig ,
auf den
„ Bodo “
entlaufen .
Huppert ,

5.50 ,
mit

weiße
ncu -

Spielsachen , gut er¬
halten , gesucht .
M 472 TV.

Wiesbaden , den 10. Dezember 1942.
Feldstraße 27
Die Beerdigung findet am Montag ,
14. Dez ., vorm . 10 Uhr von der Leichen¬
halle des alten Friedhofs aus auf dem
Nordfriedhof statt .

12 Jahre ,
Kletterweste

Werkt . -H.- Überzieh .
17.- , Gehrock und
Weste 50.- , 2 Tüll -
Bettdecken , |e 25.- ,
Gl . Bowle 50.— ,
Aufstells . 1- 10 Mk .
Fahrradzubehörteile
1—10 Mk kompl .

Wer bat eine Röhre
25 Z. 6 für kleinen
Radioapp . (Super ) ?
D 471 TV.

Heizkörper f . Warm¬
wasserheizung ge¬
sucht , PIatterStr .172
Telefon 26793 .

Hause gesucht .
H 463 TV,

Wiesbaden —Rolandscck ! Tausche aus Kur¬
gründen meine Rheinvilia . ruhigste
Prachtlage gegenüber Siebengebirge und
Insel Nonnen werth , Rheinterrasse , sieben
Räume , gegen Wiesbadener prima Zins¬
haus , Tauschwert 40 000 .— . A 287 TV.

Familie
Schwarz ,
z . Z. im

Wiesbaden ,

Dorothea Weingärtner
geb . Lentz

Alter von 65 Jahren .
In tiefer Trauer : Familie Peter
Weingärtner , Marie Weingärtner ,
Minna Zahn , geb . Weingärtner

Mädchenmantel , 15 J .
2 wanne Kleider u .
Unterwäsche , Gr . 42
Midchenmantel , 21
Jahre , 2 wapne
Kleider u . warme
Unterwäsche , Gr . 44
für Kranke , allesf
gut erhalten , ges .
W 470 TV.

ire Zeitschriften erhalten Sie bestimmt
frei Haus Ab 1 Januar 1943 können
Sie dem Lesezirkel beftreten . Geliefert
werden Jede Woche 10 bis 11 Zeitschrif¬
ten . Leihgebühr je nach Alter der Hefte
2.— RM bis zu 30 Pfg . Aufnahme ab
sofort nur b| s 30 Dez . 1942. Schreiben
Sic sof . an Rhein -Nahc - Lesczirkcl Wies¬
baden , Postfach 251 , Fanlbnjnnenstr . 3.
Telefon 24701. Vertreter aller Orts ges .
Lieferbar nach Groß - Wiesbaden und alle
Orte am Rhein bis Rfldesheim .

Gasbackofen 10.—,
Fotoapparat 9X12
20.— , Stereoskop
m . v . Bildern 12.- ,
große Glas -Vasen ,
Paar 12.—. Yorck -
straßc 4 , H . I .

Bücher , Reisescbilde -
rungen , Abenteuer -
od . Krim .- Romane ,
auch Romanhefte ,
von Privat gesudit .
L 323 TV. ____

Buch . .Der deutsche
Schäferhund “ von
Stephanitz gesucht .
L 464 TV.

Schäferhund , halb -

Hohe Belohnung
demjenigen , der mir
meine abhanden ge¬
kommenen Lebens¬
rnittel - , und Klei -

Pass . Weihn .-Geschenke : Sevrea Glaspokal
aus der Zeit Louis XV . mit Ornam . des
Malers Hettlinger (1789) 75.—, antike
künstlerische Karten -Spiel - Schatulle 100.-
2 echte Wiener Bronzen : Bänkelsänger
v . Fcvis George 90.— , Künstler -Humpen
mit Malerei u . Zinndeckel , Orig . Mettlach ,
60.- , antike Schatulle m . Perlarbeit 30.- ,
1 Bild in Goldrahm . Vestalin im Kerker
80.— , Ölbild Vision eines sterbenden
Kriegers 100.— , Ovalbild Nelkenstrauß
in Goldrahmen 50.— , Porzellangemälde :
blühende Rosen n . Andreotti 75 - zu vk .
nur Sonntag 9—16 Uhr Moritzstr . 60 , 3. r .

In tiefem Schmerz : Albert Herdling
und Frau . Pauline geb . Füll , Paul
Wehle u . Frau , Erna geb . Herdling .
und Kinder , Paula Ott Wwe ., geb .
Herdling , und Kind

Wiesbaden , den 11. Dezember 1942.
Kastellstraße 9

Reißbrett , 105—70
cm , 12 Mk . , zwei
Faceitenspiegel mit
Rahmen , 0,75X0 .65
und 0 .70X0,45 , 30
u. 25 Mk . , eiserner
Klapptisch für Bal¬
kon 25 Mk . , verseh .
Porzellanwasdbbeck .
und Kannen 8 und
6 Mk ., Flobert ,
006 , 25 Mk . Seel .
Taunusstraße Nr . 41
3. Stock .____________

Nähmaschine , g. e . ,
fast neu , RM 90.- .

Damenmantel , gut
erhalt ., Gr . 44-46,
ges . G 459 TV.

Damcnniautel ,
46/48 , gut erhalten ,
gesucht . G 471 TV

Zither zum Noten¬
unterschieben (ohne
Kasten , Preis 15 M
Kurt Nödel in
Wlesb . - Biebrich ,
Rathausstr . 66 , 2.

Am 10. Dezember 1942 verschied nach
langem schwerem , mit großer Geduld
ertragenem Leiden , unsere liebe , gute
Mutter , Schwiegermutter , Großmutter ,
Schwester und Schwägerin , Frau

Herren - od . Damen¬
ring , gut , gesucht .
Schriftliche Angeb .
an Herweg , Lang¬
gasse 25, 3, bei
Weise .

Korbkinderwagen m .
Matratze , fast neu ,
65.—. Adresse im
Tagbl .-Verl . Sh

Gockel , ------ ,
ring 1. Telefonische

Kinderwagen , eleg . ,
mit Matratze , mit
Gummi voll rädern u .
Gummifederung für
60 Mk. zu verk .
oder Tausch mit
Damen -Rad . Wies¬
baden - Biebrich ,
Friedri dis tr . 6 ,
ab 7 Uhr abends .

Goethestr . 1
ab 15 Uhr

Romanbücher ,

Geige u . Klavier ,
m . Gitarre 0 .50 b.
10 RM. Adoifs -
allee 32 , 3. Stock .
Von 12 bis 2 Uhr .

Danksagung .
Für die zum Heldentod meines
über alles geliebten treuen

Mannes , unseres lieben , unvergeßlichen
Vatis Alfred Lindörfer , Uffz . beim Stab
eines Grcn .- Reg . . erwiesene Teilnahme
durch Schrift und Wort sage ich meinen
herzlichsten Dank .

In unsagbarem Schmerz : Frau Mar¬
lies Lindörfer , geb . Löffler , Wilma
und Heinz Gerhardt

Wiesbaden , Albenweller , 11. Dez . 1942.
Moriustraße 7

Bodenständige Zim .-
Wlegeschaukd mit
2 S. (gegenüb .) , g.
e ., 40.- , Thomae -
str . 19. F . 25735.

2 P. Schlittschuhe m .
Lederkappe ä 4.50 .
Vogelfutterhaus 14,
runder Handstick¬
rahmen , neuw . , 4.- ,
Schrank 201 X * X
56, 40.- , Irrigator
5.- . Holzbettsteil c,
iVüSChL. 35.- . An -
zus . Vs9 b . 10 Uhr .
Adr . im TV. Rt

erhalt . , mit Silber' *' 220X

Herren -Ledermantel ,
Breecheshose , Gr .48
Metorradhosif (Led .)
u . 1 Paar Reitstief .
Gr . 42 für Kraftf .
dringend gesucht .
A 265 TV.

Herr - Wintermantel ,
48-50, gr . schl . Fig .
Anzug , Gr . 48-50 ,
Dam .-Wintermantel
44—46, alles gut
erhalten . gesudit .
S 459 TV.

25.— ,
für

Hypothekenkapital RM 25—30 000.— auf
entsprechendes Objekt zu 4 % Zinsen ,
volle Auszahlung , zum 1. Januar 1943
auszuleihen . A . Diebels , Hypotheken ,
Neugasse 26 , Telefon 25369.

Wäschemangel 70.- ,
Tischmangel 25.— ,
2 Gardinensp . 6- 3,
Puppenwagen . 15.— ,
Anzuseh . ab 17.30
Uhr . W.- Bierstadt ,
Talstr . 4.

Meine treusorgende Mutter , unsere
liebe Großmutter und Uroma , Frau

Anna Lueger
geb . Seyfried

ist kurz nach ihrem 86. Geburtstag
sanft entschlafen . .

Im Namen der Hinterbliebenen :
Clara Brosius , geb . Lueger

Wiesbaden , den 10. Dezember 1942.
Wallufer Str . 6

Einäscherung Montag , 14. Dez . , um
12 Uhr auf dem Südfriedhof .

Zwei 1. Hypotheken je ca . 20—-25 000 .— zu
4 % Vollauszahl . z . Ablös . der Abgelt .-
Hypoth . auf prima Objekte ges , M 417 TV .

Plötzlich und unerwartet verschied nach
kurzem schwerem , mit Geduld er¬
tragenem Leiden aus einem arbeits¬
reichen Leben mein über alles geliebter
Mann , seines Kindes treusorgender
Vater , unser lieber Sohn , Schwieger¬
sohn , Bruder Schwager , Onkel und
Neffe , Herr

Ernst Sterkel

im blühenden Alter von 42 Jahren .
In tiefem Schmerz : Frau Maria
Sterkel , geb . Schwarz , Töchterchen
Marie -Luise , Familie Josef Hämmert ,
Elisabeth Schwarz Wwe . , Schwieger¬
mutter , Familie Josef Schön , Familie
Hans Codaro , Familie Karl Schwarz ,
Bremerhaven , Familie Albert Biel ,

Lampenschirm für
Steh - o. Tischlampe
neuw ., eleg , fraise -

. farbene Seide . 20.- .
Adolfsallee 32. 3 .
von 12—2 Uhr .

IL^Rad ohne Bereif .
28 .- . Balt .-Rahmen

Dampfmaschine mit
Zubeh . 20.- , Flak¬
geschütz 8.—, Kn -
Mantel für 10 b.

statt . Von Beileidsbesuchen bittet man
Abstand zu nehmen . Toten amt am
gleichen Tage 9 Uhr St .Bonifatiusklrche .

Mit den Angehörigen trauern um ihren
bewährten Mitarbeiter

Betriebsführer und Gefolgschaft der
Häute - Vcrwertung Wiesb . Metzger

♦
Unfaßbar und hart traf uns die
Nachricht , daß unser lieber ,
guter Sohn , Bruder , Schwager

und Onkel

Knaben -Mantel für
12 J . 18 - , Jüngl -
Joppe 10.- , beides
gut erhalten . Götz
Eibenstr . 4. an der
Waldstr . Nur vor¬
mittags .

Schallplatten i 3 .- .
Projektionsapparat
50.- , 4 Bilder mit
Eich.- Rahm . 80X100
ä 1250 . Konzert -
Zither 30.- . 2 Paar
vern « Schlittschuhe
ä 10,- . div .KogeHac .
35.- . W.- Schierstem

Herren - od . Damen -
armbauduhr gesucht .
Schriftliche Ange¬
bote an Herweg ,
Lancgasse 25, 3,
bei Weise .

Heute nacht ist unser geliebter Vater ,
Schwiegervater und Großvater , unser
guter Sdbwager und Onkel , Herr

Peter Nassau
im Alter von 82 Jahren für immer von
ans gegangen .

In tiefstem Schmerz : Willi Withbread
und Frau , Marie geb . Nassau , Aug .
Neumann und Frau , Änne geb .
Nassau . Emil Nassau und Frau ,
Käthe , geb . Platen , Jak . Pisten und
Frau , Hanny geb . Nassau , und
vier Enkel

Wiesbaden , den 10. Dezember 1942.
Die Beerdigung findet statt am Mon¬
tag , nachm . 2.30 Uhr , auf dem Wald¬
friedhof zu W - Dotzheim . Thauerhaus
Blücherstraße 50, 3.

*
Hart und schwer traf uns die
unfaßbare Nachricht , daß mein
über alles geliebter , herzens¬

guter Mann und treuer Lebenskamerad ,
mein lieber guter , treusorgender Papa ,
unser einziger , braver , hoffnungsvoller ,
fleißiger , treuer Sohn , mein einziger
lieber Bruder und Schwager , Onkel
und Neffe

Karl Sommer
Matr .-Gefr .

durch einen tragischen Unglücksfall bei
Ausübung seines Dienstes im blühen¬
den Alter von 31 Jahren sein Leben
ließ . Er wurde mit allen militärischen
Ehren fern der Heimat auf einem
Ehrenfriedhof im Westen zur letzten
Euhe gebettet . Ich habe mein Liebstes
geopfert . Ruhe sanft in fremder Erde .

In unsagbarem Leid : Fr . Henny
Sommer , geb . Hochbein . u . Söhnchen
Karlheinz , Karl Sommer , Wagner -

• meister , u . Frau , Lina geb Höflich .
Franz Ott und Frau , Irma geb .
Sommer , und Kind Margitta und
alle Verwandten

W.-Dotzheim (Obctgassc 30) , Wies¬
baden (Moritzstraße 56) , 2. Dez . 1942

Radio , gebr . mit
4 neuen Röhren u .
Lautsprecher 70.—.
Sonntagvorm . von
9 Uhr ab anzuseh .
Beck , Idstein .Str .25 .
rechter Feldweg ,
5. Garten links .

Grammophon mit
PI 35.- . Chtistb .-
Bel . , clektr . , 15.- .
12—15 Uhr . Lang .
Gust .- Ad .-Str . 14 . 1

2 ölgem .(Schladitcn -
bil der,Schule Camp¬
hausen ) , in Gold¬
rahm .. Gr . 125X100
ä 250.—. Marmor¬
gruppe (Raub der
Sabinerinneu ) 90 cm
hodi . a . Holz seid
300 .— Pestlager -
karte 22 Wiesbaden

erhalten 1.50—4.50.
Adoifstr . 10, 3.

Jugendbücher für
Knaben , u . a . Karl
May , von 2 bis
5 RM , Indianer -
Anzug für 5- bis
8jährigen RM 10,-
Morltzstraße 16,
2. Stock rechts .

Damenmantel , n w.,
Größe 44-46. mögt .
Hänger , gesucht ,
evtl , gegen gnter -
stlefd mit in Kauf
Damen - Winterman¬
tel , Größe 44. zu
tauschen . K 463 TV

Pelzmantel , gut er¬
halten , möglichst
Katze , sowie la
Edelmarder ges .
Müllerstr . 6 , 1 I.

Karaffe 26.- , als
Weihn . -Geschenke .
Klein . Westend¬
straße 40, 3. St .

Folgende Apotheken sind In der Zeit vom 12. bis 18. Dez . 1942
für dringende Fälle nachtdienstbercit und am Mlttwochnach -
mittae geöffnet : Adler -Apotheke , Kirchgsssc 40 : Bahnhof -Apo¬
theke , Bahnhofstr . 43 ; Bismarck -Apotheke , Bismardtrtog 29 :
Goten -Apotheke , Waldstr . 43 ; Taunus -Apotheke , Taunusstr . 20 .

Baugrundstück (900
qm ) mit Obstbäum PACHTGESUCHE
i .Schlangenbad erb -
teilnngsn . zu verk . Kleingarten

Se
5.- .
sp .

Pupp .-Et .-Haus , gr .
60-80.W.- Schierstcin
Ludwlgstr . 4. ab 4U.
Samst . ab 14 Uhr .

Gießform für Blei¬
soldaten 5 Mk . . gr .
Pfanne , neuwert . ,
6 Mk . , Gummi -
striimplc , mittl .Gr. ,
18 Mk . Anzus . 10-3
Westendstr . 32 , 1 r .

Küchentisch , Ziramer -
tisch . ungef . 120 :80
cm oder mittl . run¬
der Tisch , Radio -
Lautsprcchcrröhre
R.E.S. 164 f .Volks -
empfänger V.E. 301
W gesucht , E 472
Tagbl —Verlag .

Chaiselongue oder
Coudic , gut erhalt ,
oder neuwertig , ge¬
sucht . A. Müller ,
Steingasse 29.

Chaiselongue und
Teppich , beides gut
erhalten . gesucht .
Preisang . K 452 TV.

Couch , sauber , gut
erhalten , gesucht .
B 471 TV.________

Sofa , gut erhalten ,
gesucht . Daselbst
1 Paar braune D -
Halbschuhe , f . neu ,
Gr 39, gegen I P .
gute schwarze D--
Schuhe , Gr . 38, m .
halbhohem Absatz
z. tausch G 467 TV

Sessel bequem und
sehr gut erb . , ges .
H 464 TV.

Steppdecke od .Kolter
Lodenmantel , auch
Regenmantel für
Herrn (Radfahrer )
mittl . Gr . , alles gut
erhalten . gesudit .
K 465 TV.

2 Teddibär - Mäntcl ,
gut erhalten , für
4- und 2j . Kinder
gesucht . B 440 TV
oder Telefon 21475 .

Smoking od . dunkl .
Herrenanzug , beides
gut erhalten , für
gr sdiL Figur ges .
Telefon 24069

Cutaway m . Weste ,
Marcngo , Maßarb -,
g. e . , 25.- . Scharn -
horststraße 7, 3 r .

A) Bezug von Trinkbranntwein . 1. Im Bereldi des Eindcseruäh -

rungsamts Hessen werden in folgenden Gemeinden die IrmK -

branntweinabschnitte der Weihnachts -Sonderkarten mit em

ganzen Flasche (0,7 Liter ) Trinkbranntwein beliefert : Bad Hvm -

burg , Bad Soden , Budenheim , Darmstadt , Eschborn , Flörsheim ,
Frankfurt a. M. , Guntersblum , Hechtsheim , Johannisberg Kai¬
bach , Königstein , Kronberg , Laubenheim , Mainz , Nadkenheim ,
Nierstein , Oberhöchstadt , Oberstedten , Oberursel , Offen dach ,
Oppenheim , Raunheim , Rüsselsheim , Selbach , Sulzbach ,
berg , Sdiwalbach , Steinbadi , Kr . Offenbach . Stierstadt , Weis¬
kirchen , Wiesbaden , Worms . . . .. .
2. Der Trinkbranntwein kann nur von dem Kleinverteiler be¬

zogen werden , bei dem er auf Grund meiner Bekanntmachung
vom 17. Oktober 1942 vorbestellt worden ist .
3. Personen , die im Stadtkreis Wiesbaden wohnhaft sind , ihr «

Vorbestellung auf Trinkbranntwein jedoch in einem Ort abge¬
geben haben , in dem nur eine halbe Flasche je Abschnitt aus¬

gegeben wird , haben am Ort der Vorbestellung nur Anspruch
auf eine halbe Flasche Trinkbranntwein . Wegen dar ihnen an
sich zustehenden weiteren halben Flasche wird das Ernahrungs -
amt auf Antrag einen Berechtigungsschein ausstellen .
4. Personen , die in Gemeinden wohnen , in denen nur eine
halbe Flasche Trinkbranntwein je Abschnitt ausgegeben wird ,
die ihre Vorbestellung jedoch in einer Gemeinde abgegeben
haben , in der eine ganze Flasche zur Ausgabe gelangt , haben
nur Anspruch auf eine halbe Flasche Tritfkbranntwcm . Die
Kleinverteiler haben sith daher bei Abgabe des IrinKbrannt -

weins aus der Anschrift auf der Weihnachts - Sonderkarte und
den Vorbestellungsnachweisen zu vergewissern , wo der Karten¬
inhaber wohnhaft ist und welche Menge er daher zu bean¬

spruchen hat » , „ „ , .
5, Bezugscheine von Gemeinschaft verpflegten , deren Lagcr -

usw .-Leitungen sich nicht an Orten mit der erhöhten Belie¬
ferung befinden dürfen , ohne Rücksicht darauf , an welchem
Ort die Vorbestellung von Trinkbranntwein erfolgte , nur mit
einer halben Flasche je Kopf der Gemeinschaftsverpflegten
beliefert werden .

B) Bezug von Bohnenkaffee . Der Bohnenkaffee kann nur bei dem
Kleinverteiler bezogen werden , bei dem er auf Grund meiner
Bekanntmachung vom 5. November 1942 vorbestellt werden ist .
Bei der Abgabe der 50 g Bohnenkaffee sind 50 g netto zu liefern .

C) Abgabe des Bestellscheins 45 des Bezugsansweises für Speise¬
kartoffeln . Versorgungsberechtigte , die von der Möglichkeit der
Einkellerung von Speisekartoffeln keinen Gebrauch machen
wollen , werden hiermit aufgefordert , den Bestellschein 45 des
Bezugsausweises für SpeiseKartoffcln «bis spätestens Mittwoch .
16. Dezember 1942, bei ihrem Kleinverteiler vorzulegen . Die
Kleinverteiler haben die Bestellscheine , auf Bogen zu je
100 Stück aufgeklebt , bis spätestens Samstag , 19. Dezember ,
bei dem Ernährungsamt zur Ausstellung von Bezugscheinen
einzureichen . Die angegebenen Fristen sind sowohl von den
Versorgungsbercchtigten als auch von den Kleinverteilern genau
einzuhalten . Die Kleinverteiler haben die erhaltenen Bezug¬
scheine sofort an ihre Vorlieferer weiterzugeben .
Wiesbaden , 10. Dezember 1942. Der Oberbürgermeister —
Ernährungsamt .

HenvGehrodc , 30.- .
g. e . . Dotzhdimer
Straße 84, 4 rechts .
Anzusehen jed . Tag
außer Samstag .

2 P, Damensticfel ,
br .u .sdiw . , Gr 37,38
ä 12. - . 2 P . Herr .-
Stiefel , Gr . 39,

schmale Form a 10.-
Klarenth .Str .8 , V 2r

Cut m . Weste , Gr .
52 neuwertig . RM .
50.—. Herrngartcn -
straße 8, 2.________

Reit - oder Marsch -
stiefel , Gr . 42—44,

Wintermantel , Gr . 42
gesucht . A 286 TV .

Damen -Wintermantel
auch Pelzmantel ,
gut erhalten , Größe
46—48 , gesucht . —
G 460 TV.

Puppenbett , wod .gr .
kompl . , a . ohne P .,
mod . Puppenw . g.
PiHack , Aarstr -30 , 1

Puppenküche , kompl .
schön , gesucht . J .
-Kräh , Lothringer -
Straße 25 , Stb . 2.

Bügelofcn , gut erh . ,
rund , für 7 Eisen ,
gesucht . Geschw .
Presber , Scham -
horststr . 27.________

Parallel - Schraubstock
normal , gesucht .
H 470 TV.

Stahlstich „ Werthers
Lotte “ m .G.-R. 20.-
Splegel , nußb . pol .
B . 15.- , Biederm . ,
2 Bände Ärztebücher
zus . 20.- , 2 Bände
Romane (Prachtaus¬
gabe ) zus . 30.—,

2 Voile -Blus . , hand¬
gestickt . zus 30.— ,
Volksatlas , geb . 10,
alles gut erhalten .
Gneisenaustr 18,
Part . Iks 2 mal
schellen . Zu Hause

Wilhelmstr 4, 4.
Lodenmantel , braun .

Gr 50/52 . sehr gut
erhalt . , RM 50.—.

Photoapparat Eme¬
inann , Dopp .-Ana -
tigm .- SdilitzverschL
Kass . , 9X12 , u . kl .
Einlagen u. Filmp .
80.—. Interess . b .
Adr , ang . B 459 TV

9leiL Service , Delft ,
Meißen , f . Kaffee
und Tee ' f . Samm¬
ler , 200 Mk . . nur
an Privat . Besicht .
19 Uhr . Adresse
im Tagbl .- Verl . Ri

Kd .- Sportwag .(Korb )
gut erhalten , • Fes .
Karl Erb , Wies -
baden , Roonstr . 9,

Babykorb , gut er¬
halten , gesucht . —
E 468 TV .

Schiff , 1 m lang ,
Handarbeit 40.— .
Weihnachtsgeschenk .
Dotzh . Str . 68 , 4 I.

Spiele ! Tischbülard
25. - , Domino 12.- ,
Lotto 7.50, Kom¬
ponist . -Quartett 3 -
Gericke , Schierstei -
ner Str . 29, 3.

Kaufladen m. Inhalt
gut erhalten , schön ,
(Schreinerarbeit ) ,
12.—. Adresse im
Tagbl .- Verl . Rk

Kaffeetopf . Zwiebel -
wüster (Meißen ) f
1—3 Person . , eben¬
so Teetopf sowie
sonstiges Zwiebel -
mustcr -Geschirr ge¬
sucht . Kapellen¬
straße 93, Telefon
Nr . 28527.

Gansbräter gesucht .
K 470 TV.

Spielzeug , gut erh . ,
für 3jährig . Jungen
gesucht . L 458 TV.

Tunnel und Winker
(nicht clektr .) , Roll¬
schuhe für 9jährlg .
beste Ausführung ,
ges . E 471 TV.

Weihnachtskrippe m .
Figuren , gut erh . ,
gesucht . Preisang .
L 470 TV.

Eis . Bett 15.- . Rö-
merberg 34. H. 3.

2 Federbetten , gut
erh . , 20 u . 30 Mk .
Anzus . 15- 18 Uhr .
Adr . im TV. Rh

Tischdecke , Leinen
m .Handarbeit , neu¬
wertig , 65 - , eben¬
solche Decke für
zwei Betten , Tüll -
Spadttel , 45 .- . Ruf
Nr . 23137, von 11
bis 12 Uhr .

Marmor - Aufsatz
(Serpentin ) fabrik¬
neu 50.- . H. Veite ,
Goebenstr . 3.

Schlafz .- Ampel 18.- .
Flur - Ampel 12.— .
Schnellkochtopf ,
neuw ., 30.- , 1 P .
gvterh . H .-Schuhe .
Gr . 37, 15.- , 1 P.
Schllttsch . ,Gr .25,6 .-
Herrngartenstr .8, 2.

Waschtisch -darnitw
15.- , Weihnachts¬
kugeln in all . Gr .
und Baumsränder ,

Herde , 2 größ ., gut ,
ä RM 30.—. Näh .
von 12 bis 3 Uhr .
Thclemannstraßc 7.
3. Stock .____________

Zünmerofen , klein ,
modern gut heizb . ,
für 85 Mk . Luiscn -
straße 49, Laden .

2 Aquarien m . Fisch .
Durchlüftung , Hei¬
zung usw . , zus .

50.- . Sonntag 9 b .
13 Uhr . Schierstein .
Straße 3, 4 r .

Kisten 15.- ,
‘ Ver -

sdüäge 7.- . Musik¬
haus nopp , Michels -
berg 22.

Heizkissen , clektr .,
wenn auch defekt ,
ges . F 470 TV.

Küchenherd , mittelgr .
gut erhalten , ges .
Gebr . Wollweber ,
Langgasse 36.

Gute Bücher aller
Art und lit . und

SÜbcrgrUf 65. . H .-
Siegelring , Gold mit
Stew 70.- golden .
Damepring ' Genne )
56.- . Dober . Adolf -
Straße 10, 3. Tele¬
fon 20531-

Nr . 292 Seite ?

Grammophon , Eiche ,
mit 15 PL , 50. —.
SchwalbacberStr .59 ,
Mittelbau 1. Stock .

Vertiko , neuw . 75 - ,
Wandkaffcemühleö .-
Rcgulator 15.- , Ei¬
senbahn Uhrwerk
mit Schienen 12.- .
\V.- Hambach , Wal -
ter - Flex - Str . 4 . Heiligenfiguren , alte

aus Holz , gesudit .
E 470 TV.

Mikroskop , modern ,
gut erhalten , mög¬
lichst mit Foto¬
einrichtung und Be¬
leuchtung , gesucht .
Telefon 23687.

10- bis 12jähriges
Mädel 10.- , Pelz
u . Lederinütze mit
Pelzbesatz 8.- , all .
gut erhalten . —
Schwalbacher Straße
Nr . 57 , rechts .

Maerklin (Met .) meh¬
rere Kästen , ins -
ges . 95.- . Anzuseh .
Sonnt . Am Erkels -
bom 1 überLangen -
beckplatz .__________

Kaufladen , Puppen¬
möbel , Puppen -

Schlafzimmer , Ibett . ,
großer Wäsche¬
schrank , pol . Bett¬
stelle , Teppich , Läu¬
fer und Vorlagen ,
Gardinen , alles gut
erhalten,

’
gesudit

Telefon 25945 oder
B 465 TV.

Küchenschrank , gebr .
gut erhalten , und
Teppichkchnnasch .
gesudit . — Grill -
parzerstraße 3.

Kleiderschrank , 2t . ,
groß . Ausziehtisch ,
4 Stühle , großer
eiserner Bräter so¬
wie and . Haush .-
Gegenstände ges .
M 465 TV .________

Kleiderschrank und
Sofa (oder Couche )
gut erhalten , aus
Privatbesitz gesucht .
S 471 TV._________

Zimmerbüfett , gut
erhalten , evtl , mit
Tisch und Stühlen ,
aus Privathand ges .
D 459 TV.

Persianerjadcc , sehr
gut erh . , Gr . 44,
RM 1000.—. Adr .
im TV. * Sm

Herren - Pelzmantel ,
schwarzes Tuch ,
Nerz - Murmel - Futter
Seal -Kragen , gut
erhalten , 300.— .
Adr , i . TV. Sg

Hcrnn -Mantcl , gut
erhalten , schwarz ,
für mittlere Figur ,
für 50 Mk. Näh .
bei Mumm in
Wlesb . - Biebrich ,
Heppenb . Str . 12 .

Wintermant . , mIiwz .,
g. erh . , Gr . 42- 46,
RM 25.— . Adresse
im TV. Kd

% - Geige mit allem
Zubehör 50 Mk .
Adr , im TV. Rv

Laute , Mittenwalder ,
klangschön , 115.— ,
Verounkclung 208X
116 cm , Wachslein . ,
10.—. Mosbacher
Straße 45, 1.

Dam en-Pelzmantel ,
gut erhalten , Gr .
44— i6 , aus nur gt .
Hand . ges . 500.- b .
600.- . Tel. 22283.

Nachricht erbeten
unter Nr . 20358.

Arbeitsblusen des
RADwJ . Bierstadter
Straße verloren .
Abzug , bei RADwJ .
Wilhelmstr . 46 od .
nächst .Polizeircvicr .
Da Reichseigentum
wird vor Ankauf
gewarnt .___________

Brille im Omnibus ,
Linie 4, liegen¬
gelassen . Abzugeb .
gegen gute Be¬
lehnung auf dem
Fundbüro ._________

Damcn -Hut , dunkel¬
blau , Kirchgasse .
Langgasse v . Ecke
Friedrichstraße bis
Kochbrunnen in der
Nacht v . Donnerst ,
auf Freitag , zwisch .
1 u . 2 Uhr . verlor .
Gegen sehr gute
Belohnung abzu¬
geben Sdiützenhof -
straßc 3, Parterre ,
Dom -Hotel .

Ganzer Unterkiefer
v . Gebiß Donnerst ,
nacht verloren . Ab¬
zugeb gcg . g . Bel .
Steingasse 26, 2 I.

R. roter D.- Hand¬
schuh (verblaßt ) ,
vor einigen Wochen
verloren . Geg , gute
Belohn , abzugebcu
Humboldtstr . 5. 2 t

Säuglingswäsche , gut
erhalten , gesudit .
K 472 TV.________

Abendschuhe , silb .
od . helle , Gr . 38 ,
g. erh . , ges . Ebensen
Herders !r . 17.

M.- Schuhe , neuwert .
Gr . 35 , Anzug od .
Hosen , gut erh . , f .
6jährigen Jungen
sofort gesucht . —
T 464 TV.

Ute — Roswitha . Die glückliche Geburt
ihres ersten Kindes zeigen . in dankbarer
Freude an : EUy Alex !, geb . Breithecker .
z . Z. St . Joseph - Hospital , Alfred Alexi ,
Oberfeldm . , z . Z. KV.-Insp b. d . Wehrm .
W .- Sonnenberg , Müfllwiesc 12, 9. 12. 42.

Ihre Verlobung geben bekannt : Liese ! Beltz ,
Ln . -Oberhelferin . Oskar Hill , Uffz . , z . Z.
im Westen . Wiesbaden . Römerberg 6 ,
den 13. Dezember 1942.______

Ihre Vermählung geben bekannt : Walter
Lang , Gefr . , z. Z. auf Urlaub , Anni
Lang , geb . Stier , Wiesbaden , Friedrich¬
straße 12. 12. Dezember 1942.

Bild , sch . (Stich ) .
85X100 , RM 35.- ,
kl . 25- , 15. - . 5-
Adr , TV Re

Bilderrahmem natur
mit Glas , 31 X 38
und größer . 10— u .
15.—. Schierstein er
Straße 29. 3.

Korallenhalskette ,
Zreihig , echt mit
2reihig . Armband ,
selten sch . Stück ,
450- , sehr schöne
Amethyst - Halskette

520- Herrenspazier -

Kinderwagen , gebr . ,
RM 30.—. Büdber ,
Blumenthalstr . 11.
am Elsässer Platz .

Kinderwagen , fast
neu 50- . Anzuseh .
von 14 bis 16 Uhr .
Stiftstr . 24, Stb .

Patent - Schlüsselbund
gefunden . Kais - Fr .-
Ring 19, 2, Selb .

Ein Handschuh ver¬
loren , rotes Leder ,
oben blauer Krim¬
mer . Abzug , gegen
Belohnung Sonnen -
berger Str . 3, 1.

Glacehandschuh ,
schwarzer , a . vorig .
Samstag Haltestelle
Kochbrunnen , Kais -
Friedrich - Platz ,
Webergasse , Mühl¬
gasse verloren . —
Gegen Belohnung
abzugeben b . Stoß ,
Taunusstr , 2.

Der Junge , welcher
Donnerstag abend
die 2 Fleisdikartcn
i. Laden Gncisenau -
straße,12 entwendet
hat . wird aufge¬
fordert , dieselben
umgehend dort ab¬
zuliefern oder ein¬
zusenden , sonst cr-
folgt Anzeige .

Damen schirm , blau¬
rot . klein kariert ,
mit dunklem Horn -
griff . gelber Hom -
spitze an Griff u.
Stock , auf der
Strecke Kochbrunn . ,
Bahnhof am Mitt¬
woch abend um
V;7 oder zurück um
% 8 Uhr , im Auto -
bns verloren . —
Bitte abzugeb . gcg.
gute Belohnung
bei Frau Dr . Hof¬
mann , Schöne Aus -
sielit 29.______________

Trauring , gcz . F . K
24. 12. 27. verlor .
Gegen gute Belohn ,
abzugeb . Ocstridter
S| raßc 10, 1 Iks .

Kätzchen , Jung , ent¬
laufen . Schwarz m .
wcjßen Pfoten , auf
. .Minke “ hörend
Abzug , bei Bauer ,
Moritzstraße 24.

Her renrim —Teppich ,
gut erhalten , gebr .,
und Puppenwagen
ges . W 461 TV.

Teppich , gut , auch
Perser , gesudit . —
M 459 TV._______

Ständerlampe oder
Büchergestell , 50 em
breit , 40 cm ttef u .
bis 1 5̂0 m hoch ,
ges . A 285 TV,

Ski , 1.70 bis 2 m .
gesudit . Geisberg -
str , 4 , Sb . 3 1.

Leder -Schulranzen ,
gut erhalt . , gesudit .
Bohlmann , Nero -
tal 73, Tel . 21460 .

Mädchenschulranzen ,
gut erhalten , ge¬
sucht , . gebe auch
schöne große Holz¬
eisenbahn i .Tausch .
F 445 TV .________

Reisekoffer , zirka
75X45X25 cm , nur
gut erhalten , ges .
H 465 TV.________

Handkoffer gesucht .
W 465 TV. ______

Ziehharmonika für
Lemzwecke gesucht
H 459 TV.

Lautsprecher,el .-dyn
gesudit . Tausche a
Bett - und Tisch¬
wäsche , Haus - und
Küchengeräte , neu¬
wertig oder gut
erhalten . Ang . u .
Schließfach 214.

Radio , wenn auch
defekt , gesucht . —
D 470 TV .________

Radioapparat , Netz¬
gerät gesucht , auch
Volksempfäng . cr -
wünscht . D 466 TV .

Radio bis 400 RM
gesuchten 472 TV.

Viola , alt . 400.—,
Anzus . nur zwisdi .
14 bis 16 Uhr .
Adr TV.________ Sc

Zither m . Notenheft
RM 10 —, 2 Bände
KindeTbücher (Selma
Lagerlöf ) , neuwert . ,
Stuck 3- , Beyerl «,
Niederwaldstr . 5, 2.
Telefon 22262.

Zither für 8 Mk .
Hartingstr . 12 3 l .

Radio . 5 Röhr . ! « ■-
Kinder - Nähmaschine

H - Wintermantel , gut
erhalten , Gr . 43-50 ,
ges . H 461 TV.

Herren -Mantel , dkl . ,
modern , gut erhalt . ,
f . schlanke Figur
ges . G 461 TV .

Herren -Mantel o . a .
Regenmantel , Größe
46-48, sowie Ober¬
hemden , Gr . 37-40 ,
alles gut erh . . ges .
7 461 TV.

Knabenmantcl für
14- I5j &hrig . Jungen ,
gut erhalten , ges .
K 471 TV.

Klaviere und Flügel , nur gute Instrumente ,
kauft A. L. Ernst , Taunusstraße 13.

Kaufe geg Kasse getr . Schuhe , auch defekt ,
Anzöge . Kleider Wäsche Radios . Spiel¬
waren all Art Deutsche Warcn -Zentrale
W Rath Ruf 25079. Walramstraße 17

Als Arbeitskleidung verwendbare getragene
Männer - und Frauenmäntel , -Kleider .
Schuhe , warmes Unterzeug . Strümpfe ,
alle Größen , zu kaufen ges , A 290 TV.

Autos und Motorräder kauft lauf . Auto¬
verwertung Fehlinger , Weidenbornstr . 12,
Telefon 22548 _______

Offiz .-Unifonu und
Mantel (evtl . Led. )
für Heer , gebr . , gut
erhalt . , Gr . 48-50
(1.71 gr .) gesudit .
B 472 TV._________

Anzug , mittl . Größe
Ober - und Nacht¬
hemd . sowie Unter¬
zeug . alles gut er¬
halten , gesucht . Es
können neuwertige
Ledergamaschen u .
guterhalt . Marsch -
haltenen schwarzen
gegeben werden .
G 463 TV.________

Ballanzug , Damen -
Windjacke , Gr . 42 ,
Rodelschlitten , all .
gut erhalten , ges .
T 470 TV.

Sdilaf decke , Wolle ,
6.- , dunkl . Herren¬
rock 5.- , Damen -
Lcderhandschuhe ,
Größe 6V«, 3.— ,
2 Fotoapparate für
Platten , mit Stativ
und Kasetten , 20. - ’
u. 30.- , alles gut
erhalten . Adelheid -
straße 63, 1. '

Wasdigamitur , einf .,
15 Mk . , doppelte
Wasdigam . , leicht
beschädigt , 28 Mk . ,
rundes Tisdichen ,
Eiche . 25 Mk .,
Tischlampe 20 Mk . ,
Seidenschirm für
Standlampe , leicht
beschädigt , 15 Mk . .
Hängelampe mit
5 Schalen 50 Mk . ,
Heizkissen 220 V. ,
fast neu , 12 Mk .
Zu erfr . Tel . 25751
oder im TV. Rw

Federrolle , 40-50 Ztr .
Tragkraft , gesudit .
Josef Diehl , Obst¬
plantage . Freuden¬
berg über Wies¬
baden ^ ________

Tafelwagen , bis 2 kg
Tragkraft , neu oder
gebraucht , sof . ges .
Eilang , an Ghem .
Fabrik Wiesbaden ,
in Wbn .- Dotzheim .

Kinderwagen , nur
gut erhalten , mit
Windschutz gesucht .
L 465 TV.

UNTERRICHT

Schreibmaschinen lehrt , leiht , verkauft
Hemmen , Neugasse 5 .

Italienisch , Anfangs¬
unterricht , möglichst
Italienerin , gesucht .
Angebote schriftlich
an Frau v . Bordi ,

ffHotel „ Sdiwaraer
Bock" .

Unterricht , stimm -
bilde , von berufs¬
tätiger Dame ges .
zwecks Beseitigung
nerv . Spradtleidens
Gell . Mitteilungen
erb . S 456 TV . '

TIERMARKT

Großer Transport la . Mildikühe und Rinder
aus Westfalen und Ostpreußen mit guten
Leistungsanlagen heute frisch eingetrof¬
fen im Stalle der Nutzvlehbcschaffung
in Erbenheim , Hundsgasse 5. Auskunft
erteilt Herr Schmitt , Telefon Wies¬
baden 27258.

Arbeitspferd z. kauf ,
gesudit , evtl , mit
Rolle und Geschirr .
Schönbaum , Karl -

_straße _ 39.__________
1,3 b. 5 laLegehühncr

April - od . Malbrut ,
gesucht . Bernhard
Stichel , W.-Biebrich ,
Eupener Str , 13.

Schäferhund , rein¬
rassig , nicht unter
ein Jahr alt , ge¬
sucht . Angebote an
Schmidt , Marien -
str . 4 . Tfl . 5981b .

Spitz , klein , weiß ,
für ISO.—. Rhein¬
straße 60 , Part .

VERSICHERUNGEN

Wer für seine Kinder die Kosten für Be¬
rufsausbildung und Aussteuer oder die
Zukunft seiner Familie oder seine eigene
Altersversorgung Sickerstellen möchte ,
der wende sich an die Deutsche Beamten -
Versicherung , öffentlichrechtliche Lebens¬
und Rentenvcrsicherungsanstalt , Berlin .
Aufgenommen werden : Beamte , Behörden -
und Privatangestellte , Angehörige freier
Berufe und die näheren Verwandten der
Genannten , gegebenenfalls auch Ge¬
werbetreibende . Handwerker , Bauern . —
Niedrige Monatsbeiträge ! Keine Auf -
nahmckostcn ! — Auskunft u . Beratung
durch : Bezirks - Direktor Aug . Höngen .
W -Biebrich (Adolfshöbe ) Gotenweg 3 ,
Fernruf 61023. — Bitte ausschneiden und
auf bewahren !

GESCHÄFTSANZEIGEN

Schließlich gehört zur wichtigsten Arbeit ,
die der Kleiderberater für seine Kunden
unsichtbar „ hinterm Ladentisch " tätigt ,
die Führung dner tadellosen Buchhaltung

,Jeder Geschäftsvorgang über Einkauf ,
Verkauf , Löhne , Gehälter , Miete , Licht ,
Heizung , Waren -Eingang und - Ausgang ,
Zahlungsein - und - ausgang usw . usw .
muß klar und einwandfrei festgchaltcn
werden . Dann hat der Kldderberätcr
immer genaue Übersicht für seine Ge¬
schäftsführung — auch für etwaige be¬
hördliche Prüfungen . Viele , die keinen
Einblick in die kaufmännischen Abteilun¬
gen ■eines Einzelhandelsgeschäfts haben ,
sind überrascht , wie umfangreich und
vielseitig , und für den Kunden gar nicht
sichtbar , gearbeitet werden muß zum
Wohle seiner treuen Abnehmer . Davon
berichtet Ihnen an dieser Stelle weiter
Ihr Kleiderberater Zapp , Kirchgasse 42/44 .

Hohrbeck » Schlackenentferner — gerade
heute von besonderer Bedeutung , denn
er macht leistungsfähiger ! Alleinverkauf :
Drogerie Minor Ecke Schwalbacher - uod
Mauritiusstraße .

Haararbeiteti , Dauerwellen . Haarfarben ,
Otto Jacobi Hotel Nassauer Hof Wilhelm -
str - 56 - gegenüber Brnnnenkolonnadc ,
Ruf 27375 Ausführung durch erfahrene
Fachkräfte Gewissenhafte Beratung on -
rerbtodlldt
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THEATER - KURHAUS ROTES KREUZ

Deutsches Theater . So . 13. 12, . 17 bis
nach 19.45 , a . St . : „ Hänsel und Gretel “ .
Hierauf : „ Die Puppenfee “ . Pr . B. —
Mo. 14. 12. , 18.30 bis nach 21 Uhr ,
B13 : „ Via mala “ . Preise C .

ORK . Montag , 14. Dezember , 19 Uhr :
Führerinnen - Besprechung Kreisstelle .

^Pünktliches Erscheinen .

SPORTKALENDER
Deutsches Theater . Di« Intendantur

sieht sich auf Grund zahlreicher Be¬
schwerden veranlaßt , bekannt zu gebfen,
daß zu den für 25. , 26. , 27 ., 31. Dez . 42
und 1. Jan . 43 vorgesehenen Aufführun¬
gen schriftliche und telefonische Karten¬
vorbestellungen leider nicht angenommen
werden können .

Fußball . Schierstein I — KSG. Wiesbaden I
Meisterschaftsspiel 2.15 Uhr Sportplatz
am Hafen . Vorher Jugend .

GASTSTÄTTEN

Wollen Sie gut essen ? Ab 15. 12. 1942
Mittag - und Abendtisch : „Kulmbacher
Felsenkeller " , Taunusstr . 22 , Tel . 26434Residenz -Theater , Telefon 27506 .

Samstag , 12. Dez, , 19.15—21.15 Uhr ,
Sonntag , 13. Dez . , 15 .30—17.30 und 19. 15
bis 21.15 Uhr : 3 Gastspiele Jutta Freybe
und Hermann Braun mit Berliner En¬
semble in „ Eine Frau wie Jutta " , —
Montag , 14. Dez . : Theater geschlossen .

Kurhaus . Sonntag , 13. Dez . , 11.30 Uhr :
Konzert i . d . Brunnenkolonnade . 16 Uhr :
Konzert . 19.30 Uhr : Konzert . Leitung :
August Vogt , Sollst : Franz Danneberg ,
Flöte . — Montag , 14. Dez . , 19 Uhr :
„ Romantische Klänge " . Ausführende :
Das „ Wiesbadener Streidiquartett " .

Tropfstein - Grotte im Hause der Scala täg¬lich 19 Uhr Anni Fröhr mit ihrer Konzert -
u . Stimmungskapelle . Sonntag ab 16 Uhr .

Park - Kaffee , Wilhclmstr . 36. Täglich außer
montags spielt die Künstlerkapelle Alfons
Gioch wochentags von 16—18.30 u. 20. 30
bis 24 Uhr . Sonntags 15.30—18.30, 20—24.

STELLENANGEBOTE

Weiblich Hausgehilfin , mit
Hausarbeiten und
Kochen vertr . , sof .
oder später gesucht .
Alwinenstr . 12, 1.

Halbtagskräfte .
Frauen od . Mädchen
mit sauberer Hand¬
schrift für einfache
mechanische Büro¬
arbeiten in groß .
Betrieb — Vorort
Wiesbaden — zum
15. Januar 1943 od .
sofort gesucht . Ar¬
beitszeit nach Ver¬
einbarung . Angeb .
A 274 TV.

WIESBADENER VORTRAGSDIENST
Hausgehilfin , nicht
unter 40 Jahren , m .
allen Hausarbeiten
u . Kochen vertraut ,
für frauenlosen
Haushalt gesucht .
K 425 TV.

Dienstag , den 15. Dez . , 18 Uhr , Kurhaus
(Sonnenberger Str .) : Vortrag der Nass ,
familiengeschichtl .Vereinigung Wiesbaden :
„ Beitrag zur nass . Schulgeschichte “ ,
Lehrer Th . Krummeck .

Mittwoch , 16. Dez . , 18 Uhr , Hotel Metro¬
pole , Wilhelmstraße : Vortrag des Vereins
für nass . Altertumskunde u . Geschichts¬
forschung e . V. Wiesbaden : „ Reichs - u .
Volksgedanken beim Freiherrn v . Stein “ ,
Universitätsprof . Dr . Mommsen , Marburg .

Montag , 21. Dez , 19 Uhr , Kurhaus , Kleiner
Saal : Lichtbild er vortrag „ Gipfelfahrten
im Stubai und ötztal “ , Erster Staats¬
anwalt Dr . Müller , Darmstadt - Eberstadt .
Mitglieder gegen Ausweis freier Eintritt .
Pünktliches Erscheinen erbeten , da nach
Beginn Türen geschlossen !

Hausangestellte , zu¬
verlässig , für alle
Hausarbeiten für
sof . od . z . 1. Jan .
gesu eilt Wilhelmstr .
Nr . 17, Hockpart .

Weißflickerin , geübt ,
außer Hause , die
gute Wäsche zuver¬
lässig und sauber
arbeitend , laufend
im Stande hält , f .
Privathaushalt so¬
fort gesucht . An¬
gebote mit guten
Referenzen unter
L , 462 , TV.

Mädel oder Frau , jg.
geb . , für 2 bis
3 Stunden täglich
gesucht , M 410 TV.

Alleinmädchen , tücht .
das selbst , kochen
kann , in Privat¬
haushalt ges . Lang¬
gasse 26, Ecke Rö¬
mertor 2, 1 {gegen -
uper d . Tagblatt )

VARIETES Kinderschwestcr od .
- Pflegerin wegen Er¬
krankung meiner
Kinderschwester für
sofort oder später
für unseren l % j.
Jungen ges . Frau
Irmgard von Opel ,
Schloß Westerhaus
b . Ingclheim/Rhein .

Scala . Groß - Varietö , Telefon 25950
Täglich 19.15 Uhr . Jubiläumsprogramm :
„ 8 Jahre Scala " . Das Programm ist
vielseitig und bietet hohes artistisches
Können , Humor , akrobatische Kunst und
wahre Spitzenleistungen der Luftgym -
nastik . Samstag , 15.15 Uhr : Familien¬
vorstellung . Zutritt Kindern gestattet .
Sonntag , 15.15 Uhr Fremdenvorstellung ,
Zutritt von Kindern , auch in Begleitung

von Erwachsenen nicht gestattet .

Tagesmädchen sofort
oder später (1. Jan .
1943) gesucht . Adr .
im Tagbl .-Vl. Nw

Hilfe 3 mal wöchtl .
vormittags gesucht .
Adelheidstr . 19, 1.Lehrmädchen sofort

oder später gesucht .
Damen -Frisier - und
Schönheitssalon M.
Wehle , Häfner -
gasse 12 (Hotel
Zwei Böcke ) . Tele¬
fon 21194.

Frau , sauber , an¬
ständig , für alle
Arbeiten */* Tage
zum 1. Januar ges .
Kirchgasse 40, 1.

Stundenhilfe 3 mal
wöchentl . vormitt ,
in Etagenh . (Kur¬
viertel ) gesucht .
Telefon 27527.

LICHTSPIELE

Thalia - Theater . Kirchgasse 72 .
In Erstaufführung : „ Andreas Schlüter “
mit Heb . George . Jugendliche ab 14 Jahre
zugelassen . Keine telefon . Bestellungen .
Vorverkauf für die zweite und dritte
Vorstellung nur von 15—16 und von
17.30 Uhr ab . Neue Anfangszeiten :
Wo . 14.30 , 17 und 19.30, So , 14.30 Uhr .
Kassenöffnung 13.30 Uhr .

Hausgehilfin , älter ,
zuverlässig , ehrlich ,
in Etagenh . gesucht .
Hildastr . 2. Tele¬
fon 27167.

Reinemadiefrau für
3 Stunden täglich
von Reichsbehördc
gesucht . A 281 TV.

Pflicht jahrmädchen
gesucht . W 457 TV.

Ufa -Palast , Wilhelmstraße Nr . 36 .
2; WocheI Der große Heiterkeitserfolg :
„ Wir machen Musik " mit Jlse Werner .
Der farbige Kulturfilm „Thüringen " und
die deutsche Wochenschau . Jugend hat
keinen Zutritt . Täglich 14.30, 17.00 und
19.30 Uhr . Keine telef . Bestellungen .
Für die 19.30- Uhr -Vorstellung nume¬
rierte Karten . Samstag und Sonntag
17 und 19.30 Uhr num . Karten .

Ufa -Palast , Wilhelmstraße Nr . 3G.
Morgen , Sonntag , 11 Uhr , Frühvorstel¬
lung mit dem großen Lachprogramm .
U. a . einer der besten Karl -Valentin -
Filme : „ Die Orchesterprobe “ . Vorher
die deutsche Wochenschau . Eltern ,
kommt mit euren Kindern zu diesem
fröhlidien Filmmorgen .

Praxishelferin für zahnärztliche Praxis so¬
fort auch ohne Vorkenntnisse ges . Angeb .
u .

* E 14113 an Anzeigenfrenz , Wiesbaden .
Soziale Betriebsarbeiterin mit mehrjähriger

Praxis und Erfahrung zum bald . Eintritt
ges . Handgeschrieb . Angebote mit kurzem
Lebenslau i , Zeugnisabschr . n . Lichtbild
erb . an Henkell & Co . , Wiesb .- Biebrich ,
Deutschlands größte Sektkellerei .

Heimarbeiterinnen fbr Näharbeiten ver¬
schiedener Art mögt , mit eigener Näh¬
maschine , laufend ges . Berthold Köhr
& Co . GmbH . . Wiesb , Mainzer Str . 103.

Wir suchen einige Frauen auch für t/g Tage
z. Verp . v. Arzneien . Vorzust . Pharmaz
Industrie Krebs & Eber W.-Erbenheim .
Wiesbadener Str . 111, Autobushaltestelle
Chern Fabrik ,

Männlich Buch. u. Steuerberat .
tüchtig , gesucht .
G 468 TV.

Walhalla -Theater , Film u .Variete .
Erstaufführung : „ Ein Zug fährt ab “ mit
Leny Marenbadi Auf unserer Bühne :
Orchester Balocca ; außerdem Schwestern
Bali . Virtuose Elastik und Springkunst .
Anfangszeiten : Wo . 14.30, 16.50 , 19.30,
So . ab 13 Uhr . Jugend ! nicht zugelassen .

Bürohilfe , halbe Tage
oder stundenweise ,
Herr oder Dame ge¬
sucht . Telef . 24701
oder B 461 TV.

Heizer , nur morgens ,
gesucht . F 451 TV.
oder Tel . 21428.

Hausmeister -Ehepaar
od . Hausmeister (in )
gesucht . 2-Zimmer -
wohnung vorhanden
Gartenarbeit und
Heizung muß über¬
nommen werden .
B 219 TV.

Hilfsarbeiter für die
Backstube mit Kost
und Logis sof . ges .
Bäckerei Schroder .
Mühlgasse 15.

Film - Palast , Schwalbacher Str .
spielt heute , Samstag , 15.00, 17.15 und
19.30 Uhr letztmalig den Tobisfiltn „ Der
Fall Rainer “ mit Luise Ulrich . Die
neueste Wochenschau läuft vor dem
Hauptfilm . Jugend keinen Zutritt .

Hausbursche (Rad¬
fahrer ) für ganze
od . halbe Tage sof .
ges . Kurowsky ,
Wilhclmstr . 34.

Film - Palast . Schwalbacher Str .
spielt ab morgen Sonntag bis Dienstag
das große Lustspiel , dessen Wiederauf¬
führung immer wieder verlangt wird :
„ Das sündige Dorf “ mit Hansi Knoteck .
Die neueste Wochenschau . Sonntag
13.15, 15.00 , 17.15 und . 19.30 Uhr .

Heizer gesucht Park¬
straße 41.

Karlsruher Lebensversicherung AG . — Ur¬
sprung 1835. Versicherungsbestand über
1 Milliarde 275 Millionen Reichsmark .
Wir suchen eine gediegene , mit den ört¬
lichen Verhältnissen vertraute Persönlich¬
keit mit hervorragender Werbebefähigung
zur Wiederbesetzung einer Haupt¬
vertretung für Wiesbaden . Wir gewähren :
Direktionsvertrag , feste Monatsbezüge
nebst Provisionen , spätere Altersver¬
sorgung . Sorgfältige Einarbeitung und
umfassende Unterstützung nach bewähr¬
tem System . Betätigung auch in allen
Sachschadenzweigen . Bewerbungen erb .
an die Dir . der Karlsruher Lcbcnsversidi .
AG . , Karlsruhe/Bad . , Kaiserallee 4.

Film - Palast , Schwalbacher Str .
wiederholt Sonntag , vorm . 11.00 Uhr
(Kassenöffnung 10.30 Uhr ) , die Vor -
fflhrung des Ula -Films : „ Jungens " .

Capitol - Theater am Kurhaus .
„ Der verkaufte Großvater “ mit Josef
Eichheim Jugendliche nicht zugelassen .
Anfangszeiten : Wo . 15, 17.15, 19.30 Uhr ,
So . auch ab 13 Uhr .

Apollo - Theater , Moritzstraße 6.
,JDer verkaufte Großvater “ mit Josef
Eichheim . Jugendliche nicht zugelassen .
Beginn : 15, 17.15, 19.30 Uhr , So . auch
ab 13 Uhr .

Mitarbeiter für Werbetätigkeit für sofort
gesucht . Fester Zuschuß . Reisespesen u.
Provision wird geboten . A 107 TV.

2 Nachtwächter , auch Meldungen von Pen¬
sionären angenehm , sof . gesucht . J . W.
Rausch Sohn . Parfümeriefabrik , Wies¬
baden , Dotzheimer Straße 40.

Ästoria . Bleichstr . 30 . Tel . 25637 .
„ Der blaue Diamant “ mit Salto King .
Die Wochenschau läuft nach dem Haupt¬
film ! Anfangszeiten : 15, 17.15, 19.30 Uhr .
Sonntags auch 13 Uhr . Nickt für Jugl .

Olympia - Lichtspiele , Bleichstr . 5 .
„ Die vier Musketiere " . Jugendliche
haben Zutritt .

Packer , tüchtige , ges ., evtl auch für halbe
Tage . Lyssia -Werke , Pharmazeutische
Fabrik Wiesbaden , Taunusstraße 66.__

STELLENGESUCHE

Luna - Theater , Schwalbacher Str .
Ch . Kayssler in „ D III 88“ . Jugendliche
haben Zutritt .

Weiblich Dame , kaufm . geb . ,
mit langjähr . Büro¬
praxis sucht Heim¬
beschäftig . Schreib¬
maschine Vorhand .
E 466 TV.

Bürokraft , 7 Jahre
Berufspraxis , perf .
Steno u. Schreib -
masch . sudit Stel¬
lung als Stenotypi¬
stin od . Kontoristin
in angesehenem Un¬
ternehmen in Wies¬
baden Angebote
W 464 TV.

Union - Theater . Rheinstraße 47 .
„ Ein ganzer Kerl “ mit Albert Matter¬
stock . Jugendliche zugelassen .

MännlichPark - Lichtspiele Wiesb . Biebrich .
Freitag bis Montag „ Kleine Residenz "

mit Lil Dagover . Jugendliche ab 14 Jahre
haben Zutritt . Beginn : Wo. 19.30 Uhr .
Sa . u . So . auch 16 Uhr , Montag auch
15 Uhr . So 13 Uhr Jugendvorstellung
„ Eine Seefahrt die ist lustig " .

Buchhalter , absolut
bilanz - und ab¬
schlußsicher , sucht
Buckhaltungsarbeit .
S 454 TV.Dame , geb ., Intel ! . ,

mitt !. Alters , ver¬
antwort ungsbew .. s .
Halbtagstätigk . in
mögl . selbständiger
Stellung in Verlag ,
Buchhandel od .Büro ,
evtl , bei Arzt zum
1. Jan . od . früher .
M 461 TV,

Kaufmann sucht als
Bürokraft entspr .
Betätigungsfeld . —
L. B. 39 Wiesbaden
hauptpostlagernd .

Römer - Lichtspiele , W . -Dotzheim .
„ Variete

3- Kronen - Lichtspiele Schierstein .
„ Violanta “ . Kriegsversehrter ,

verheiratet , sucht
Stelle als Bote .
H 474 TV.

VERANSTALTUNGEN

Christbaununarkt ! Kaufen Sie noch heute
Ihren Weihnachtsbaum . Nebenbeschäftigung

für abends gesucht
(Maschinenschreib .
usw .) L 459 TV.

Kriegsversehrter mit
allg . kaufm . Kennt¬
nis ». sudit Vertrau¬
ensstell . F 469 TV.

Wcihnachtsmarkt auf dem Luisenplatz täg¬
lich ab 12. Dezember .
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VERMIETUNGEN

3-Zim .- Wohnung , schön möbl . , mit Küche
u . Bad im Nerotal sof . für RM 250.—
monatl . zu vermieten d . J . Chr . Glücklich ,
Immob . , Wiesbaden , Kais .- Friedr . -PlatzJL

Laden , groß , hell , in
Stadtmitte , geeign .
f. Lager od . Büro ,
zu vermieten . Preis
200.— monatl ixüh .
Bahnhofstr . 9, im
Hof links .

2 Mansarden nebst
Küche im Stadtzen¬
trum zum 1. Jan .
evtl , früher zu ver¬
mieten . A 284 TV.

1- 2 Südzim . , gt . m .
Bad , Balk . an Herrn
z . vm . Rüdesheimer
Str .9, 2. Zu spr . 1-2

Mansarde , sch . möbl .
elektr . Lickt , heizb .
an berufst , saubere
solide Person ohne
Wäsche zu verm .
S 469 TV.

Mansarde , möbliert ,
Kochgelegenh . , frei .
Moritzstraße 33,
Knoll .

Schlafzimmer und
Wohnzimmer , mbl . ,
mit voller Verpfleg ,
an berufstät . Herrn
zu vermiet . A 268
an Tagbl .- VerL

Zim . , gr . , leer , geg .
d. Gewerbeschule ,
sep . , 1. Stock , zu
vermieten . S 472
an Tagbl . - VerL___

Lagerräume , trocken ,
zu verm . Besicht ,
vormitt . Helpert ,
Schlangenbad,Adolf -
Hitler - Straße 8,
Rhcingauer Hof .

Parterreräume ) ca .
150 Qm , f .Ausstell . ,
Lager od . sauberen
stillen Betrieb ge¬
eignet , zu vermiet .
Taunusstr . 4, 1.

TAUSCHVERKEHR

Prima Teppich , neuw ., peisermuster , 2 %
mal 3 % m gegen Damenpelzmantel oder
Wintermantel , Größe 44 , beide gleich¬
wertig zu tauschen . D 449 TV .

Tausche Agfa -Roll -
filmapparat , 6X9 ,
2 Sessel , Sofa , Öl¬
bild , Schreibmappc
(Leder ) , gegen Tep¬
pich , Mahagoni - o .
Kirschbaum - Stühle
oder Möbelstück .
Besichtigung von
7 bis 8 Uhr . K 448
an Tagbl .- VerL

Gebe fast neuen
Kohlenbadeofen u .
emaill . Badewanne ,
suche guterhaltenes
Klavier bei Zu¬
zahlung . F 457
an Tagbl .- VerL

Tausche neue Pupp -
Wiege (75 cm 1g.) ,
geg . Dreirad , Auto
oder guterhaltene
Kinder -Schuhe . Gr .
20 bis 23. H 453
an Tagbl .- VerL

Schaftstiefel (43) ,
neuw . , geg . geichw .
Gr . 41 zu tausch .
B 464 TV . Fohlenjacke , br . , Gr .

46. zum Aendern
geeign . , gegen zwei
guterhaltene Schlaf¬
decken zu tauschen
ges . L 453 TV .

Bettumrandung , neu¬
wert . , gegen Dam -
Klcid u . -Mantel ,
eventl . Pelzmantel ,
Gr . 42-44 , a . g. e . ,
auch Zuzahlung , zu
tausch . T 457 TV.

Gebe guterh . Frack ,
auf Seide gefüttert
m. Weste , gr .Weite ,
suche Dam .- oder
H .- Fahrrad . Brunn ,
Adelheidstr . 10.

Pelzkollier , 2teilig ,
für Dame gesucht .
Tausche auch gegen
gute % - Geige . —
E 462 TV. Küchenherd , weiß ,

rechts , ca . 70-90 cm
modern , dto . Gas¬
herd , 3-411. gesucht
gegen Allesbrenner ,
neuwertig (65.—-) ,
Haus - und Küchen¬
gerät , Bett - und
Tischwäsche , alles
gut erh . u . neuw .
Zuschriften Schließ¬
fach 214 .

H .- Sportpelz , Mittel¬
flgur , 311. Gasback¬
herd zu tauschen
gegen Reiseschreib¬
oder gute Nah -
masdi . F 462 TV .

Mädchenschuhe , blau
(36) oder Damen¬
schuhe , braun (38) ,
beides sehr gut er¬
halt . , gegen gleich¬
wertige Mädchcn -
sdiuhe (37-38) zu
tauschen gesucht .
S 461 TV .

Herren -Schaftstiefel ,
gut erh . , Gr . 39/40
geg . ebens . Dam .-
Stiefel , Gr . 37/37Vs
z. tausch . G 456 TV

H.-Rad , tadcll . erh . ,
Normalhöhe , gegen
niedrigeres Rad zu
tausch . K 457 TV.

Tausche Schaukelpf .
g. K.-Klappstühlch .
W 452 TV. oder
Tel . 20731 .

Kl , eis . Küchenherd
gegen Zimmeröfchen
zu tausch , o . kauf ,
ges . D 443 TV .

Dam .- Sdiuhc , 36Vt ,
neuw . , geg . gleichw .
37Vz o . 38 zu t . ges .
Gemeindebadgäßch .
Nr . 2 , 3. LehmackerTausche guterhalt .

Schaukelpferd (Fell
imitiert ) gegen sehr
guterh . mod . Pupp .-
Wagen od . Puppen¬
sport w . Reichwein ,
Wbd . - Schierstein ,
Adolfstr . I , 2.

Puppenwagen ges . ,
modern und gut er¬
halten , Kind .- Drei¬
rad kann dafür
getauscht werden
bei Brusch , Riehl¬
straße 8 , Part .

Mangel , auf Eisen¬
gestell , u . schw . g.
erhalt . Seidenkleid
gegen Flaschen¬
schrank u . guterh .
Läufer zu tauschen .
Telefon 20761 .

Damen - Rad gegen
Schneidernähmasch .
zu tausch , gesucht .
Adr . im TV. Or

Tausche kleinen Ma¬
hagoni - Schrank geg .
einfacheren , größe¬
ren . für Kleider il
Wäsche und neuw .
Pelzcape gegen ein¬
zelnen ebensolchen
Silberfuchs . Tele¬
fon 23056 .

Hm .-Mantel , schwarz
Gr . 48- 50, g. e . , zu
tauschen geg . Pelz¬
umhang o . Besatz -
o . Pelzstoffmant . m .
Cape , Stadttasche o .
Angorapullover , ev .
Zu zahl . Adr . TV. Ot Biete neuw . Damen -

Lackschuhe , Größe
36V», suche Wohn¬
zimmer - Schrank od .
Kommode mit evtl .
AufzahL M 464 TV.

Biele neuw . Kinder¬
dreirad , suche gut¬
erh . Puppenwagen
o . Puppensportwag .
Adr . im TV . Öa

Hm .-Sporthalbschuhe
(neuw .) , braun , Gr .
42>/e , gegen Sport¬
pullover od . Woll¬
weste , beides gut
erhalt . , zu Rauschen
Wbd . - Schierstein ,
Querstraße 2.

Dreirad ges . Biete
schöne Spielsachen
füi ^ Mädch . (Puppe ,
gr . Puppenbett und
dergleichen ) , Telef .
Nr . 26857

Tausche guterhaltenc
Mandoline gegen
Puppenbett . Bcider -
beck , Loreley ring 1
2. Stock .

Gebe guterh . Dam .-
Sportschuhe,dunkel¬
blau , Gr . 38Vz. —
Suche guterhaltenen
Knab . - Schulranzen
(Leder ) . S 455
an Tagbl .- VerL

Kostüm , grau , gestr .
sehr gut erh -, Gr .
42, g. guterh . seid .
Kleid zu tauschen .
Sonntag 10—1 Uhr .
Klein , Schulgasse 4,
Hth . 3. St . links .

Biete Hohner -Hand¬
harmonika , neuw . ,
gegen guterhaltenes
Chaiselongue oder
Couche . B 456
an Tagbl .-VerL .

Herrenhandsch ., 2 P.
nw . , gef . , Nappa -
Leder , Gr . 9 u . 9V»
gegen gleichwertige
Größe 71/ • und 8,
z. tausch . W. Kuhn .
Neubauerstr . 4.

Federdeckbett mit
Kissen , g. erh . . geg .
3tt . Gasbackofen zu
tausch . F 456 TV. Küchenherd , fast neu

(weiß , Oranier ) g.
kombinierten Herd
zu tauschen . —
H 449 TV.

Photo - Appar . Agfa ,
. .Billy “ ,- 6X9 , Ta¬
schenformat . neuw . ,
u . eleg . Ph .- Album
zu * tauschen gegen
D .-Schuhe (39-40) ,
Handtasche o .Bluse ,
a . g . e . H 452 TV .

Abend - Sandalette ,
schw . Wild !. , Gr . 40
hoher Abs . , wenig
getr . , zu tauschen
gegen guterhaltenen
Straßenschuh , braun
o . blau . Gr . 39/40 .
G 452 TV.

Tausche 1 Paar D .-
Sckuhs , neuwertig ,
braun , Keilabsatz ,
Gr . 38, gegen 39,
hoher Absatz , Kin¬
derschuhe , Gr . 27,
32, 36 . gegen Gr . 34
(alles gut erhalten ) .
Freier , Oranien -
straße 46 , Part .

D .- Armbanduhr , gut
geg . ebens . Herren -
Ambanduhr , japan .
Morgenrock o .komb .
Kostüm , 42/44 , geg .
Zelluloidpuppe und
Kinder - Dreirad zu
tauschen . Schmidt ,
Kaiser - Fr .- Ring 80 .
Telefon 20272.

Rundfunkgerät , groß .
Batterie - Empfänger ,
gesucht . Biete im
Tausch neuwertigen
schwer . Klubsessel .
Hoffmann , Neu¬
mühle 2 , Wiesbad .-
Land 5.

Bettumrandung , nw . ,
gegen guterh . Gas¬
backofen zu tausch ,
ges . M 457 TV.

Tausche sehr gut c.
H.-Ledermantel , 46
geg . gleichw . Gr . 50
oder 1. H.- Winter -
Mantel , neuw . , od .
g. guterh . Teppich ,
3X4 m. B 451 TV.

Puppenwagen ges .
Gebe nw . H.-Halb -
sch ., sdiw . , 391/* o.
Kinder - Dreirad in
Tausch . W 449 TV.

Tausche Soldaten m .
Kaserne , Schuppen ,
gegen 2 guterhalt .
Wolldeck . u . Halb¬
schuhe , g. e ., 39-40
Rheinstr . 39, S. 2 1

Gebe br . Herren -
Halbschuhc , Gr , 39,
neuw . , gegen eben¬
solche Dam .- Schuhe
(Größe 38) , gute
Mittenw . Geige
gegen Platten -
spieler .AJexi ,Yorck -
straße 6, Hth .

Puppenküche,einger . ,
Puppen -Nähmasch .
und diverse Spiel¬
sachen zu tauschen
gegen Ablaufbrett
oder neuwertigen
Dam .- Filzhut . Haas
Hallgarter Straße 7
2. Stock'

, zwischen
10 und 1 Uhr .

Tausche eine schwz .
Tuchhose u. Pullo¬
ver , Größe 46 ,
gut erhalten , gegen
Volksempfänger . —
M 462 TV.________

Medizinball , neuw .,
Größe 35 cm Durch¬
messer , geg . Foto¬
apparat , Rollfilm ,
6X9 zu tauschen .
B 460 TV._________

Sportschuhe , weinrot
neuvf ., 37 % , gegen
guterh . Schuhe . Gr .
36 % - 37, am liebst ,
mit hob . Absatz ,
z . t . Wagenbach ,
Bleichstr . 30, H .P. r .

Damen -Fahrrad geg .
Nähmaschine oder
Radio , stabile D .-
Halbschuhe u . schw .
Wildleder , Gr . 38,
beide neuwert . geg .
gleichwertige 36 %
bis 37 zu tauschen .
Rheinstraße 65, 3.
19 bis 20 Uhr .

Tausche ein Paar
Nickel - Schlittschuhe ,
Nr . 30 gegen einen
Einkoch - Apparat ,
Wassereimer und
Kocht , aus . Ferner
ein zweites Paar
Schlittschuhe Nr . 31
gegen einen guterh .
Herrcnlodcnmantel ,
große , schlanke ' Fi¬
gur . Bierstadter
Höhe 56 r ._______

Plattenapparat mit
Lederhülle geg . Burg
mit Soldaten zu
tauschen . Steingasse
Nr . 10, Sb . Dach ,

Herrentaschenuhr ,
Silb . (Tiroler ) geg .
Briefmarkensammlg .
zu tauschen . Wey¬
rauch , Steubenstr .
•Nr . 16, 1.___________
Puppe , 90 cm groß ,
neu , Wert 60.- mit
beweglichen Augen
und Mamastimme ,
gegen sehr gut er¬
haltenen Damen¬
mantel , Gr . 46, ge¬
sucht , kann auch
Pelzmantel sein ,
evtl Aufzahlung .
D 457 TV.________

Tausche neuen Kin¬
dersportwagen mit
Gummirädern , suche
dagegen gutes Kin¬
derklappstühlchen .
F 464 TV._________

Tausche neuwertige
braune Schuhe mit
hohem Absatz , Gr .
37 % , gegen eben¬
solche od . Sport¬
schuhe Gr .38. Eben¬
falls Kinderhalbsch .
Gr . 29 geg . eben¬
solche Gr . 32. Dotz -
heimer Str . 58 , P.

Biete guterh . Kin -
dersportwag . , Gum -
miber . Suche mod .
Puppenwagen mit
Puppe . Er . Geh¬
ringer , Kiedricher
Straße 12, H , 1.___

Puppenstube , leer
gegen Mal - oder
Bilderbücher oder
Stofftiere zu tau¬
schen . Gecks,Rhein -
gauer Str . 1, 3.

Herrenrad (NSU )
neu , gegen gleich¬
wertiges Damenrad
zu tauschen ges .
D 464 TV.________

Damen - Kostüm , Gr .
42, fast neu , gegen
ebens . Dam .- Stiefel
(Gr . 38) zu tausch .
Blecker , W.- Dotz -
heim , Dörrgasse 8.

Tausche Volksemp¬
fänger , Gleichstrom ,
geprüft , gegen All¬
strom -Gerät , braune
Herren - Halbschuhe
(Maß ) , neuwertig ,
gegen Umstands¬
mantel , Gr . 42, D.-
Gummiüberschuhe ,
gut erh . geg . kleine
Zinkwanne . Ferner
verschiedene Foto¬
artikel geg . Brief -
marken , L 454 TV.

Schaukelpferd , sehr
gut erh . gegen gut¬
erh . Chaiselongue¬
decke zu tauschen .
Mock . Taunusstraße
Nr . 47, 2.__________

Rodelschlitten , Zwei¬
sitzer , zum Lenken ,
gegen H.- Armband -
uhr . 1 P. Schlitt¬
schuhe gegen 1 P.
guterh . Halbschiihe ,
Gr .43, gesucht , evt .
Zuzahl . A . Frank ,
Werthstr , 14.

1 P . Knabensticfel ,
neuw . , Gr . 33 geg .
1 P. neuw . Damen¬
schuhe m. hohem
Abs . , Gr . 39 % zu
tausch , ges . Ferner
guterh . Burg mit
Soldaten u . Zubeh .
oder stab . Auto¬
bahn ges . Auch
Eisenbahn erwünscht
M 455 TV._______

1 Paar Sportschuhe ,
gut erh . , schw . , m .
Wildl . Gr . 37, geg .
gleichwert * Gr . 38,
zu tausch . Wcber -
gasse 10, 3.________

1 Paar Rollschuhe ,
gut erhalt . , gegen
Puppenwagen oder
Puppensportwagen ,
eventl . Zuzahlung .
Webergasse 10, 3.

Gliederpuppe mit
Haar , 70 cm groß ,
gegen Nähmaschine
od . Zinkbadewanne .
Zuzahlung . Weber -
gasse 10, 3._______

Puppe m. Kleidern
(Zell .- Baby ) 60 cm
groß sowie Hand -
koffer (Vulkan Fibre )
beides fast neu
gegen Dam .- Pumps ,
38, oder Mädchen¬
mantel od . Skihosc ,
alles gut erhalten ,
f . 14- 16}. z , tausch .
gesucht . F 455 TV.

Zwei Knaben -Regen -
übergangsmäntel ,
gut erhalten , für
6-9 Jahren , Stück
10 Mk . u. ein Paar
Kinderstiefel , neu¬
wertig , Gr . 30, im
Umtausch gesucht
gegen einen Bohner
oder Kinderwagen .
Choren , Schier¬
steiner Straße 26,
Parterre .____________

Gebe 6 Kaffeelöffel
(Alpakka ) , neu¬
wertig , gegen 3 gut¬
erhaltene Frotti -
handtücher oder
Puppe . Saedler ,
Sedanplatz 13, 1 1.
Nur Sonntag 11- 3.

Gebe Kinderdreirad
gegen ein Paar gut
erhaltene Arbeits¬
schuhe , Größe 43.
Pinkel , Dotzheimer
Straße 146, 4 Iks .

Biete wenig gebr .
Staubsauger , suche
Radiot .e .VoIksempf .
Anz . ab 6 Uhr abd .
Bismarckr .24,P .Carl

Tausche neuwertige
Künstlersdiallplatt .
u . Laufwerk gegen
andere Platten .
H 460 TV._______

Konzertzither , gut
erh . , gegen ebens .
mod . Puppenwagen
zu tausch , gesucht .
Sehr . Angeb . Gasth .
zum grünen Baum ,
Oestrich i. Rhg .

Tausche neuwert . br .
Wildleder - Schuhe ,
bequem . Abs . , Gr .
37, gegen gleich¬
wertige schw . oder
bl . , auch Lack- od .
Wildleder - Pumps ,
mit h . Abs . , Gr . 37
Telefon 25589.

Tischtennisspiel , neu
gegdh Zelluloidbaby¬
puppe zu tauschen .
D 441 TV.

Heirat - suchende . Be¬
dingungen kosten¬
frei . Vermittlungen
allerorts . Hermann
Leuther , Köln 6427.
Helenenstr . 14.

Witwer , 48 Jahre ,
sucht Anschluß an
Fräulein od . Witwe
zwecks Heirat .
W 463 TV._______

Mann , solid , sauber ,
Witwer,evg . wünscht
solid . häusliches
Mädel od . Frau bis
35 J. kennen zu
lernen zw . späterer
Heirat . Bildzuschr .
erb . B 470 TV.

Fräulein , 32 J . , kath .
sehr häuslich und
sparsam , wünscht
auf diesem Wege
netten , sol . Herrn
zw . späterer Heirat
kennen zu lernen .
Nur emstgem . Zu-
schr . erb . T 460 TV

Frau , 50jährig , gute
Erscheinung . 1.70 m
ideal gesinnt und
tüchtig , eig . Haus¬
halt , etwas Bar -

venbögen , wünscht
die Bekanntschaft
eines Herrn in ge¬
sicherter PositiÖn
mit gut . Charakter ,
zw . späterer Heirat .
Anonym zwecklos .
Bildung . A 283 TV.

Dame , geb . musikl . ,
sucht die Bekannt¬
schaft eines ebens .
Herrn v. 40-45 J .
am liebsten Arzt ,
zwecks Heirat . Sehr
gute Ausst . u .Wohn .
vorh . B 450 TV.

Kegelbahn , kleines
Sälchen , Billard noch
frei . Fürst , Hell¬
mundstraße 54. Te-
lefon 25286.________

Maiblumen , Pflanz¬
keime wieder ein¬
getroffen . Samen -
Nickel , Wellritz -
straße 30.__________

Wer näht H.- Schlaf¬
anzug bis Weih -
nyhten ? E 463 TV.

Wer bessert Bett¬
wäsche aus ? T 458
an Tagbl .-Vcrl .

Kinderbett , gut erh . ,
mit Matratze gegen
guterh . Radio zu
tauschen ges . evtl .
Aufzahlung . L 449
Tagblatt - Verl .______

Tausche Eßservice t.
6 Pers ., suche schw .
Wollstoff - od . leich¬
ten schw . Mantel ,
beid . gut erhalten ,
zahle Aufg . S439TV

D.- Halbschuhe , 14 »
schw . , neuw . Gr . 37
gegen gleichw . auch
farbig , Gr . 38 % zu
tauschen gesucht .
M 439 TV.________

Gasherd , 2fl. , wie
neu , gegen 3fl. Gas¬
backofen , nur g. e.
z. tauschen m . Auf -
zahlung . Tel . 28192.

Tausche dunkelgr .
guterh . Schneider¬
kostüm , Gr . 42 geg .
ebens . Lodenmantel .
F 446 TV._________

Tausche schw .-weiße
cleg . neuw . Damen¬
schuhe oder schw .
guterhalt . Herren¬
schuhe , Gr . 40 geg .
derbe ebens . Dam .-
Sportschuhe , Gr . 40
D 446 TV.________

Gebe Gasbadeofen ,
Neupr . 295.- , Kupf .
gegen Ofen n . Herd .
Zu erfr . TV. Nc

Bandonium gegen
guterhaltenen An¬
zug mittlerer Größe
zu tauschen . Schla -
geterstr . 177, links
der Kahle Mühle .

Wintermantel , fast
neu , für 12- lljähr .
Jungen gegen Hand¬
koffer , gut erhalt . ,
zu tauschen gesucht .
B 434 TV._________

Tausche gutcrhalten .
Kinder -Dreirad geg .
Linoleum od ; Stra -
gula - Läufer , 80 bis
100 cm br . , 6 m
lang . Hennrich W.-
Schierstein , Dotz -
heimer Str . 54 1-

Tausche neuw Volks¬
empfänger gegen
Proj . - Apparat oder
16 mm Schmalfilm -
proj . G 427 TV.

Biete Seiden - Pikee ^
decke , reich gestickt
neuwert ., 2X2,5 m
und Moltondecke ,
neuwertig , 2,20 X
2,65 m . Suche D .-
Wettermantel oder

Lederjacke , Gr .
46/48 und hohe
warme D .- Schuhe
o . Stiefel , Gr . 41/42
alles gut erhalten .
Adr , i . TV . Ok

Gebe neuw . mod .
schwz . D .-Halbsch .
(Chevr . ) m . halbh .
Abs . , Gr . 40 . geg .
gr . dunkle Stadt¬
tasche (Leder ) , evt .
mit Aufzahlung .
M 451 TV.________

Gebe Dampfmaschine
mit Modellen , wie
neu , gegen Knaben -
Wintermantel f . 13}.
(g. erh .) Karl Arena
Wiesb . - Dotzheim ,
Friedrichs » . 2.

Suche guterhaltene
Knabenschuhe , Gr .
32- 33 evtl , gegen
Leder - Portemonnaie
x. t . Riehlstr . 9, P.

Weihnachtswunsch !
20jähr . , 1.65 gr . ,

natur - , kunst - und
musikliebend . Mädel
wünscht , da pas¬
send . Umgang fehlt ,
auf diesem Wege
gleichgesinnten , cha¬
raktervollen Mann
bis zu 28 Jahren
kennen zu lernen
zwecks spät . Heirat .
Vertrauliche Bildzu -
schriften T 469 TV.

Weihnachts - Wunsch .
Junge Witwe , 37 J .
alt , dunkel , mittel¬
groß , ein Kind ,
sucht einen Lebens¬
kameraden zwecks
Heirat . Witwer bis
45 Jahre mit Kind
nicht ausgeschloss .
Bildangebote unter
L 468 TV._________

Kaufmann , berufs -
tätig , alleinstehend ,
63 J . . evg . wünscht
die Bek . ein . gleich¬
altrigen alleinsteh .
Dame mit Herzens¬
bildung und in gut .
Verh . lebend , zu

machen zw . späterer
Heirat . Tücht .Haus -
frau u . treuer Ka¬
merad . Anonym
zwecklos . Verschw .
garantiert . H 442 TV

Mädel , 21 J. . geb . ,
Sinn f . a . Schöne ,
wünscht , da es ihr
an Geleg . fehlt , mit
geb . Herrn nicht
unter 25 Jahr , in
Briefwechsel zu tre¬
ten zwecks späterer
Heirat . Bildzuschr .
unter H 482 TV.
Bild zurück .

Welcher Schneider¬
meister arbeitet
neuen Anzug und
ändert Lodenmantel
noch im Dezember
für Herrn . E 455
Tagbl .- VerL________Wer schneidet Weiß¬
kraut ein ? See¬
robenstraße 11, 1,
bei Hies .__________

Wer übernimmt
Transport e . Schlaf¬
zimmers von Wies¬
baden nach Darm¬
stadt . E. Biez ,
Sdiamhorststr . 24

HEIRATEN

VERSCHIEDENES

Ein Terra -Film mit Jlse Werner ,
Viktor de Kowa . Edith Oss ,
Georg Thomalla , Grethe Weiser

Der große Heiterkeitserfolg
2. Woche !

ICirmedwA

Spielleitung : Helmut Käutner .
Musik : P. Igelhoff , A. Sttim -iL
Jlse Werner tanzt und singt zu
fröhlichen Melodien !

Jugendliche nicht zugelassen !

(^ Ufa - Palast <$ >

Tägl . 14.30,17,19 .30Uhr . Geschlossene
Vorstellungen l Keine telef Bestellung

WALHALLA
Film und Variete

Erstaufführung :

fin 3ug fährt ab
Nach dem Roman von Felicita _ von
Reznkek , mit

Leng Marenbadi , Ferd . Marian ,
I.ncie Englisch , Gg . Alexander ,
Alice Treff
Spielleitung : Joh . Meyer

Auf unserer Bühne : Ordiester Balocca
Außerdem : Schwestern Bali
Virtuose Elastik u .Springkunst

Anfangszeiten : Wo . 14.30, 16.50,
19.30 Uhr , So . ab 13 Uhr . Jugend¬
liche nicht zugelassen .

THALIA
Erstaufführung :

flnörtas Schlüter
Ein Herbert - Maisch - Film der Terra

mit Heinrich George , Olga
Tschechowa , Dorothea Wieck ,
Mila Kopp , Herbert Hübner ,
Theodor Loos .
Spielleitung : Herbert Maisch .

Jugendliche ab 14 Jahre zugelassen .
Keine telefonische Bestellungen . Vor¬
verkauf für die zweite und dritte
Vorstellung nur von 15 bis 16 und
von 17.30 Uhr ab . Neue Anfangs¬
zeiten - Wo . 14.30, 17.00 u . 19.30 Uhr .
So . 14.30 Uhr . Kassenöffnung 13.30.

FILM -

PALAST

spielt Sonntag bis Dienstag das große
Lustspiel

Das fündige Darf
mit Hansi Knoteck , Josef
Eichheim , Joe Stöckel

Die neueste Wochenschau läuft vor
dem Hauptfilm . Jugend keinen Zutritt .
Spielzeiten Sonntag 13.15, 15.00 , 17.15
19.30 Uhr . Montag 15.00 , 17.15, 19.30.

am Kurhaus

APOLLO
Moritzstraße 6

Der verkaufte
Großvater

Ein herzerfrischendes Lustspiel ,
in dem es um Liebe und Sünder
geht — mit

Josef Eichheim , Oscar

Sima , Winnie Markus

Jugendliche nicht zugelassen .

Rotbunte u. schwarzbunte hochtragende
Kühe und Rinder

sowie Einstellrindet stehen laufend in
den Stallungen W.-Sonnenberg , Rain¬
bacher Str . 25 (Tel . 24320) zum Verkauf .

Viehverwertungs - u . Beschaffungs -
Genossenschaft Rhein -Taunus .
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